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Satzungsrecht des 
Zweckverbandes Industriegebiet 

REICHSDORF NORD 
konsolidierte Fassung 

Satzung 
für den Zweckverband 

Industriegebiet REICHSDORF NORD 
(Verbandssatzung ZWIG – VS ZWIG) 

Aktenzeichen: 0280 

Vorgang-Nummer: 000567 

Dokumenten-Nummer: 055460 

Satzung: 
Aus- 

fertigungs-
datum: 

Beschluss der Ver-
bandsversammlung 

vom: 

Rechts- 
aufsichtliche 

Genehmigung 

Art der 
amtlichen 
Bekannt- 
machung: 

Tag der 
amtlichen 
Bekannt- 
machung: 

Inkrafttreten: 

Urfassung 16.11.2011 Beschluss des Stadtra-
tes der Stadt 
Viechtach vom 
05.12.2011 und Be-
schluss des Gemein-
derates der Gemeinde 
Kollnburg vom 
09.12.2011 

Bescheid des 
Landratsamtes 
Regen vom 
15.12.2011 (Az. 
20-020-5)

Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 22 
vom 15.12.2011 

15.12.2011 16.12.2011 

1. Änderung 16.10.2017 Nr. 69 vom 08.08.2017 Nicht erforderlich Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 22 
vom 19.10.2017 

19.10.2017 20.10.2017 

2. Änderung 10.12.2018 Nr. 78 vom 06.12.2018 Nicht erforderlich Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 26 
vom 12.12.2018 

12.12.2018 16.12.2011 
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Satzung: 
Aus- 

fertigungs-
datum: 

Beschluss der Ver-
bandsversammlung 

vom: 

Rechts- 
aufsichtliche 

Genehmigung 

Art der 
amtlichen 
Bekannt- 
machung: 

Tag der 
amtlichen 
Bekannt- 
machung: 

Inkrafttreten: 

3. Änderung 25.03.2019 Nr. 83 vom 19.02.2019 Nicht erforderlich Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 5 vom 
28.03.2019 

28.03.2019 29.03.2019 

4. Änderung 22.10.2020 Nr. 92 vom 28.09.2020 Nicht erforderlich Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 27 
vom 28.10.2020 

28.10.2020 29.10.2020 

5. Änderung 13.03.2024 Nr. 128 vom 
12.03.2024 

Nicht erforderlich Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 4 vom 
19.03.2024 

19.03.2024 20.03.2024 

6. Änderung 06.08.2026 Nr. 2 vom 26.05.2026 Nicht erforderlich Bekanntmachung 
im Amtsblatt für 
den Landkreis 
Regen Nr. 22 
vom 28.08.2026 

28.08.2026 29.08.2026 
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Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD 
(Verbandssatzung ZWIG – VS ZWIG) 

 
Vom 16.11.2011 

 
 

Präambel 
 
Der Gemeinderat Kollnburg und der Stadtrat Viechtach hatten im Dezember 2009 beschlos-
sen, die Gewerbegebiete Reichsdorf-Ost und Reichsdorf-Nord als Projekte der interkommu-
nalen Zusammenarbeit zu entwickeln. Dieser Grundsatzbeschluss wurde in die Vereinba-
rung über eine einfache Arbeitsgemeinschaft nach dem Gesetz über kommunale Zusam-
menarbeit übernommen, die vom Stadtrat Viechtach am 08. Februar 2010 und vom Gemein-
derat Kollnburg am 22. März 2010 genehmigt wurde. 
 
Derzeit besteht nur Bedarf an der Ausweisung des Industriegebietes Reichsdorf NORD. Die 
Umsetzung und Konkretisierung des gemeinsamen Zieles der Stärkung der wirtschaftlichen 
Infrastruktur und zur Schaffung und Sicherung von hochwertigen Arbeitsplätzen in unserer 
Region sind Ziel und Gegenstand dieses Vertrages. 
 
 
Die Stadt Viechtach und die Gemeinde Kollnburg schließen sich auf Grund der Beschlüsse 
des Stadtrats vom 05.12.2011 und des Gemeinderats Kollnburg vom 29.11.2011 gem. Art. 
18 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 20. Juni 1994 (GVBl. S. 555, ber. 1995, S. 98), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24. Juli 1998 (GVBl. S. 424), zu einem Zweckverband zusammen, und 
geben ihm gemäß Art. 18 und 19 Abs. 1 KommZG folgende vom Landratsamt Regen mit 
Schreiben vom 15.12.2011 rechtsaufsichtlich genehmigte 
 
 

VERBANDSSATZUNG 
 
 

I. Allgemeines 
 
 

§ 1 
Name, Rechtsstellung Verbandsgebiet 

 
(1) Der Zweckverband führt den Namen „Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF 

NORD“. Er ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat seinen Sitz in 
Viechtach. 

 
(2) Der räumliche Geltungsbereich des Zweckverbandes umfasst das im beiliegenden La-

geplan rot umrandete Gebiet. Der Lageplan ist Bestandteil der Verbandssatzung. 
 
 

§ 2 
Verbandsmitglieder 

 
Verbandsmitglieder sind die Stadt Viechtach und die Gemeinde Kollnburg. 
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§ 3 
Aufgaben, Zuständigkeit 

 
(1) Der Zweckverband hat die Aufgabe, das gemeinsame Industriegebiet zu entwickeln und 

zu erschließen, die Grundstücksverfügbarkeit sicherzustellen sowie das Gebiet zu ver-
markten. 

 
(2) Der Zweckverband ist zuständig für 
 

a) den Erwerb der Grundstücke für das gemeinsame Verbandsgebiet, 
 

b) die Erschließung des Industriegebietes einschließlich Wasserversorgung und Ent-
wässerung, 

 
c) die Förderung der Ansiedlung von Industrie- und Gewerbebetrieben durch Boden-

ordnungsmaßnahmen, durch Mithilfe bei der Geländebeschaffung und durch sonsti-
ge geeignete Maßnahmen (z.B. Werbung), 

 
d) den Erwerb, die Herstellung und Unterhaltung ökologischer Ausgleichsflächen und 

die Pflege der naturschutzrechtlichen Ausgleichsflächen, 
 

e) Beschaffung und Beantragung von Fördermitteln, 
 

f) Erlass der örtlichen Bauvorschriften i. S. v. Art. 81 Abs. 1 BayBO, 
 

g) alle Maßnahmen, außer der Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 
BauGB, die sich im Vollzug des BauGB ergeben (insbesondere z.B. Bauleitplanung, 
Abschluss städtebaulicher Verträge, Maßnahmen der Sicherung der Bauleitplanung 
gem. §§ 14 ff., Ausübung von Vorkaufsrechten gem. §§ 24 ff., Umlegungs- und 
Grenzregelungsverfahren gem. §§ 45 ff., Enteignungsverfahren gem. § 85 ff., 
Durchführung von Erschließungsmaßnahmen usw.), 

 
h) Übernahme und Fortführung des laufenden Verfahrens nach dem BauGB (Bebau-

ungsplan GI Reichsdorf-Nord) einschließlich der Überwachung nach § 4c BauGB 
und Durchführung von verwaltungsgerichtlichen Verfahren z.B. bei einer Normen-
kontrollklage, 

 
i) Verwaltung, Verwertung und Vermarktung der Liegenschaften, 

 
j) Unterhaltung der Liegenschaften und Einrichtungen, 

 
k) Abwicklung und Abrechnung der Aufgaben des Zweckverbandes. 

 
Der Zweckverband tritt in Wahrnehmung der Aufgaben an die Stelle der Verbandsmit-
glieder (Art. 22 Abs. 1 KommZG). 

 
(3) Einzelne Aufgaben des Abs. 1 und die damit verbundenen Befugnisse kann der Zweck-

verband im Rahmen einer gesonderten Zweckvereinbarung auf eines der Verbandsmit-
glieder übertragen. Das Nähere hierzu wird in einem solchen Fall in einer besonderen 
Zweckvereinbarung geregelt. 

 
(4) Die Aufgaben Wasserversorgung und Grundstücksentwässerung werden nach § 19 

Abs. 4 auf das Verbandsmitglied Stadt Viechtach übertragen. 
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§ 4 
Satzungs- und Verordnungsrecht; Übertragung von Befugnissen 

 
(1) Das Verbandsgebiet liegt überwiegend auf dem Gebiet der Gemeinde Kollnburg. 

Grundsätzlich gilt daher das Ortsrecht (Satzungen und Verordnungen) der Gemeinde 
Kollnburg. Zur Erfüllung der Aufgaben nach § 3 kann der Zweckverband anstelle der 
Verbandsmitglieder Satzungen und Verordnungen erlassen. Dadurch kann auch das 
Ortsrecht der Gemeinde Kollnburg für das Verbandsgebiet geändert werden. Er hat ins-
besondere die Befugnis, besondere Benutzungs- und Abgabensatzungen für seine Ein-
richtungen zu erlassen und nach diesen Satzungen, Beiträge, Gebühren und sonstige 
Entgelte zu erheben. Das Satzungsrecht der Verbandsmitglieder entfaltet insofern in-
nerhalb des Verbandsgebiets keine Rechtswirkungen, als der Zweckverband von sei-
nem Normsetzungsrecht nach Satz 1 Gebrauch macht. 

 
(2) Für die Erschließung ist zunächst die Stadt Viechtach verantwortlich. Die Kosten wer-

den dann als Leistungen der Stadt Viechtach in den Haushalt des Zweckverbandes 
übernommen und fließen in die Abrechnung des Baugebietes, das ist insbesondere die 
Beitragsabrechnung, ein. 

 
 

§ 5 
Zuziehung Dritter 

 
Der Zweckverband kann sich zur Erfüllung der Aufgaben und der Eigenverwaltung Dritter 
bedienen. Er kann auch gegen Kostenersatz ein Verbandsmitglied beauftragen. Aufgaben 
und Befugnisse des Zweckverbandes bleiben beim Zweckverband. 
 
 

II. Verwaltung und Organe 
 
 

§ 6 
Verbandsorgane 

 
Die Organe des Zweckverbandes sind 
 
1. die Verbandsversammlung 
 
2. der Verbandsvorsitzende und 
 
3. der Rechnungsprüfungsausschuss 
 
 

§ 7 
Zusammensetzung der Verbandsversammlung 

 
(1) Die Verbandsversammlung hat zehn Mitglieder. Ihr gehören an: 
 

1. der 1. Bürgermeister der Stadt Viechtach 
 

2. der 1. Bürgermeister der Gemeinde Kollnburg 
 

3. vier von der Stadt Viechtach bestellte Vertreter aus dem Stadtrat 
 

4. vier von der Gemeinde Kollnburg bestellte Vertreter aus dem Gemeinderat. 
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(2) Die Verbandsräte und deren Stellvertreter werden für die Dauer einer Kommunalwahl-
periode bestellt. Es gilt Art. 31 Abs. 4 KommZG. 

 
(3) Die Bürgermeister werden im Fall ihrer Verhinderung durch ihre Stellvertreter vertreten. 

Für die anderen Verbandsräte bestellen die entsendenden Verbandsmitglieder jeweils 
Stellvertreter, die dem Verbandsvorsitzenden schriftlich zu benennen sind. Verbandsrä-
te können sich nicht untereinander vertreten. 

 
 

§ 8 
Sitzungen der Verbandsversammlungen 

 
(1) Der Verbandsvorsitzende bereitet im Benehmen mit dem stellvertretenden Vorsitzenden 

die Beratungsgegenstände der Verbandsversammlung vor. Er leitet die Sitzung und 
handhabt die Ordnung während der Sitzung. 

 
(2) Die Verbandsversammlung ist jährlich mindestens einmal einzuberufen. Sie muss au-

ßerdem einberufen werden, wenn es ein Drittel der Verbandsräte oder die Aufsichtsbe-
hörde unter Angabe der Beratungsgegenstände beantragt. 

 
 

§ 9 
Zuständigkeit der Verbandsversammlung 

 
(1) Die Verbandsversammlung legt die Grundsätze für die Tätigkeit des Zweckverbandes 

fest. Sie entscheidet über die ihr durch Gesetz und diese Satzung zugewiesenen Ange-
legenheiten. 

 
(2) Die Verbandsversammlung ist zuständig für die Beschlussfassung über: 
 

1. Erlass, Änderung und Aufhebung von Satzungen, 
 

2. Bildung, Besetzung und Auflösung von Ausschüssen, 
 

3. Haushaltssatzung, Nachtragshaushaltssatzungen, Finanzplan, Festsetzung der 
Verbandsumlagen und Feststellung der Jahresrechnung, 

 
4. Ausführung von Vorhaben im Einzelfall, wenn die Gesamtkosten 15.000 € überstei-

gen, 
 

5. Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken und grundstücks-
gleichen Rechten, wenn der Wert 15.000 € übersteigt, 

 
6. Festlegung der Grundsätze zur Ansiedlung von Firmen und zur Veräußerung von 

Grundstücken im gemeinsamen Industriegebiet, 
 

7. Erlass, Änderung oder Aufhebung der Geschäftsordnung für die Verbandsversamm-
lung, 

 
8. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wenn der Wert 15.000 

€ übersteigt, 
 

9. alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband von grundsätzlicher und 
finanziell gravierender Bedeutung sind. 

 
10. Abschluss von Zweckvereinbarungen 
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(3) Beschlüsse über folgende Angelegenheiten bedürfen einer Mehrheit von zwei Dritteln 
der satzungsmäßigen Stimmenzahl (qualifizierte Mehrheit): 

 
a) Änderung der Verbandsaufgabe, 

 
b) Aufnahme weiterer Verbandsmitglieder, 

 
c) Änderung der Verbandssatzung, 

 
d) Auflösung des Zweckverbandes. 

 
(4) Die Anpassung der Geschäftskosten der Geschäftsführung gem. § 15 Abs. 2 Satz 2 

stellt keine Änderung im Sinne dieser Bestimmung dar. 
 
 

§ 10 
Beschlüsse und Wahlen in der Verbandsversammlung 

 
(1) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn sämtliche Verbandsmitglieder ord-

nungsgemäß geladen und die Mehrheit der Verbandsräte anwesend und stimmberech-
tigt ist. Über andere als in der Einladung angegebene Beratungsgegenstände darf nur 
dann Beschluss gefasst werden, wenn alle Verbandsräte erschienen und mit einer Be-
schlussfassung einverstanden sind. Wird die Verbandsversammlung wegen Beschluss-
unfähigkeit innerhalb von 4 Wochen zum zweiten Mal zur Verhandlung über denselben 
Gegenstand einberufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen be-
schlussfähig. Auf diese Folge ist in der zweiten Einladung ausdrücklich hinzuweisen. 

 
(2) Jeder Verbandsrat hat eine Stimme. Es wird offen abgestimmt. Beschlüsse werden mit 

einfacher Stimmenmehrheit gefasst, soweit das Gesetz oder diese Satzung nichts ande-
res vorschreibt. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Sollte in grundsätzlichen 
Angelegenheiten eine Entscheidung nicht herbeigeführt werden können, kann auf An-
trag von vier Verbandsräten ein Schlichtungsverfahren bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
eingeleitet werden (§ 22 Abs. 3). 

 
(3) Die Verbandsmitglieder können ihre Verbandsräte anweisen, wie sie in der 

Verbandsversammlung abzustimmen haben. Die Abstimmung entgegen der Weisung 
berührt die Gültigkeit des Beschlusses der Verbandsversammlung nicht. 

 
 

§ 11 
Rechtsstellung der Verbandsräte 

 
Die Verbandsräte sind ehrenamtlich tätig. Im Übrigen gilt, insbesondere für die Entschädi-
gung, die Regelung des Art. 30 Abs. 1 und 2 KommZG. 
 
 

§ 12 
Verbandsvorsitzender, stellvertretende Verbandsvorsitzende 

 
(1) Verbandsvorsitzender ist ab 01.05.2017 turnusmäßig wechselnd jeweils für die Dauer 

von drei Jahren die jeweiligen ersten Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden. Es beginnt 
der erste Bürgermeister der Stadt Viechtach. 

 
(2) Stellvertretender Verbandsvorsitzender ist derjenige erste Bürgermeister einer Mit-

gliedsgemeinde, der nicht Verbandsvorsitzender ist. 
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(3) Weiterer Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden ist der jeweilige Vorsitzende des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 

 
 

§ 13 
Zuständigkeit des Verbandsvorsitzenden 

 
(1) Der Verbandsvorsitzende ist Vorsitzender der Verbandsversammlung. Er vertritt den 

Zweckverband nach außen und vollzieht seine Beschlüsse. 
 
(2) Er erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeord-

nung kraft Gesetzes dem 1. Bürgermeister zukommen. 
 
(3) Zu den Geschäften der laufenden Verwaltung, über die der Verbandsvorsitzende ent-

scheidet, gehören insbesondere: 
 

1. Ausführung von Vorhaben im Einzelfall, wenn die Gesamtkosten 15.000 € nicht 
übersteigen, 

 
2. Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken und grund-

stücksgleichen Rechten, wenn der Wert 15.000 € nicht übersteigt, 
 

3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wenn der Wert 15.000 
€ nicht übersteigt. 

 
4. Die Entscheidung über kurzfristige (Laufzeit bis zu einem Jahr) und mittelfristige 

(Laufzeit von mehr als einem und weniger als fünf Jahren) Geldanlagen in Form 
von Einlagen (Tagesgeld, Festgeld, Termineinlagen sowie Sparbriefe) bei Institu-
ten, die einer deutschen Sicherungseinrichtung angehören. 

 
(4) Der Verbandsvorsitzende berichtet den Verbandsräten vierteljährlich über getätigte 

Grundstücksvergaben und Entscheidungen über mehr als 10.000 €. 
 
 

§ 14 
Rechtsstellung des Verbandsvorsitzenden 

 
Für den Verbandsvorsitzenden gilt die Regelung des § 11 entsprechend (Ehrenamtlichkeit). 
 
 

§ 15 
Geschäftsstelle, Dienstkräfte des Zweckverbandes 

 
(1) Die Geschäfte des Zweckverbandes führt die Stadt Viechtach als Geschäftsstelle. So-

weit die Verbandsmitglieder mit ihrer Zustimmung Personal bereitstellen, das Aufgaben 
des Verbandes erledigt, unterliegt dieses der fachlichen Weisung des Verbandsvorsit-
zenden. 

 
(2) Für die Aufwendungen zur Führung der Geschäftsstelle und der Kassengeschäfte erhält 

die Stadt Viechtach eine Erstattung von Personal- und Verwaltungskosten auf Grundla-
ge einer separat abzuschließenden Zweckvereinbarung. 
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III. Verbandswirtschaft 
 
 

§ 16 
Anzuwendende Vorschriften 

 
Für die Wirtschafts- und Haushaltsführung des Zweckverbandes gelten die Vorschriften über 
die Gemeindewirtschaft, insbesondere die Kommunalhaushaltsverordnung entsprechend, 
soweit sich nicht aus dem KommZG etwas anderes ergibt. 
 
 

§ 17 
Finanzierungsgrundsätze 

 
(1) Die Finanzierung des Projektes erfolgt in zwei Phasen, das sind die Finanzierungsphase 

(Phase 1) und die Erfolgsphase (Phase 2). 
 
(2) In der Phase 1 nimmt der Zweckverband alle zur Entwicklung und Unterhaltung des In-

dustriegebietes erforderlichen Kredite als eigene Mittel auf und tilgt diese mit eigenen 
Mitteln und den Einnahmen aus dem Verbandsgebiet, das sind insbesondere die Steu-
ereinnahmen (§ 19), sowie Erlöse aus Grundstücksverkäufen, Beiträgen und sonstige 
Einnahmen. Die im städtischen Eigentum stehenden Ausgleichsflächen außerhalb des 
Verbandsgebietes bleiben im Eigentum der Stadt Viechtach. Die laufenden Kosten trägt 
der Zweckverband. 

 
(3) Die Phase 2 beginnt nach dem vollständigen Abbau der Verbandsschulden. Verbands-

schulden in diesem Sinne sind alle vom Zweckverband veranlassten Kosten zur Erfül-
lung der Aufgaben gemäß § 3 Absatz 2, einschließlich des Wertes der gemäß § 18 
übernommenen Aufwendungen. Die Verwendung der Einnahmen und Überschüsse in 
Phase 2 richtet sich nach § 18a Abs. 5 und 6, im Übrigen entscheidet die Verbandsver-
sammlung. 

 
 

§ 18 
Finanzierung und Haushalt in der Phase 1 

 
(1) Alle von der Stadt Viechtach und der Gemeinde Kollnburg vor dem Inkrafttreten dieser 

Zweckvereinbarung getätigten oder beauftragten Aufwendungen für das gemeinsame 
Projekt werden mit der Finanzierung in den Haushalt des Zweckverbandes übernom-
men. Dies gilt auch für den Wert der von der Stadt Viechtach eingebrachten Grundstü-
cke und Tauschgrundstücke. Diese werden mit dem aktuellen Grundstückspreis inner-
halb des Verbandsgebietes eingestellt. Kosten der bisherigen Verwaltungsaufwendun-
gen werden nicht eingestellt. 

 
(2) Die Kosten der Entwicklung und Unterhaltung trägt der Zweckverband. 
 
(3) Alle Einnahmen innerhalb des Verbandsgebietes fließen dem Zweckverband zu wenn 

diese Satzung keine besondere Regelung trifft (z.B. § 19). Der gemeindliche Anteil an 
der Grunderwerbsteuer fließt dem Zweckverband zu. 

 
(4) Der ungedeckte Finanzbedarf wird durch Umlage gegenüber der Stadt Viechtach erho-

ben (Verbandsumlage). Die Gemeinde Kollnburg wird in der Phase 1 von jeglicher Kos-
tenübernahme befreit. Die Stadt Viechtach übernimmt somit den Anteil von 50 % für die 
Gemeinde Kollnburg. Dieser Anteil ist vom Zweckverband jährlich mit zwei vom Hundert 
über dem jeweiligen Basiszinssatz nach § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) 
zum Stand 31.12. des jeweiligen Jahres zu verzinsen (Zinsausgleich für die Stadt 
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Viechtach). Der Zinsausgleich für die Stadt Viechtach ist spätestens zwei Jahre nach 
Beendigung der Phase 1 (Finanzierungsphase) fällig. Eine die Stadt Viechtach belas-
tende Negativverzinsung ist ausgeschlossen. 

 
(5) Die Verbandsumlage nach Abs. 4 ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am 25. jeden 

ersten Quartalmonats fällig. Die Verbandsumlage im folgenden Jahr wird in Höhe der im 
abgelaufenen Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig erhoben, wenn die 
Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht erlassen ist (Art. 42 
KommZG in Verbindung mit Art. 19 Abs. 3 BayFAG). 

 
 

§ 18a 
Finanzierung und Haushalt in der Phase 2 

 
(1) Die Aufwendungen des Zweckverbandes werden, soweit sie nicht durch eigene 

Einnahmen oder sonstige Finanzmittel gedeckt werden können, durch Umlagen 
finanziert. Die Höhe der Umlagen wird in der Haushaltssatzung getrennt für den 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt (Verwaltungs- und Investitionskostenumlage) 
vorläufig festgesetzt. 

 
(2) Die endgültige Festsetzung erfolgt entsprechend dem Ergebnis der jeweiligen 

Jahresrechnung. 
 
(3) An den Umlagen haben sich die Verbandsmitglieder mit folgenden Anteilen zu 

beteiligen: 
 

a) die Stadt Viechtach mit 50 % und 
 

b) die Gemeinde Kollnburg mit 50 %. 
 
(4) Die Umlagen sind einen Monat nach Erhalt des Bescheides zur Zahlung fällig. 

Hinsichtlich Zahlungsversäumnisse, Stundungen und Erlässe gelten die Vorschriften der 
Allgemeinen Abgabenordnung. 

 
(5) Der Zweckverband erstattet den Verbandsmitgliedern die erbrachten Umlagen, sobald er 

in einem Haushaltsjahr Überschüsse erwirtschaftet hat, die im nächsten Haushaltsjahr 
nicht für laufenden Aufwendungen, Investitionen oder Rücklagen benötigt werden. 

 
(6) Die Verteilung des Überschussbetrages erfolgt in entsprechender Anwendung des Abs. 

3 dieser Bestimmung. 
 
 

§ 19 
Verteilung des Steueraufkommens 

Regelungen zur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
 
(1) Die Gemeinde Kollnburg verpflichtet sich, das im Verbandsgebiet anfallende 

Aufkommen an Gewerbesteuer einschließlich Nachzahlungszinsen, bereinigt um die 
Gewerbesteuerumlage auf dem Niveau des Hebesatzes der Stadt Viechtach nach 
Erhalt an den Zweckverband abzuführen. Gewerbesteuerrückerstattungen 
einschließlich Erstattungszinsen sind vom Zweckverband wieder zu erstatten. Sollte in 
der Gemeinde Kollnburg ein niedrigerer Hebesatz gelten, so ist die Differenz zum 
Hebesatz der Stadt Viechtach auszugleichen. Gleichzeitig vereinbaren die Gemeinde 
Kollnburg und die Stadt Viechtach gem. Art. 4 Abs. 4 BayFAG, dass diese Abtretung bei 
der Ermittlung der Steuerkraftmesszahlen berücksichtigt wird. Die Grundsteuer verbleibt 
der Gemeinde Kollnburg. 
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(2) Die Steuereinnahmen gem. § 19 Abs. 1 fließen in der Phase 1 vollständig in die Steuer-

kraft der Stadt Viechtach ein. Die finanziellen Nachteile hat der Zweckverband auszu-
gleichen. 

 
(2a) Die Steuereinnahmen gem. § 19 Abs. 1 fließen in der Phase 2 zum Anteil von 50 % in 

die Steuerkraft der Stadt Viechtach ein. Die finanziellen Nachteile hat der Zweckverband 
jeweils auszugleichen. 

 
(2b) Bei der Ermittlung des finanziellen Nachteils nach Abs. 2 und Abs. 2a werden aus-

schließlich die Auswirkungen auf die Schlüsselzuweisungen (Art. 2 BayFAG) und die 
Kreisumlagen (Art. 18 BayFAG) berücksichtigt. 

 
(3) Ersetzt der Gesetzgeber die Gewerbesteuer ganz oder teilweise durch andere Einnah-

men, so verpflichten sich die Gemeinden, die Bemessungsgrundlage für die Aus-
gleichszahlungen an die neue Rechtslage so anzupassen, dass ein wirtschaftlich mög-
lichst gleichwertige Ergebnis erzielt wird. 

 
(4) Die Wasserversorgung und Grundstücksentwässerung des Verbandsgebietes erfolgt 

über die jeweilige Einrichtung der Stadt Viechtach. Die Aufgabe zur Herstellung und In-
standhaltung des Rohrleitungsnetzes der Wasserversorgung sowie der Grundstück-
sentwässerung wird auf das Verbandsmitglied Stadt Viechtach übertragen. Die Stadt 
Viechtach ist somit für alle mit der Wasserversorgung und der Grundstücksentwässe-
rung zusammenhängenden Aufgaben im Verbandsgebiet zuständig. Die Beitrags- und 
Gebührenhoheit nach den Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes (KAG) ob-
liegt der Stadt Viechtach. Die Herstellungsbeiträge werden daher von der Stadt 
Viechtach unmittelbar erhoben und fließen der Stadt Viechtach zu. Die übrigen Er-
schließungseinrichtungen (z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, Straßenentwässerung, 
Stromversorgung, Telekommunikationsleitungen usw.) wickelt der Zweckverband in ei-
gener Zuständigkeit ab. 

 
(5) Die Anträge gemäß Art. 4 Absatz 4 BayFAG im Sinne der Absätze 1, 2 und 2a stellen 

die Verbandsgemeinden einvernehmlich. 
 
 

§ 20 
Haushaltsplan und Kassenverwaltung 

 
(1) Der Haushaltsplan wird durch die Stadt Viechtach erstellt. Die Kassengeschäfte werden 

bei der Stadt Viechtach geführt. 
 
(2) Der Haushalt des Zweckverbandes wird nach den Grundsätzen der Kameralistik geführt. 
 
 

§ 21 
Rechnungslegung und Prüfungswesen 

 
(1) Die Jahresrechnung ist innerhalb von vier Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres 

aufzustellen und sodann der Verbandsversammlung vorzulegen. Art. 102 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) findet entsprechende Anwendung. 

 
(2) Die Verbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss 

der aus jeweils 2 Vertretern jeder Kommune besteht. Die Verbandsversammlung be-
stimmt aus den Reihen der bestellten Ausschussmitglieder einen Vorsitzenden sowie ei-
nen stellvertretenden Vorsitzenden. 
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(3) Die Jahresrechnungen des Zweckverbandes werden vom Rechnungsprüfungsaus-
schuss geprüft, ehe sie der Verbandsversammlung zur Feststellung vorgelegt werden. 

 
(4) Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung ist innerhalb von zwölf Monaten nach Ab-

schluss des Haushaltsjahres durchzuführen. Bei der örtlichen Prüfung ist Art. 106 GO 
entsprechend anzuwenden. Über die Sitzungen des Prüfungsausschusses sind Nieder-
schriften aufzunehmen. 

 
(5) Nach Durchführung der örtlichen Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten stellt 

die Verbandsversammlung die Jahresrechnung alsbald fest. 
 
(6) Die Mitglieder der Verbandsversammlung können jederzeit die Berichte über die Prüfung 

einsehen. 
 
(7) Die örtliche Kassenprüfung obliegt dem Verbandsvorsitzenden, der befugt ist, eine Per-

son aus der Verwaltung der Verbandsgemeinden mit der Wahrnehmung dieser Aufgabe 
zu beauftragen. Diese ist mindestens einmal jährlich vorzunehmen. 

 
(8) Die überörtliche Rechnungs- und Kassenprüfung wird vom Bayerischen Kommunalen 

Prüfungsverband durchgeführt. Sie wird von der Gemeinde beauftragt, welcher das Pro-
jektmanagement für die Verwaltung des Zweckverbandes obliegt. 

 
 

IV. Sonstige Bestimmungen 
 
 

§ 22 
Allgemeine Verpflichtungen und Willenserklärung für die künftige Zusammenarbeit 

 
(1) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, das Vertragswerk zum Industriegebiet mit Le-

ben zu erfüllen und den Zweckverband ständig konstruktiv weiterzuentwickeln. In regel-
mäßigen Zeitabständen sollen die Wirksamkeit seiner Arbeit überprüft, ggf. Korrekturen 
vorgenommen und weitere Aufgaben übertragen werden. 

 
(2) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, alles zu unterlassen, was den Verbandszielen 

zuwider läuft oder zuwider laufen kann. Insbesondere unterlassen sie jede Einwirkung 
auf Betriebe und Unternehmen zu deren Standort- oder Sitzentscheidungen, soweit es 
nicht um den Standort oder Sitz generell im Verbandsgebiet geht. 

 
(3) Bei Meinungsverschiedenheiten bemühen sich die Verbandsmitglieder nach Maßgabe 

von Art. 51 KommZG um eine einvernehmliche Regelung. Vor Anrufung der Gerichte ist 
die Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Regen zum Zwecke der Schlichtung ein-
zuschalten. 

 
(4) Soweit in dieser Satzung keine abweichenden Regelungen getroffen sind, gelten die 

gesetzlichen Bestimmungen des KommZG. 
 
(5) Sollte das Gewerbegebiet Reichsdorf Ost durch die Gemeinde Kollnburg ausgewiesen 

werden verpflichtet sich die Stadt Viechtach, die Einleitung des Abwassers in das Netz 
der Stadt Viechtach zu angemessenen Bedingungen zu gestatten. 
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§ 23 
Auflösung und Abwicklung 

 
Der Zweckverband kann nur aus wichtigem Grund aufgelöst werden, aber grundsätzlich 
nicht vor Beendigung der Phase 1. Für Auflösung und Abwicklung des Zweckverbandes gel-
ten Art. 46 und 47 KommZG. 
 
 

§ 24 
Öffentliche Bekanntmachungen 

 
(1) Die Satzungen und Verordnungen des Zweckverbandes werden im Amtsblatt des 

Landkreises Regen bekannt gemacht. Die Verbandsmitglieder weisen in der für die 
Bekanntmachung ihrer Satzungen vorgesehenen Form auf diese Bekanntmachung hin. 
Die Satzungen und Verordnungen können in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
eingesehen werden. 

 
(2) Sonstige öffentliche Bekanntmachungen des Zweckverbandes sind in ortsüblicher 

Weise vorzunehmen. Die Aufsichtsbehörde kann darüber hinaus eine Veröffentlichung 
im Amtsblatt des Landkreises Regen anordnen. 

 
 

§ 25 
Grundsätze zur Rechtsanwendung 

 
Soweit diese Verbandssatzung keine Regelungen enthält, gelten die entsprechenden Best-
immungen der Gemeindeordnung und des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in 
der jeweils gültigen Fassung. 
 
 

§ 26 
Entstehen des Zweckverbandes, In-Kraft-Treten 

 
Der Zweckverband entsteht am Tag nach der amtlichen Bekanntmachung der Verbandssat-
zung und ihrer Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde. Gleichzeitig tritt diese Verbands-
satzung in Kraft. 
 
 
Viechtach, den 16.12.2011 Kollnburg, den 16.12.2011 
 
STADT VIECHTACH GEMEINDE KOLLNBURG 
 
 
 
Georg Bruckner Josefa Schmid 
1. Bürgermeister 1. Bürgermeisterin 
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JR- Beschluss Nr. 69 der Verbandsversammlung vom 08.08 .2017:


Satzung zur Änderung der Satzung für den
Zweckverband lndustriegebiet Reichsdorf Nord vom 1 6.12.2011


Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes lndustriegebiet RE¡CHSDORF
NORD erlässt aufgrund NI.44 und 19 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (KommZG) folgende Satzung:


sr
Änderung der Verbandssatzung vom 16.12.2011


Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord (VERBANDS-
SATZUNG) vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom
15.12.2011, S. 188) wird wie folgt geändert:


1. Der Name der Satzung wird wie folgt geändert:


,,Satzung für den Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD (Ver-
bandssatzung)"


2. $ 1 Abs. 2 der Satzung erhält folgende Fassung:


,,Der räumliche Geltungsbereich des Zweckverbandes umfasst das im beiliegen-
den Lageplan rot umrandete Gebiet. Der Lageplan ist Bestandteil der Verbands-
satzung."


3. ln $ 3 Abs. 3 der Satzung wird die Zahl ,,2" durch die Zahl ,,3" ersetzt.


4. In $ 5 Satz 3 der Satzung wird das Wort ,,Aufgabe" durch das Wort ,,Aufgaben"
ersetzt.


5. $ 12 der Satzung erhält folgende Fassung


,,s 12
Verbandsvorsitzender, stellvertretende Verbandsvorsitzende


(1) Verbandsvorsitzender ist ab 01.05.2017 turnusmäßig wechselnd jeweils für
die Dauer von drei Jahren die jeweiligen ersten Bürgermeister der Mitglieds-
gemeinden. Es beginnt der erste Bürgermeister der Stadt Viechtach.


(2) Stellvertretender Verbandsvorsitzender ist derjenige erste Bürgermeister ei-
ner Mitgliedsgemeinde, der nicht Verbandsvorsitzender ist.


(3) Die Verbandsversammlung kann für die Amtszeit des jeweiligen Verbands-
vorsitzenden bis zu zwei weitere Stellvertreter wählen."







¡n S 3 wird folgender Abs. 4 angefügt


,,(4) Die Aufgaben Wasserversorgung und Grundstücksentwässerung werden
nach $ 19 Abs. 4 auf das Verbandsmitglied stadt Viechtach übertragen."


7 . $ 19 Abs. 4 der Satzung erhält folgende Fassung


,,Die Wasserversorgung und Grundstücksentwässerung des Verbandsgebietes
erfolgt über die jeweilige Einrichtung der Stadt Viechtach. Die Aufgabe zur Her-
stellung und lnstandhaltung des Rohrleitungsnetzes der Wasserversorgung so-
wie der Grundstücksentwässerung wird auf das Verbandsmitglied Stadt
Viechtach übedragen. Die Stadt Viechtach ist somit für alle mit der Wasserver-
sorgung und der Grundstücksentwässerung zusammenhängenden Aufgaben im
Verbandsgebiet zuständig. Die Beitrags- und Gebührenhoheit nach den Bestim-
mungen des Kommunalabgabengesetzes (KAG) obliegt der Stadt Viechtach. Die
Herstellungsbeiträge werden daher von der Stadt Viechtach unmittelbar erhoben
und fließen der Stadt Viechtach zu. Die übrigen Erschließungseinrichtungen
(2.8. Straßen, Straßenbeleuchtung, Straßenentwässerung, Stromversorgung,
Telekommunikationsleitungen usw.) wickelt der Zweckverband in eigener Zu-
ständigkeit ab."


s2
ln-Kraft-Treten


Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft


Viechtach, 16.10.2017
ZWECKVER


?
DUSTRI EGEBIET:; REICHSDORF NORD


1.
Franz Wittmann
Verbandsvorsitzender
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Gemäß Beschluss Nr. 78 der Verbandsversammlung vom 06.12.2018:


@
Zweite Satzung zur Anderung der Satzung für den


Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD vom 16.12.2011


Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF
NORD erlässt aufgrund Nl. 44 und 19 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (KommZG) folgende Satzung:


sr
Änderung der Verbandssatzung


Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD (Ver-
bandssatzung) vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom
15.12.2011, S. 188), zuletzt geändert durch $ 1 der Satzung zur Anderung der Sat-
zung für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord vom 16.10.2017 (Amts-
blatt für den Landkreis Regen Nr. 22vom 19.10.2017, S. 153) wird wie folgt geän-
dert:


1. $ 17 Abs. 3 Satz 3 der Verbandssatzung wird durch folgende Fassung ersetzt:


,,Die Verwendung der Einnahmen und Überschüsse in Phase 2 richtet sich nach


$ 18a Abs. 5 und 6, im Übrigen entscheidet die Verbandsversammlung."


2. $ 18 Abs. 4 Satz 4 der Verbandssatzung wird durch folgende Sätze ersetzt:


,,Dieser Anteil ist vom Zweckverband jährlich mit zwei vom Hundert über dem je-
weiligen Basiszinssatz nach S 247 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) zum
Stand 31.12. des jeweiligen Jahres zu verzinsen (Zinsausgleich für die Stadt
Viechtach). Der Zinsausgleich für die Stadt Viechtach ist spätestens zwei Jahre
nach Beendigung der Phase 1 (Finanzierungsphase) fällig."


3. ln $ 19 Abs. 1 und Abs. 5 der Verbandssatzung werden die Worte ,,FAG' jeweils
durch die Worte ,,BayFAG" ersetzt.


4. In $ 19 der Verbandssatzung wird nach Abs. 2a folgender neuer Abs. 2b einge-
fügt:


,,Bei der Ermittlung des finanziellen Nachteils nach Abs. 2 und Abs. 2a werden
ausschließlich die Auswirkungen auf die Schlüsselzuweisungen (N1. 2 BayFAG)
und die Kreisumlagen (Art. 18 BayFAG) berücksichtigt."


Az. 0280, Dok-Nr. 062417, Entwurfsstand: 04. 1 0.201 I







s2
ln-Kraft-Treten


Satzung tritt rückwirkend zum 16.12'2011 in Kraft.


Viechtach , 10.12.2018
RBAN DUSTRI ET REICHSDORF NORD


Franz Wittmann
Verbandsvorsitzender


)


)


Az. 0280, Dok-Nr. 062417, Entwurfsstand: 04.1 0.201 I








Gemäß Beschluss Nr. 83 der Verbandsversammlung vom 19.02.2019


Dritte Satzung zur Anderung der
Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD


Die Verbandsversammlung erlässt aufgrund Art.44 und 19 des Gesetzes über die kommunaleZu-
sammenarbeit (KommZG) folgende Satzung:


.. s1
Anderung der Verbandssatzung


Die Satzung für den Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung) vom
16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr.22vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt geändert
durch $ 1 der Zweiten Satzung zur Anderung der SaÞung für den Zweckverband lndustriegebiet
REICHSDORF NORD vom 16.12.2011 vom 10Í22018 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 26
vom 12.12.2018, S. 183) wird wie folgt geändert:


1. $ 18 Abs. 4 der Verbandssatzung wird wie folgt geåndert:


a) ln Satz 1 wird vor dem Punkt das Wort,,Verbandsumlage" in Klammern eingefügt.


b) Es wird folgender Satz 6 angefügt:


,,Eine die Stadt Viechtach belastende Negativverzinsung ist ausgeschlossen."


2. ln $ 18 der Verbandssatzung wird folgender Abs. 5 angefügt:


,,Die Verbandsumlage nach Abs. 4 ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am25. jeden ersten
Quartalmonats fällig. Die Verbandsumlage im folgenden Jahr wird in Höhe der im abgelaufenen
Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig erhoben, wenn die Haushaltssatzung bei Be-
ginn des Haushaltsjahres noch nicht erlassen ist ( tt.42 KommZG in Verbindung mit Art. 19
Abs. 3 BayFAG)."


s2
ln-Kraft-Treten


Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.


Viechtach, 25.03.2019
zwEc RBAND TRI REICHSDORF NORD


ranz Wittmann
Verbandsvorsitzender








Gemäß Beschluss Nr. 92 der Verbandsversammlung vom 28.09.2020


Vierte Satzung zur Anderung der Satzung für den Zweckverband Industriegebiet
REICHSDORF NORD


Die Verbandsversammlung erlässt aufgrund Art. 44 und 19 des Gesetzes über die kommunale
Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung:


sl
Anderung der Verbandssatzung


Die Satzung für den Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung)
vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt
geändert durch g 1 der Dritten Satzung zur Anderung der Satzung für den Zweckverband
lndustriegebiet REICHSDORF NORD vom 16.12.2011 vom 25.03.2019 (Amtsblatt für den
Landkreis Regen Nr. 5 vom 28.03.2019, S. 49) wird wie folgt geändert:


1. Der Name der Verbandssatzung erhält folgende Fassung:


,,Satzung für den Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung
zwtc - vs zwlc).


2. S 12 Abs. 3 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung:


,,Weiterer Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden ist der jeweilige Vorsitzende des
Rechnu ngsprüfu ngsausschusses. "


3. ln $ 15 Abs. 2 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung


,,Für die Aufwendungen zur Führung der Geschäftsstelle und der Kassengeschäfte erhält
die Stadt Viechtach eine Erstattung von Personal- und Venrvaltungskosten auf Grundlage
einer separat abzuschl ießenden Zweckvereinbarung. "


4. $ 21 Abs. 2 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung


,,Die Verbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss
der aus jeweils zwei Vertretern jeder Kommune besteht. Die Verbandsversammlung
bestimmt aus den Reihen der bestellten Ausschussmitglieder einen Vorsitzenden sowie
einen stellvertretenden Vorsitzenden."


s2
ln-Kraft-Treten


Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft


Viechtach, .N. /n,2QW
ZWECKVERBAND IN DUSTRIEGEBIET REIGHSDORF NORD


Herbert Preuß
Verbandsvorsitzender
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Fü nfte satzu ns'Ti:..T; verbandssatzu ns


Der Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD erlässt aufgrund Arl.44 und 19 des


Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung:


s1
Anderung der Verbandssatzung


Die Satzung für den Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung)


vom 16.12.20t t lnmtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt


geändert durch $ t Oer Vierten Satzung zur Anderung der Satzung für den Zweckverband


industriegebiet REICHSDORF NORD vom22J0.2020 (Amtsblattfürden Landkreis Regen Nr'


27 vom 28J02.020,5.222) wird wie folgt geändert:


ln S 13 Abs. 3 wird folgende Nr. 4 angefügt:


,,,,Die Entscheidung über kurzfristige (Laufzeit bis zu einem Jahr) und mittelfristige (Laufzeit


üon mehr als einäm und weniger als fünf Jahren) Geldanlagen in Form von Einlagen


(Tagesgeld, Festgeld, Termineiniagen sowie Sparbriefe) bei lnstituten, die einer deutschen


Sicherungseinrichtung angehören. "


s2
ln-Kraft-Treten


Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft'


Viechtach, 13.03.
KVE USTRIEGEBIET REICHSDORF NORD


Verbandsvorsitzender
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Sechste Satzung zur Anderung der Verbandssatzung


Vom 06.08.2026


Der Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD erlässt aufgrund Nt. 44 und 19 des
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung:


sl
Anderung der Verbandssatzung


Die Satzung für den Zweckverband lndustriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung)
vom 16.12.2011 (Amtsblattfürden Landkreis Regen Nr.22 vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt
geändert durch $ 1 der Fünften Satzung zur Anderung Verbandssatzung vom 13.03.2024
(Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 4 vom 20.03.202{ S. 17) wird wie folgt geändert:


1. $ 9 Abs. 2 wird wie folgt geändert:


a) ln Nr. 4 wird die Angabe,,10.000. durch die Angabe,,15.000" ersetzt.


b) ln Nr. 5 wird die Angabe,,10.000,--" durch die Angabe,,15.000" ersetzt.


c) ln Nr. I wird die Angabe ,,10.000,-" durch die Angabe ,,15.000" ersetzt.


2. $ 13 wird wie folgt geändert:


a) ln Abs. 3 wird jeweils die Angabe ,,10.000,--" durch die Angabe,,15.000. ersetzt.


b) ln Abs. 4 wird die Angabe ,,5.000' durch die Angabe ,,10.000' ersetzt.


s2
ln-Kraft-Treten


Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft


Viechtach, 06.08.2026
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD


rt uß
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Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen  Einzelbezugspreis:  0,50 € 
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Nr. 4 Regen, 19.03.2024 


 


Inhalt: Vollzug der Bayer. Bauordnung; 


Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung 


gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 


Bauherr: Herrn Josef Schiller, Dornfeldweg 1, 94261 Kirchdorf i.Wald 


Bauvorhaben: Neubau einer Garage 


Bauort: Kirchdorf i. Wald, Grünbacher Str. 4 


 


Bekanntmachung der Höhe des Entschädigungssatzes für 


Feldgeschworene gemäß § 1 Abs. 2 der Gebührenordnung für 


Feldgeschworene vom 25.05.2018 


 


Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD; 


Fünfte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom 13.03.2024 


 


Schulverband Mittelschule Viechtach; 
Satzung zur Änderung der Schulmensa-Gebührensatzung vom 13.03.2024 


 


Haushaltssatzung des Zweckverbandes Industriegebiet 


REICHSDORF NORD für das Haushaltsjahr 2024 


(Haushaltssatzung 2024) vom 13.03.2024 


 


Haushaltssatzung des Schulverbandes Mittelschule Viechtach für das 


Haushaltsjahr 2024 (Haushaltssatzung 2024) vom 13.03.2024 


 


14. Sitzung des Ausschusses für Wirtschafts-, Umwelt- und 


Tourismusfragen 


Bekanntmachung der Tagesordnung 


 


16. Sitzung des Kreisausschusses 


Bekanntmachung der Tagesordnung 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 


Bausachen-Nummer BV-53-I-2024 


BS-Nr. vor 01.05.2023  


Bauherr Herrn Josef Schiller, Dornfeldweg  1, 94261 Kirchdorf i.Wald 


Bauvorhaben Neubau einer Garage 
Bauort Kirchdorf i.Wald, Grünbacher Str.  4 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Abtschlag 
 


Flurnummer(n) 61/0 


 
 
 


B A U G E N E H M I G U N G   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 


B e s c h e i d: 
 
 
Teil I 
 
 


Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für das oben genannte Bauvorhaben erteilt. 
 
Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 20.02.2024 und der Nummer  
BV-53-I-2024 versehenen 
 
im vereinfachten Verfahren geprüften Bauvorlagen. 
 
Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im 
Bescheid nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 


  


Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 


erhoben werden bei dem 


 


Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg 


in 93047 Regensburg 


  


Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg 


Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 


 


 


 


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 


  


Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 


für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 


einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
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Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 


elektronisch einreichen. 


 


Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 


Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 


Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt 


Regen, Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer A 2.30 zu den üblichen Dienststunden 


eingesehen und Einwände vorgebracht werden. 


 


Die Nachbarzustellung der Baugenehmigung wird durch die öffentliche Bekanntmachung 


ersetzt. Die Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der 


oben genannten Frist Klage nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 


 
 
 
 
 
Regen, 28.02.2024 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
 
gez. 
 
Straub 
 
Verwaltungsamtsrat 
 


 


Landratsamt Regen 
Sicherheit, Gewerbe, Jagd 
 
Az. 31-6521 
 
Bekanntmachung 
der Höhe des Entschädigungssatzes für Feldgeschworene gemäß § 1 Abs. 2 der 
Gebührenordnung für Feldgeschworene vom 25.05.2018 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 der Gebührenordnung für Feldgeschworene vom 25.05.2018 beträgt die 
Gebühr für Dienstverrichtungen der Feldgeschworenen rückwirkend ab 01.03.2024  
16,72 Euro je Stunde. 
 
 
Regen, den 11.03.2024 
 
gez. 
 
Moser 
Regierungsrätin 
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Fünfte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
 


Vom 13.03.2024 
 
 
Der Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD erlässt aufgrund Art. 44 und 19 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 


Änderung der Verbandssatzung 


 
Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD 
(Verbandssatzung) vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 
15.12.2011, S. 188), zuletzt geändert durch § 1 der Vierten Satzung zur Änderung der 
Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD vom 22.10.2020 
(Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 27 vom 28.102.020, S. 222) wird wie folgt geändert: 
 
In § 13 Abs. 3 wird folgende Nr. 4 angefügt: 
 
„Die Entscheidung über kurzfristige (Laufzeit bis zu einem Jahr) und mittelfristige (Laufzeit 
von mehr als einem und weniger als fünf Jahren) Geldanlagen in Form von Einlagen 
(Tagesgeld, Festgeld, Termineinlagen sowie Sparbriefe) bei Instituten, die einer deutschen 
Sicherungseinrichtung angehören.“ 
 
 


§ 2 


In-Kraft-Treten 


 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Viechtach, 13.03.2024 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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Satzung zur Änderung der Schulmensa-Gebührensatzung 
 


Vom 13.03.2024 
 
 


Der Schulverband Mittelschule Viechtach erlässt aufgrund der Art. 22 Abs. 2 und Art. 26 Abs. 
1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 2 
und Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 


Änderung der Schulmensa-Gebührensatzung (SGS) 


 


Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Mittagsverpflegung der 
Ganztagsbetreuung an der Mittelschule Viechtach (Schulmensa-Gebührensatzung - SGS) 
vom 27.10.2020 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 31 vom 20.11.2020) wird wie folgt 
geändert: 
 
§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Die Gebühr (Essensgebühr) für die Teilnahme an einem Mittagessen (ohne Getränk) 
beträgt: 
 
a) Schülerinnen und Schüler der Grundschule              5,00 € 
 
b) Schülerinnen und Schüler der Mittelschule,              5,70 €“ 


sonstige Personen (z. B. Lehrkräfte) 
 
 


§ 2 


Inkrafttreten 


 
Diese Satzung tritt am 01.09.2024 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 13.03.2024 
SCHULVERBAND MITTELSCHULE VIECHTACH 
 
 
gez. 
 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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I.  Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF NORD 
hat in ihrer Sitzung am 12.03.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 


Haushaltssatzung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF NORD 
für das Haushaltsjahr 2024 
(Haushaltssatzung 2024) 


 
Vom 13.03.2024 


 
 
Der Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD erlässt aufgrund Art. 40 ff. des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. 
der Gemeindeordnung (GO) folgende Haushaltssatzung: 
 
 


§ 1 
Haushaltsplan 


 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 261.000 € 
 
und im 
 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 205.000 € 
 
ab. 
 
 


§ 2 
Kreditaufnahmen 


 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
festgesetzt. 
 
 


§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 


 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 


§ 4 
Verbandsumlage 


 
(1) Der ungedeckte Finanzbedarf wird für das Haushaltsjahr 2024 auf 46.000 € 


festgesetzt und gemäß § 18 Abs. 4 der Verbandssatzung ZWIG (VS ZWIG) durch 
Umlage gegenüber der Stadt Viechtach erhoben (Verbandsumlage). 


 
(2) Die Verbandsumlage ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am 25. jeden ersten 


Quartalmonats fällig. Die Verbandsumlage im folgenden Jahr wird in Höhe der im 
abgelaufenen Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig erhoben, wenn die 
Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht erlassen ist (Art. 42 
KommZG in Verbindung mit Art. 19 Abs. 3 des Bayerischen 
Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG)). 
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§ 5 
Kassenkredite 


 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 43.000 € festgesetzt. 
 
 


§ 6 
Inkrafttreten 


 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 13.03.2024 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 


 
 
II. Die Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Regen vom 13.03.2024 


(Az. 20-941) rechtsaufsichtlich behandelt. Sie enthält keine nach Art. 67 und 71 GO 
genehmigungspflichtigen Bestandteile. 


 
 
III. Die Haushaltssatzung vom 13.03.2024 mit ihren Anlagen (= Haushaltsplan mit seinen 


Anlagen) wird bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 
der Geschäftsstelle des Zweckverbandes (Rathaus der Stadt Viechtach, Zimmer Nr. 9) 
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich zugänglich 
gemacht. Zusätzlich ist die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen auf der Internetseite der 
Mitgliedsgemeinde des Zweckverbandes Stadt Viechtach (www.viechtach.de) unter 
Bürger // Service, virtuelles Rathaus, Haushalt, Haushalt 2024 
(www.viechtach.de/haushalt) veröffentlicht. 
 
 
Viechtach, 13.03.2024 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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I.  Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Mittelschule Viechtach hat in ihrer 
Sitzung am 12.03.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 


Haushaltssatzung des Schulverbandes Mittelschule Viechtach 
für das Haushaltsjahr 2024 
(Haushaltssatzung 2024) 


 
Vom 13.03.2024 


 
 
Der Schulverband Mittelschule Viechtach erlässt aufgrund Art. 8 Abs. 1 Satz 3 des 
Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) in Verbindung mit Art. 40 ff. des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung (GO) folgende Haushaltssatzung: 
 
 


§ 1 
Haushaltsplan 


 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 947.000 € 
 
und im 
 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 158.000 € 
 
ab. 
 
 


§ 2 
Kreditaufnahmen 


 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 
 
 


§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 


 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 



https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BaySchFG-8

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BaySchFG-8

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayKommZG-40

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayKommZG-40

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayGO-63

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayGO-63
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§ 4 


Schulverbandsumlage 
 


(1) Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung 
von Ausgaben des Schulverbandes wird für das Haushaltsjahr 2024 auf 571.300 € 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitgliedsgemeinden des 
Schulverbandes umgelegt (Schulverbandsumlage). 


 
 


(2) Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand vom 01.10.2023 auf 197 Verbandsschüler festgesetzt. Die 
Schulverbandsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.900 € festgesetzt: 


 


Mitgliedsgemeinde 
Zahl der 


Verbandsschüler 


Schulverbands- 
umlage je 


Verbandsschüler 


Schulverbands- 
umlage je 


Mitgliedsgemeinde 


Stadt Viechtach 122 Verbandsschüler x 2.900 € = 353.800 € 


Gemeinde Kollnburg 42 Verbandsschüler x 2.900 € = 121.800 € 


Gemeinde Prackenbach 33 Verbandsschüler x 2.900 € = 95.700 € 
 


(3) Die Schulverbandsumlage ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am 25. jeden ersten 
Quartalmonats fällig. Die Schulverbandsumlage im folgenden Jahr wird in Höhe der im 
abgelaufenen Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig erhoben, wenn die 
Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht erlassen ist (Art. 9 
BaySchFG, Art. 42 KommZG in Verbindung mit Art. 19 Abs. 3 des Bayerischen 
Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG)). 
 
 


§ 5 
Kassenkredite 


 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 157.000 € festgesetzt. 
 
 


§ 6 
Inkrafttreten 


 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 13.03.2024 
SCHULVERBAND MITTELSCHULE VIECHTACH 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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II.  Die Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Regen vom 13.03.2024 


(Az. 20-941) rechtsaufsichtlich behandelt. Sie enthält keine nach Art. 67 und 71 GO 
genehmigungspflichtigen Bestandteile. 


 
 
III.  Die Haushaltssatzung vom 13.03.2024 mit ihren Anlagen (= Haushaltsplan mit seinen 


Anlagen) wird bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 
der Geschäftsstelle des Schulverbandes (Rathaus der Stadt Viechtach, Zimmer Nr. 9) 
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich zugänglich 
gemacht. Zusätzlich ist die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen auf der Internetseite der 
Mitgliedsgemeinde des Schulverbandes Stadt Viechtach (www.viechtach.de) unter 
Bürger // Service, virtuelles Rathaus, Haushalt, Haushalt 2024 
(www.viechtach.de/haushalt) veröffentlicht. 
 
 
Viechtach, 13.03.2024 
SCHULVERBAND MITTELSCHULE VIECHTACH 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 







 24 


 


   


 


BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG 
 


 


 Am Montag, 25.03.2024, um 14:30 Uhr  


 findet im Arberlandhaus Regen (vhs), Raum Arber die  


 14. Sitzung des Ausschusses für Wirtschafts-, Umwelt- und Tourismusfragen  


 mit folgender Tagesordnung statt.  


 


 


Öffentliche Sitzung 


 


 1   Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Ausschusses für Wirtschafts-, 


Umwelt- und Tourismusfragen vom 20.11.2023 
  


 2   Beitritt des Landkreises Regen zum Klima-Bündnis 
  


 3   Kreisstraße REG 5, Vereinbarung mit der Stadt Regen über den Bau einer Bushaltebucht 
  


 4   Vorabbekanntmachung und Ausschreibung der Landkreisverkehre ab 2026 
  


 5   Information zum Sachstand Grundlagenstudie und Gründung eines Verkehrsverbundes 
  


 6   Kostenlose Fahrradmitnahme in der Waldbahn 
  


 7   Linien-Ausschreibungen mit Zuschlagserteilung für die Städte Zwiesel und Regen 
  


 


 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 


 


 


Landkreis Regen, 15.03.2024 


 


gez. 


Dr. Ronny Raith  


Landrat 
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BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG 
 


 


 Am Mittwoch, 27.03.2024, um 14:30 Uhr  


 findet im Arberlandhaus Regen (vhs), Raum Arber die  


 16. Sitzung des Kreisausschusses  


 mit folgender Tagesordnung statt.  


 


 


Öffentliche Sitzung 


 


 1   Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Kreisausschusses vom 20.02.2024 
  


 2   Umbesetzung im Zweckverband Sparkasse Regen-Viechtach und im Aufsichtsrat der 


Arberland REGio GmbH (Vorberatung) 
  


 3   ARBERLAND Betriebs gGmbH - Betrieb des Eissportzentrums Regen;  


Feststellung des Betriebsdefizits im Geschäftsjahr 2022 
  


 4   ARBERLAND Betriebs gGmbH - Betrieb des Hohenzollern Skilandesleistungszentrums 


Arbersee;  


Feststellung des Betriebsdefizits im Geschäftsjahr 2022 
  


 5   ARBERLAND Betriebs gGmbH - Genehmigung des Wirtschaftsplans 2024 


(Vorberatung) 
  


 6   ARBERLAND Regio GmbH - Tagungshaus;  


Feststellung des Betriebsdefizits im Geschäftsjahr 2022 
  


 7   Jahresrechnung des Landkreises Regen für das Haushaltsjahr 2023; 


Vorlage der ungeprüften Jahresrechnung nach Art. 88 Abs. 2 LKrO 
  


 8   Jahresrechnung des Landkreises Regen für das Haushaltsjahr 2023; 


Ermächtigung zur Kreditaufnahme zum Ausgleich der Jahresrechnung 
  


 9   Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Regen für das Haushaltsjahr 2024; 


Beschlussfassung einschl. der Entscheidung über neue Zuschussanträge auf freiwillige 


Leistungen (Vorberatung) 
  


 


 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 


 


 


Landkreis Regen, 19.03.2024 


 


gez. 


Dr. Ronny Raith  


Landrat 
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Amtsblatt 
FÜR DEN 


 


 


 


 


                        LANDKREIS                                                                   REGEN 


 


 


 


 
 


Verantwortlicher Herausgeber:     Landratsamt REGEN 


 
Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen                        Einzelbezugspreis:  0,50 € 


 ___________________________________________________________________________  


 


Nr. 5 Regen, 28.03.2019 


 


  


  


Inhalt: Sitzung des Kreisausschusses am 03.04.2019 
 


Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
 


Baugenehmigung für das Bauvorhaben: Aufstockung 


Wohnhaus in Stadeläcker 20, Viechtach; Bauherr: 


Biermeier Florian und Michaela, Viechtach 
 


Baugenehmigung für das Bauvorhaben: Restrukturierung 


Leiterplattenfertigung in Kaikenrieder Straße 27, Teisnach; 


Bauherr: Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG, München 
 


Haushaltssatzung des Zweckverbandes Industriegebiet 


REICHSDORF NORD, Landkreis Regen für das 


Haushaltsjahr 2019 
 


Dritte Satzung zur Änderung der Satzung für den 


Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD vom 


19.02.2019 
 


Haushaltssatzung des Schulverbandes Mittelschule 


Viechtach, Landkreis Regen für das Haushaltsjahr 2019 
 


Haushaltssatzung des Schulverbandes Mittelschule Zwiesel 


Landkreis Regen für das Haushaltsjahr 2019 
 


Bekanntmachung der Haushaltssatzung des „Zweckver-


bandes zur Wasserversorgung der Raindorfer Gruppe“ für 


das Haushaltsjahr 2019 
 


Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern 


          







42 


 


 


 


BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG 
 


 


 Am Mittwoch, 03.04.2019, um 16:00 Uhr  


 findet im Arberlandhaus Regen, Raum Arber die  


 22. Sitzung des Kreisausschusses  


 mit folgender Tagesordnung statt.  


 


 


Öffentliche Sitzung 


 


 1   Ausbildungsoffensive Pflege 


- Stipendien für die generalistische Ausbildung (bei Berufswechsel) 


- Ausbildungsförderung in der Altenhilfe 
  


 2   Verlängerung des bestehenden Microsoft-Agreement-Vertrages um weitere drei Jahre 
  


 3   Schutzhausneubau auf dem Großen Falkenstein; 


Landkreiszuschuss - Festlegung der endgültigen Förderhöhe 
  


 4   Landratsamt Regen - Bestandsgebäude 


Schließanlage 
  


 5   Landratsamt Regen - Ersatzbau Außenstelle und Erweiterung Ost 


Aktueller Vergabe- und Kostenstand 
  


 6   Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Regen für das Haushaltsjahr 2019; 


Beschlussfassung einschl. der nicht im Haushalt enthaltenen Anträge auf freiwillige 


Leistungen (Vorberatung) 
  


 


 


Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 


 


Landkreis Regen, 22.03.2019 


 


gez. 


Rita Röhrl  


Landrätin 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 


Bausachen-Nummer 00086-V19 
Bauherr Biermeier Florian und Michaela 


Stadeläcker 20, 94234 Viechtach 
Bauvorhaben Aufstockung Wohnhaus 
Bauort Viechtach, Stadeläcker 20 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Blossersberg 
 


Flurnummer(n) 485/11 


 
 
 


B A U G E N E H M I G U N G   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 
B e s c h e i d: 
 
 
Teil I 
 
 
1.    Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für das oben genannte Bauvorhaben 


erteilt. 
 


Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 15. Mrz. 2019 und der 
Nummer 00086-V19 versehenen 
 


im vereinfachten Verfahren geprüften Bauvorlagen. 
 
Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im 
Bescheid nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 
Soweit zur Erteilung der Baugenehmigung Abweichungen von bauaufsichtlichen Anforderungen 


im Sinne des Art. 63 BayBO zugelassen wurden oder weitere Genehmigungen bzw. Erlaubnisse 


erforderlich waren, sind diese in Teil II dieses Bescheides aufgeführt. 


 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem  
 


Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg 
Haidplatz 1, 93047 Regensburg 


 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 
 


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen 
entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 
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Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 
Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt Regen, 
Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer 231 zu den üblichen Dienststunden eingesehen und 
Einwände vorgebracht werden. 
 
 
Die Nachbarzustellung der Baugenehmigung wird durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der oben genannten Frist 
Klage nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 
 
 
 
Regen, 28.03.2019 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
gez. 
Dr. Duarte Fernandes 
Regierungsrätin 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 


Bausachen-Nummer 00641-T18 
Bauherr Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG  


Mühldorfstr. 15, 81671 München 
Bauvorhaben Restrukturierung Leiterplattenfertigung 
Bauort Teisnach, Kaikenrieder Straße 27 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Teisnach 
 


Flurnummer(n) 487/0 


 
 
 


B A U G E N E H M I G U N G   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 
B e s c h e i d: 
 
 
Teil I 
 
2.    Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für das oben genannte Bauvorhaben 


erteilt. 
 


Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 01. Mrz. 2019 und der 
Nummer 00641-T18 versehenen 
 


technisch geprüften Bauvorlagen. 
 
Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im 
Bescheid nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 
Die in Teil II dieses Bescheides aufgeführten Nebenbestimmungen sind zu erfüllen bzw. bei der 
Bauausführung zu beachten. 


 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem  
 


Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg 
Haidplatz 1, 93047 Regensburg 


 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 
 
 


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen 
entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 
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Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 
Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt Regen, 
Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer 231 zu den üblichen Dienststunden eingesehen und 
Einwände vorgebracht werden. 
 
 
Die Nachbarzustellung der Baugenehmigung wird durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der oben genannten Frist 
Klage nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 
 
 
 
Regen, 28.03.2019 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
gez. 
Dr. Duarte Fernandes 
Regierungsrätin 
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I.    Haushaltssatzung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF NORD 
 


Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF NORD, 


Landkreis Regen, 
für das Haushaltsjahr 2019 


 
 
Aufgrund Art. 40 ff. des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF 
NORD folgende Haushaltssatzung: 
 


§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 432.000 € 
 
und im 
 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 512.000 € 
 
ab. 
 


§ 2 
 


Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht festgesetzt. 
 


§ 3 
 


Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt. 
 


§ 4 
 


(1)    Der ungedeckte Finanzbedarf wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 394.000 € 
festgesetzt und gemäß § 18 Abs. 4 der Verbandssatzung durch Umlage 
gegenüber der Stadt Viechtach erhoben (Verbandsumlage). 


 
(2)    Die Verbandsumlage ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am 25. jeden 


ersten Quartalmonats fällig. Die Verbandsumlage im folgenden Jahr wird in 
Höhe der im abgelaufenen Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig 
erhoben, wenn die Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres noch 
nicht erlassen ist (Art. 42 KommZG in Verbindung mit Art. 19 Abs. 3 des 
Bayerischen Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG)). 
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§ 5 
 


Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 72.000 € festgesetzt. 
 


§ 6 
 


Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 20.02.2019 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 


 
 
II. Die Haushaltssatzung vom 20.02.2019 mit ihren Anlagen (= Haushaltsplan mit 


seinen Anlagen) wird in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes (Rathaus der 
Stadt Viechtach, Zimmer Nr. 9) während der allgemeinen Dienststunden zur 
Einsichtnahme öffentlich zugänglich gemacht. Zusätzlich ist die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen auf der Internetseite der 
Mitgliedsgemeinde des Zweckverbandes Stadt Viechtach (www.viechtach.de) 
unter Bürger / Stadtrat / Haushalt 2019 veröffentlicht. 
 
 
Viechtach, 18.03.2019 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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Gemäß Beschluss Nr. 83 der Verbandsversammlung vom 19.02.2019: 
 
 
 Dritte Satzung zur Änderung der  


Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD 
 
 
Die Verbandsversammlung erlässt aufgrund Art. 44 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 
 


Änderung der Verbandssatzung 
 


 
Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung) vom 
16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt geändert 
durch § 1 der Zweiten Satzung zur Änderung der Satzung für den Zweckverband Industriegebiet 
REICHSDORF NORD vom 16.12.2011 vom 10.12.2018 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 26 
vom 12.12.2018, S. 183) wird wie folgt geändert: 
 
1. § 18 Abs. 4 der Verbandssatzung wird wie folgt geändert: 


 
a) In Satz 1 wird vor dem Punkt das Wort „Verbandsumlage“ in Klammern eingefügt. 
 
b) Es wird folgender Satz 6 angefügt: 


 
„Eine die Stadt Viechtach belastende Negativverzinsung ist ausgeschlossen.“ 


 
2. In § 18 der Verbandssatzung wird folgender Abs. 5 angefügt: 


 
„Die Verbandsumlage nach Abs. 4 ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am 25. jeden ersten 
Quartalmonats fällig. Die Verbandsumlage im folgenden Jahr wird in Höhe der im abgelaufenen 
Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig erhoben, wenn die Haushaltssatzung bei 
Beginn des Haushaltsjahres noch nicht erlassen ist (Art. 42 KommZG in Verbindung mit Art. 19 
Abs. 3 BayFAG).“ 


 
 


§ 2 
 


In-Kraft-Treten 
 


 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Viechtach, 25.03.2019 


ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 


 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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I.     Haushaltssatzung des Schulverbandes Mittelschule Viechtach 
 


Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Mittelschule Viechtach, 


Landkreis Regen, 
für das Haushaltsjahr 2019 


 
 
Aufgrund Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) 
in Verbindung mit Art. 40 ff. des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die 
Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Mittelschule Viechtach 
folgende Haushaltssatzung: 
 


§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 830.000 € 
 
und im 
 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 126.000 € 
 
ab. 
 


§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen. 
 


§ 3 
 


Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt. 
 


§ 4 
 


(1)  Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur 
Finanzierung von Ausgaben des Schulverbandes wird für das Haushaltsjahr 
2019 auf 645.300 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes umgelegt (Schulverbandsumlage). 


 
(2)  Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 


nach dem Stand vom 01. Oktober 2018 auf 239 Verbandsschüler festgesetzt. 
Die Schulverbandsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.700 € festgesetzt. 
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(3)  Die Schulverbandsumlage ist mit einem Viertel ihres Jahresbetrags am 25. jeden 
ersten Quartalmonats fällig. Die Schulverbandsumlage im folgenden Jahr wird in 
Höhe der im abgelaufenen Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig 
erhoben, wenn die Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht 
erlassen ist (Art. 9 BaySchFG, Art. 42 KommZG in Verbindung mit Art. 19 Abs. 3 
des Bayerischen Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG)). 
 
 


§ 5 
 


Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 138.000 € festgesetzt. 
 
 


§ 6 
 


Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2019 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 20.02.2019 
SCHULVERBAND MITTELSCHULE VIECHTACH 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Schulverbandsvorsitzender 


 
 
II. Die Haushaltssatzung vom 20.02.2019 mit ihren Anlagen (= Haushaltsplan mit 


seinen Anlagen) wird in der Geschäftsstelle des Schulverbandes (Rathaus der 
Stadt Viechtach, Zimmer Nr. 9) während der allgemeinen Dienststunden zur 
Einsichtnahme öffentlich zugänglich gemacht. Zusätzlich ist die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen auf der Internetseite der Mitgliedsgemeinde 
des Schulverbandes Stadt Viechtach (www.viechtach.de) unter Bürger / Stadtrat 
/ Haushalt 2019 veröffentlicht. 
 
 
Viechtach, 18.03.2019 
SCHULVERBAND MITTELSCHULE VIECHTACH 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Schulverbandsvorsitzender 
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I. Die Verbandsversammlung beschließt folgende  


 


Haushaltssatzung 


des Schulverbandes Mittelschule Zwiesel 


Landkreis Regen 


für das Haushaltsjahr 2019 


 


vom 22.03.2019 


 


Auf Grund von Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes, Art. 41 ff. des Gesetzes über die 


kommunale Zusammenarbeit und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt der 


Schulverband Mittelschule Zwiesel folgende Haushaltssatzung: 


 


§ 1  


Haushaltsplan 


 


Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt. Er 


schließt  


a) im Verwaltungshaushalt in den Ausgaben und Einnahmen mit  470.400,00 € und 


b) im Vermögenshaushalt in den Ausgaben und Einnahmen mit  563.500,00 €. 


 


§ 2 


Kreditaufnahme 


 


Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden nicht aufgenommen. 


 


§ 3 


Verpflichtungsermächtigungen 


 


Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 


 


§ 4 


Verbandsumlage, Investitionsumlage 


 


(1) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 


Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 391.800,00 € festgesetzt 


und nach der Zahl der Verbandsschüler umgelegt.  


(2) Für die Berechnung der Schulverbandsumlage für das Haushaltsjahr 2019 wird die maßgebliche 


Schülerzahl auf dem Stand vom 01. Oktober 2018 auf 216 Verbandsschüler und dementsprechend 


der Umlagesatz auf 1.813,89 € festgesetzt. 


(3) Der durch Einnahmen nicht gedeckte Investitionsbedarf zur Sanierung des Mittelschulgebäudes 


wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 53.000,00 € festgesetzt und nach der Zahl der 


Verbandsschüler umgelegt. Gemäß Absatz 2 liegt die Investitionsumlage damit bei 245,37 € pro 


Verbandsschüler. 
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§ 5 


Kassenkredite 


 


Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden in Höhe von 


50.000 € beansprucht. 


 


§ 6 


Sonstige Festsetzungen 


 


Weitere Festsetzungen werden nicht getroffen. 


 


§ 7 


Inkrafttreten 


 


Diese Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2019 in Kraft. 


 


 


 


II. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen eine Woche lang, gerechnet vom Tage des 


Erscheinens im Amtsblatt des Landkreises Regen, im Rathaus der Stadt Zwiesel, 2. Stock, Zimmer 


2.09, Stadtplatz 27, 94227 Zwiesel, während der üblichen Dienststunden öffentlich aus. 


 


 


 


Zwiesel, 22.03.2019 


Schulverband Mittelschule Zwiesel 


 


 


gez. 


Steininger 


Schulverbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des „Zweckverbandes zur 


Wasserversorgung der Raindorfer Gruppe“ für das Haushaltsjahr 2019 


 


I. 


 
Aufgrund der §§ 16 ff. der Verbandssatzung und Art. 26 Abs. 1, 40 und 41 des Gesetzes über 


die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der 


Gemeindeordnung (GO) erlässt die Verbandsversammlung folgende Haushaltssatzung: 


 


§ 1 


 


Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 


 


im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 299.900 € 


und 


im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 39.850 € 


 


festgesetzt. 


 


§ 2 


 


Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 


vorgesehen. 


 


§ 3 


 


Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 


 


§ 4 


 


1. Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 


 


2. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 


 


§ 5 


 


Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 


Haushaltsplan wird auf 49.950 € festgesetzt. 


 


§ 6 


 


Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 


 


§ 7 


 


Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft. 
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II. 


 
Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen 


Bestandteile. 


 


 


III. 


 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt gemäß Art. 24 Abs. 1, Art. 40 Abs. 1 


KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO in Verbindung mit § 4 der Bekanntmachungsverordnung bis 


zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle des 


Zweckverbandes – Rathaus Kirchberg i. Wald, Zi.Nr. 7 – innerhalb der allgemeinen 


Geschäftsstunden zur Einsicht bereit. 


 


 


 


Kirchberg i. Wald, den 25.03.2019 


 


Zweckverband zur Wasserversorgung 


der Raindorfer Gruppe 


Sitz: 94259 Kirchberg i. Wald 


 


 


 


               gez. 


             Wenig 


Verbandsvorsitzender 
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Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern  


 


 


 


Folgende (s) aufgebotene Sparkassenbuch/Sparkassenbücher der Sparkasse Regen-Viechtach 


wird/werden hiermit für kraftlos erklärt. 


 


 


Sparkassenbuch-


Nr.: 


Tag der Veröffent-


lichung: 


Mitteilungsdatum: gez.: 


3116042601 10.12.2018 14.03.2019 Haiplik; Kabus 


3116206982 10.12.2018 14.03.2019 Haiplik; Kabus 


    


    


 


 


 


 


 


Sparkasse Regen-Viechtach 
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Amtsblatt 
FÜR DEN 


 


 


 


 


                        LANDKREIS                                                                   REGEN 


 


 


 


 
 


Verantwortlicher Herausgeber:     Landratsamt REGEN 


 
Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen                        Einzelbezugspreis:  0,50 € 


 ___________________________________________________________________________  


 


Nr. 22 Regen, 15.12.2011 


 


  


  


Inhalt: Änderung der Verordnung des Landratsamtes Deggendorf 


über das Wasserschutzgebiet Gemeinde Gotteszell, 


Landkreis Regen und Bernried, Landkreis Deggendorf für 


die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde Gotteszell 


und des Marktes Ruhmannsfelden, Ortsteil Pulvermühle  


 


Rechtsaufsichtliche Genehmigung des Landratsamtes 


Regen für die Verbandssatzung des Zweckverbandes 


Industriegebiet Reichsdorf Nord 


 


Verbandssatzung für den Zweckverband Industriegebiet 


Reichsdorf Nord 
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41-863-4   Ro 
 


 


Wassergesetze; 
Verordnung über das Wasserschutzgebiet Gemeinde Gotteszell, Landkreis Regen, und 
Bernried, Landkreis Deggendorf, für die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde 
Gotteszell und des Marktes Ruhmannsfelden, Ortsteil Pulvermühle 
 
 
Das Landratsamt Deggendorf erlässt aufgrund der §§ 51 Abs. 1 Nr. 1, 52 des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) i. V. m. Art. 31 Abs. 2 und Art. 63 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) in der 
jeweils aktuellen Fassung folgende  
 
 


 
V E R O R D N U N G: 


 


 
 


§ 1 
 


Die Verordnung des Landratsamtes Deggendorf über das Wasserschutzgebiet Gotteszell vom 
17.11.2005, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 15/2005 des Landkreises Deggendorf und Nr. 21/2011 des 
Landkreises Regen, wird wie folgt geändert: 
 
§ 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
„ Die Fassungsbereiche (Schutzzone I) der Quellen 1 – 8 liegen auf den Grundstücken mit der Fl. Nr. 
1250 der Gemarkung Edenstetten sowie den Fl. Nrn. 1103, 1069, 1101, 1054, 1078/2, 1078/3 und 
1081 der Gemarkung Gotteszell. 
Der Fassungsbereich jeder Quelle hat ein Ausmaß von jeweils 700 m².“ 
 
§ 2 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
„ Die engere Schutzzone II umfasst eine Fläche von rund 84,4 ha. Die darin ganz oder teilweise (t) 
beinhalteten Grundstücke sind: 
Fl. Nrn.: 1060, 1061 t, 1062 t, 1063 t, 1064 t, 1065 t, 1067, 1055 t, 1054 t, 1053 t, 1078, 1078/3, 
1078/2, 1081 t, 1077, 1069, 1070 t, 1070/2, 1098 t, 1101, 1102, 1068, 1168, 1169, 1170, 1170/3, 
1171, 1169/2, 1170/2, 1103, 1172 t, 1167/3 der Gemarkung Gotteszell und Fl. Nr. 1250 t der 
Gemarkung Edenstetten.“ 
 
§ 2 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
„ Die weitere Schutzzone III umfasst eine Fläche von 18,0 ha. Die darin ganz oder teilweise 
beinhalteten Grundstücke sind: 
Fl. Nrn.: 1060/2, 1061 t, 1062 t, 1063 t, 1064 t, 1065 t, 1066, 1172 t der Gemarkung Gotteszell. 
 
§ 2 Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
„Der Schutzgebietsplan im Maßstab 1: 5.000 (Anlage 1) ist Bestandteil dieser Verordnung. 
Dieser Lageplan ist im Landratsamt Deggendorf, Landratsamt Regen, in der Gemeinde Gotteszell und 
Bernried niedergelegt und kann dort während der allgemeinen Dienststunden eingesehen werden.“ 
 
 


§ 2 
 
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Deggendorf 
und des Landkreises Regen in Kraft. 
 
Deggendorf, 12.12.2011 
Landratsamt Deggendorf  
 
gez. 
 
Bischoff 
Oberregierungsrätin 
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Anlage 1 
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Vollzug des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG); 


Bildung des Zweckverbandes "Industriegebiet Reichsdorf-Nord" 


 


 


  


Das Landratsamt Regen erlässt folgenden 


 


B e s c h e i d: 


 


 


1. Die von der Stadt Viechtach am 05.12.2011 und der Gemeinde Kollnburg am 


09.12.2011 beschlossene Satzung zur Gründung des Zweckverbandes „Industriegebiet 


Reichsdorf-Nord“ (Verbandssatzung) wird  


 


rechtsaufsichtlich genehmigt. 


 


2. Die Verbandssatzung und die rechtsaufsichtliche Genehmigung werden im Amtsblatt 


des Landkreises Regen bekannt gemacht. 


 


3. Am Tag nach der Bekanntmachung der Verbandssatzung im Amtsblatt des 


Landkreises Regen ist der Zweckverband „Industriegebiet Reichsdorf-Nord“ gebildet. 


Am gleichen Tage tritt die Verbandssatzung in Kraft. 


 


4. Für diesen Bescheid und die Veröffentlichung im Amtsblatt werden 


Verwaltungskosten nicht erhoben. 


 


 


 


Regen, den 16.12.2011 


LANDRATSAMT REGEN 


 


 


gez. 


Mayer 


Regierungsdirektor 
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Satzung 
 


 


für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord 
 


Präambel 
 


Der Gemeinderat Kollnburg und der Stadtrat Viechtach hatten 
im Dezember 2009 beschlossen, die Gewerbegebiete Reichsdorf-
Ost und Reichsdorf-Nord als Projekte der interkommunalen 
Zusammenarbeit zu entwickeln. Dieser Grundsatzbeschluss 
wurde in die Vereinbarung über eine einfache 
Arbeitsgemeinschaft nach dem Gesetz über kommunale 
Zusammenarbeit übernommen, die vom Stadtrat Viechtach am 
08. Februar 2010 und vom Gemeinderat Kollnburg am 22. März 
2010 genehmigt wurde. 
 
Derzeit besteht nur Bedarf an der Ausweisung des 
Industriegebietes Reichsdorf NORD. Die Umsetzung und 
Konkretisierung des gemeinsamen Zieles der Stärkung der 
wirtschaftlichen Infrastruktur und zur Schaffung und Sicherung 
von hochwertigen Arbeitsplätzen in unserer Region sind Ziel und 
Gegenstand dieses Vertrages. 
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Die Stadt Viechtach und die Gemeinde Kollnburg schließen sich auf Grund der Beschlüsse des 
Stadtrats vom 05.12.2011 und des Gemeinderats Kollnburg vom 29.11.2011 gem. Art. 18 Abs. 1 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
20. Juni 1994 (GVBl. S. 555, ber. 1995, S. 98), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juli 1998 (GVBl. 
S. 424), zu einem Zweckverband zusammen, und geben ihm gemäß Art. 18 und 19 Abs. 1 KommZG 
folgende vom Landratsamt Regen mit Schreiben vom 15.12.2011 rechtsaufsichtlich genehmigte 
 
 


VERBANDSSATZUNG 
 


I. Allgemeines 
 


§ 1 
Name, Rechtsstellung Verbandsgebiet 


 
(1) Der Zweckverband führt den Namen „Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD“. Er ist 
eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat seinen Sitz in Viechtach. 
 
(2) Der räumliche Wirkungsbereich des Zweckverbandes umfasst im Gebiet der Gemeinde Kollnburg, 
den Geltungsbereich des Bebauungsplanes für das Industriegebiet Reichsdorf Nord, sowie 5 
Grundstücke, die sich unmittelbar im Anschluss an dem Bebauungsplan in nördlicher Richtung 
anschließen. Das Verbandsgebiet ist in dem dieser Satzung als Anlage 1 beigefügten Lageplan rot 
umrandet und umfasst folgende Grundstücke: 
 
Gemarkung Kollnburg: 
Flurstücke Nr. 1141; 1145; 1147; 1148; 1150; 1151; 1152; 1158; 1159; 1160; 1162; 1164; 1166; 1193; 
1195; 1196; 1197; 1198; 1200; 1201; 1142/3; 1146/2; 1147/2; 1151/1; 1151/3; 1200/14; 1200/4, 
1200/5 und 1200/6, sowie 
Gemarkung Viechtach: 
Flurstücke Nr. 961; 962; 963; 961/2; 964/2. 
 


§ 2 
Verbandsmitglieder 


 
Verbandsmitglieder sind die Stadt Viechtach und die Gemeinde Kollnburg. 
 


§ 3 
Aufgaben, Zuständigkeit 


 
(1) Der Zweckverband hat die Aufgabe, das gemeinsame Industriegebiet zu entwickeln und zu 
erschließen, die Grundstücksverfügbarkeit sicherzustellen sowie das Gebiet zu vermarkten. 
 
2) Der Zweckverband ist zuständig für 


a)  den Erwerb der Grundstücke für das gemeinsame Verbandsgebiet, 
b)  die Erschließung des Industriegebietes einschließlich Wasserversorgung und Entwässerung, 
c)  die Förderung der Ansiedlung von Industrie- und Gewerbebetrieben durch 


Bodenordnungsmaßnahmen, durch Mithilfe bei der Geländebeschaffung und durch sonstige 
geeignete Maßnahmen (z.B. Werbung), 


d)  den Erwerb, die Herstellung und Unterhaltung ökologischer Ausgleichsflächen und die Pflege 
der naturschutzrechtlichen Ausgleichsflächen, 


e ) Beschaffung und Beantragung von Fördermitteln, 
f) Erlass der örtlichen Bauvorschriften i. S. v. Art. 81 Abs. 1 BayBO, 
g) alle Maßnahmen, außer der Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB, die 


sich im Vollzug des BauGB ergeben (insbesondere z.B. Bauleitplanung, Abschluss 
städtebaulicher Verträge, Maßnahmen der Sicherung der Bauleitplanung gem. §§ 14 ff., 
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Ausübung von Vorkaufsrechten gem. §§ 24 ff., Umlegungs- und Grenzregelungsverfahren gem. 
§§ 45 ff., Enteignungsverfahren gem. § 85 ff., Durchführung von Erschließungsmaßnahmen 
usw.), 


h) Übernahme und Fortführung des laufenden Verfahrens nach dem BauGB (Bebauungsplan GI 
Reichsdorf-Nord) einschließlich der Überwachung nach § 4c BauGB und Durchführung von 
verwaltungsgerichtlichen Verfahren z.B. bei einer Normenkontrollklage, 


i) Verwaltung, Verwertung und Vermarktung der Liegenschaften, 
j) Unterhaltung der Liegenschaften und Einrichtungen, 
k)  Abwicklung und Abrechnung der Aufgaben des Zweckverbandes. 
Der Zweckverband tritt in Wahrnehmung der Aufgaben an die Stelle der Verbandsmitglieder (Art. 22 
Abs. 1 KommZG). 
 
(2) Einzelne Aufgaben des Abs. 1 und die damit verbundenen Befugnisse kann der Zweckverband im 
Rahmen einer gesonderten Zweckvereinbarung auf eines der Verbandsmitglieder übertragen. Das 
Nähere hierzu wird in einem solchen Fall in einer besonderen Zweckvereinbarung geregelt. 
 


§ 4 
Satzungs- und Verordnungsrecht; Übertragung von Befugnissen 


 
(1) Das Verbandsgebiet liegt überwiegend auf dem Gebiet der Gemeinde Kollnburg. Grundsätzlich 
gilt daher das Ortsrecht (Satzungen und Verordnungen) der Gemeinde Kollnburg. Zur Erfüllung der 
Aufgaben nach § 3 kann der Zweckverband anstelle der Verbandsmitglieder Satzungen und 
Verordnungen erlassen. Dadurch kann auch das Ortsrecht der Gemeinde Kollnburg für das 
Verbandsgebiet geändert werden. Er hat insbesondere die Befugnis, besondere Benutzungs- und 
Abgabensatzungen für seine Einrichtungen zu erlassen und nach diesen Satzungen, Beiträge, 
Gebühren und sonstige Entgelte zu erheben. Das Satzungsrecht der Verbandsmitglieder entfaltet 
insofern innerhalb des Verbandsgebiets keine Rechtswirkungen, als der Zweckverband von seinem 
Normsetzungsrecht nach Satz 1 Gebrauch macht. 
 
(2) Für die Erschließung ist zunächst die Stadt Viechtach verantwortlich. Die Kosten werden dann als 
Leistungen der Stadt Viechtach in den Haushalt des Zweckverbandes übernommen und fließen in die 
Abrechnung des Baugebietes, das ist insbesondere die Beitragsabrechnung, ein. 
 


§ 5 
Zuziehung Dritter 


 
Der Zweckverband kann sich zur Erfüllung der Aufgaben und der Eigenverwaltung Dritter bedienen. 
Er kann auch gegen Kostenersatz ein Verbandsmitglied beauftragen. 
Aufgabe und Befugnisse des Zweckverbandes bleiben beim Zweckverband. 
 
 


II. Verwaltung und Organe 
 


§ 6 
Verbandsorgane 


 
Die Organe des Zweckverbandes sind 
 
1. die Verbandsversammlung 
2. der Verbandsvorsitzende und 
3. der Rechnungsprüfungsausschuss 
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§ 7 


Zusammensetzung der Verbandsversammlung 
 
(1) Die Verbandsversammlung hat zehn Mitglieder. Ihr gehören an: 
 


1. der 1. Bürgermeister der Stadt Viechtach 
2. der 1. Bürgermeister der Gemeinde Kollnburg 
3. vier von der Stadt Viechtach bestellte Vertreter aus dem Stadtrat 
4. vier von der Gemeinde Kollnburg bestellte Vertreter aus dem Gemeinderat. 


 
(2) Die Verbandsräte und deren Stellvertreter werden für die Dauer einer Kommunalwahlperiode 
bestellt. Es gilt Art. 31 Abs. 4 KommZG. 
 
(3) Die Bürgermeister werden im Fall ihrer Verhinderung durch ihre Stellvertreter vertreten. Für die 
anderen Verbandsräte bestellen die entsendenden Verbandsmitglieder jeweils Stellvertreter, die 
dem Verbandsvorsitzenden schriftlich zu benennen sind. Verbandsräte können sich nicht 
untereinander vertreten. 


§ 8 
Sitzungen der Verbandsversammlungen 


 
(1) Der Verbandsvorsitzende bereitet im Benehmen mit dem stellvertretenden Vorsitzenden die 
Beratungsgegenstände der Verbandsversammlung vor. Er leitet die Sitzung und handhabt die 
Ordnung während der Sitzung. 
 
(2) Die Verbandsversammlung ist jährlich mindestens einmal einzuberufen. Sie muss außerdem 
einberufen werden, wenn es ein Drittel der Verbandsräte oder die Aufsichtsbehörde unter Angabe 
der Beratungsgegenstände beantragt. 
 


§ 9 
Zuständigkeit der Verbandsversammlung 


 
(1) Die Verbandsversammlung legt die Grundsätze für die Tätigkeit des Zweckverbandes fest. Sie 
entscheidet über die ihr durch Gesetz und diese Satzung zugewiesenen Angelegenheiten. 
 
(2) Die Verbandsversammlung ist zuständig für die Beschlussfassung über: 


1. Erlass, Änderung und Aufhebung von Satzungen, 
2. Bildung, Besetzung und Auflösung von Ausschüssen, 
3. Haushaltssatzung, Nachtragshaushaltssatzungen, Finanzplan, Festsetzung der 


Verbandsumlagen und Feststellung der Jahresrechnung, 
4. Ausführung von Vorhaben im Einzelfall, wenn die Gesamtkosten 10.000 € übersteigen, 
5. Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken und grundstücksgleichen 


Rechten, wenn der Wert 10.000,-- € übersteigt, 
6. Festlegung der Grundsätze zur Ansiedlung von Firmen und zur Veräußerung von Grundstücken 


im gemeinsamen Industriegebiet, 
7. Erlass, Änderung oder Aufhebung der Geschäftsordnung für die Verbandsversammlung, 
8. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wenn der Wert 10.000,- € 


übersteigt, 
9. alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband von grundsätzlicher und finanziell 


gravierender Bedeutung sind. 
10. Abschluss von Zweckvereinbarungen 


 
(3) Beschlüsse über folgende Angelegenheiten bedürfen einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
satzungsmäßigen Stimmenzahl (qualifizierte Mehrheit): 
 
a) Änderung der Verbandsaufgabe, 
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b) Aufnahme weiterer Verbandsmitglieder, 
c) Änderung der Verbandssatzung, 
d) Auflösung des Zweckverbandes. 
 
(4) Die Anpassung der Geschäftskosten der Geschäftsführung gem. § 15 Abs. 2 Satz 2 stellt keine 
Änderung im Sinne dieser Bestimmung dar. 
 


§ 10 
Beschlüsse und Wahlen in der Verbandsversammlung 


 
(1) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn sämtliche Verbandsmitglieder 
ordnungsgemäß geladen und die Mehrheit der Verbandsräte anwesend und stimmberechtigt ist. 
Über andere als in der Einladung angegebene Beratungsgegenstände darf nur dann Beschluss gefasst 
werden, wenn alle Verbandsräte erschienen und mit einer Beschlussfassung einverstanden sind. 
Wird die Verbandsversammlung wegen Beschlussunfähigkeit innerhalb von 4 Wochen zum zweiten 
Mal zur Verhandlung über denselben Gegenstand einberufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die Zahl 
der Erschienenen beschlussfähig. Auf diese Folge ist in der zweiten Einladung ausdrücklich 
hinzuweisen. 
 
(2) Jeder Verbandsrat hat eine Stimme. Es wird offen abgestimmt. Beschlüsse werden mit einfacher 
Stimmenmehrheit gefasst, soweit das Gesetz oder diese Satzung nichts anderes vorschreibt. Bei 
Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Sollte in grundsätzlichen Angelegenheiten eine 
Entscheidung nicht herbeigeführt werden können, kann auf Antrag von vier Verbandsräten ein 
Schlichtungsverfahren bei der Rechtsaufsichtsbehörde eingeleitet werden (§ 22 Abs. 3). 
 
(3) Die Verbandsmitglieder können ihre Verbandsräte anweisen, wie sie in der 
Verbandsversammlung abzustimmen haben. Die Abstimmung entgegen der Weisung berührt die 
Gültigkeit des Beschlusses der Verbandsversammlung nicht. 
 


§ 11 
Rechtsstellung der Verbandsräte 


 
Die Verbandsräte sind ehrenamtlich tätig. Im Übrigen gilt, insbesondere für die Entschädigung, die 
Regelung des Art. 30 Abs. 1 und 2 KommZG. 
 


§ 12 
Verbandsvorsitz, Geschäftsführung 


 
(1) Den Verbandsvorsitz führt in der Phase 1 (§ 17 Abs. 1) der erste Bürgermeister der Stadt 
Viechtach. Spätestens ab der Wahlperiode 2020/2026 wird der Verbandsvorsitz im 3-jährigen Turnus 
abwechselnd von den jeweiligen Bürgermeistern geführt. 
 
(2) In der Phase 2 führen die ersten Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden abwechselnd den 
Vorsitz. Der Wechsel erfolgt zu Beginn und zur Mitte der Wahlperiode der Kommunalparlamente. Es 
beginnt der erste Bürgermeister der Stadt Viechtach. 
 
(3) Im Verhinderungsfalle vertreten sich die Bürgermeister gegenseitig. Sind beide verhindert, so 
werden sie von ihrem Stellvertreter im Stadt- bzw. Gemeinderat vertreten. Ist dieser bereits Mitglied 
der Verbandsversammlung, so übernimmt der weitere Vertreter diese Aufgabe. 
 
(4) Nähere Regelungen trifft die Verbandsversammlung ggf. im Rahmen einer Geschäftsordnung. 
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§ 13 


Zuständigkeit des Verbandsvorsitzenden 
 
(1) Der Verbandsvorsitzende ist Vorsitzender der Verbandsversammlung. Er vertritt den 
Zweckverband nach außen und vollzieht seine Beschlüsse. 
 
(2) Er erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung kraft 
Gesetzes dem 1. Bürgermeister zukommen. 
 
(3) Zu den Geschäften der laufenden Verwaltung, über die der Verbandsvorsitzende entscheidet, 
gehören insbesondere: 


1. Ausführung von Vorhaben im Einzelfall, wenn die Gesamtkosten 10.000,-- € nicht übersteigen, 
2. Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken und grundstücksgleichen 


Rechten, wenn der Wert 10.000,-- € nicht übersteigt, 
3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wenn der Wert 10.000,-- € nicht 


übersteigt. 
 
(4) Der Verbandsvorsitzende berichtet den Verbandsräten vierteljährlich über getätigte 
Grundstücksvergaben und Entscheidungen über mehr als 5.000 €. 
 
 


§ 14 
Rechtsstellung des Verbandsvorsitzenden 


 
Für den Verbandsvorsitzenden gilt die Regelung des § 11 entsprechend (Ehrenamtlichkeit). 
 
 


§ 15 
Geschäftsstelle, Dienstkräfte des Zweckverbandes 


 
(1) Die Geschäfte des Zweckverbandes führt die Stadt Viechtach als Geschäftsstelle. Soweit die 
Verbandsmitglieder mit ihrer Zustimmung Personal bereitstellen, das Aufgaben des Verbandes 
erledigt, unterliegt dieses der fachlichen Weisung des Verbandsvorsitzenden. 
 
(2) Als Kosten für die Geschäftsführung wird ein Pauschalbetrag von jährlich 3.000 € festgesetzt, der 
von der Stadt Viechtach dem Zweckverband in Rechnung gestellt wird. Diese Erstattungsbeträge 
können von der Verbandsversammlung bei Bedarf aktualisiert werden. 
 
 


III. Verbandswirtschaft 
 


§ 16 
Anzuwendende Vorschriften 


 
Für die Wirtschafts- und Haushaltsführung des Zweckverbandes gelten die Vorschriften über die 
Gemeindewirtschaft, insbesondere die Kommunalhaushaltsverordnung entsprechend, soweit sich 
nicht aus dem KommZG etwas anderes ergibt. 
 
 


§ 17 
Finanzierungsgrundsätze 


 
(1) Die Finanzierung des Projektes erfolgt in zwei Phasen, das sind die Finanzierungsphase (Phase 1) 
und die Erfolgsphase (Phase 2). 
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(2) In der Phase 1 nimmt der Zweckverband alle zur Entwicklung und Unterhaltung des 
Industriegebietes erforderlichen Kredite als eigene Mittel auf und tilgt diese mit eigenen Mitteln und 
den Einnahmen aus dem Verbandsgebiet, das sind insbesondere die Steuereinnahmen (§ 19), sowie 
Erlöse aus Grundstücksverkäufen, Beiträgen und sonstige Einnahmen. 
Die im städtischen Eigentum stehenden Ausgleichsflächen außerhalb des Verbandsgebietes bleiben 
im Eigentum der Stadt Viechtach. Die laufenden Kosten trägt der Zweckverband. 
 
(3) Die Phase 2 beginnt nach dem vollständigen Abbau der Verbandsschulden. Verbandsschulden in 
diesem Sinne sind alle vom Zweckverband veranlassten Kosten zur Erfüllung der Aufgaben gemäß § 3 
Absatz 2, einschließlich des Wertes der gemäß § 18 übernommenen Aufwendungen. Die 
Verbandsversammlung entscheidet dann über die Verwendung der Einnahmen und Überschüsse. 
 


§ 18 
Finanzierung und Haushalt in der Phase 1 


 
(1) Alle von der Stadt Viechtach und der Gemeinde Kollnburg vor dem Inkrafttreten dieser 
Zweckvereinbarung getätigten oder beauftragten Aufwendungen für das gemeinsame Projekt 
werden mit der Finanzierung in den Haushalt des Zweckverbandes übernommen. Dies gilt auch für 
den Wert der von der Stadt Viechtach eingebrachten Grundstücke und Tauschgrundstücke. Diese 
werden mit dem aktuellen Grundstückspreis innerhalb des Verbandsgebietes eingestellt. 
Kosten der bisherigen Verwaltungsaufwendungen werden nicht eingestellt. 
 
(2) Die Kosten der Entwicklung und Unterhaltung trägt der Zweckverband. 
 
(3) Alle Einnahmen innerhalb des Verbandsgebietes fließen dem Zweckverband zu wenn diese 
Satzung keine besondere Regelung trifft (z.B. § 19). Der gemeindliche Anteil an der 
Grunderwerbsteuer fließt dem Zweckverband zu. 
(4) Der ungedeckte Finanzbedarf wird durch Umlage gegenüber der Stadt Viechtach erhoben. Die 
Gemeinde Kollnburg wird in der Phase 1 von jeglicher Kostenübernahme befreit. 
Die Stadt Viechtach übernimmt somit den Anteil von 50 % für die Gemeinde Kollnburg. Dieser Anteil 
ist vom Zweckverband jeweils banküblich zu verzinsen. 
 


§ 18a 
Finanzierung und Haushalt in der Phase 2 


 
(1) Die Aufwendungen des Zweckverbandes werden, soweit sie nicht durch eigene Einnahmen oder 


sonstige Finanzmittel gedeckt werden können, durch Umlagen finanziert. Die Höhe der Umlagen 
wird in der Haushaltssatzung getrennt für den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
(Verwaltungs- und Investitionskostenumlage) vorläufig festgesetzt. 


(2) Die endgültige Festsetzung erfolgt entsprechend dem Ergebnis der jeweiligen Jahresrechnung. 
(3) An den Umlagen haben sich die Verbandsmitglieder mit folgenden Anteilen zu beteiligen: 


a. die Stadt Viechtach mit 50 % und 
b. die Gemeinde Kollnburg mit 50 %. 


(4) Die Umlagen sind einen Monat nach Erhalt des Bescheides zur Zahlung fällig. Hinsichtlich 
Zahlungsversäumnisse, Stundungen und Erlässe gelten die Vorschriften der Allgemeinen 
Abgabenordnung. 


(5) Der Zweckverband erstattet den Verbandsmitgliedern die erbrachten Umlagen, sobald er in 
einem Haushaltsjahr Überschüsse erwirtschaftet hat, die im nächsten Haushaltsjahr nicht für 
laufenden Aufwendungen, Investitionen oder Rücklagen benötigt werden. 


(6) Die Verteilung des Überschussbetrages erfolgt in entsprechender Anwendung des Abs. 3 dieser 
Bestimmung. 
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§ 19 


Verteilung des Steueraufkommens 
Regelungen zur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 


 
(1) Die Gemeinde Kollnburg verpflichtet sich, das im Verbandsgebiet anfallende Aufkommen an 


Gewerbesteuer einschließlich Nachzahlungszinsen, bereinigt um die Gewerbesteuerumlage auf 
dem Niveau des Hebesatzes der Stadt Viechtach nach Erhalt an den Zweckverband abzuführen. 
Gewerbesteuerrückerstattungen einschließlich Erstattungszinsen sind vom Zweckverband 
wieder zu erstatten. Sollte in der Gemeinde Kollnburg ein niedrigerer Hebesatz gelten, so ist die 
Differenz zum Hebesatz der Stadt Viechtach auszugleichen. Gleichzeitig vereinbaren die 
Gemeinde Kollnburg und die Stadt Viechtach gem. Art. 4 Abs. 4 FAG, dass diese Abtretung bei 
der Ermittlung der Steuerkraftmesszahlen berücksichtigt wird. 


 
 Die Grundsteuer verbleibt der Gemeinde Kollnburg. 
 
(2) Die Steuereinnahmen gem. § 19 Abs. 1 fließen in der Phase 1 vollständig in die Steuerkraft der 
Stadt Viechtach ein. Die finanziellen Nachteile hat der Zweckverband auszugleichen. 
 
(2a) Die Steuereinnahmen gem. § 19 Abs. 1 fließen in der Phase 2 zum Anteil von 50 % in die 
Steuerkraft der Stadt Viechtach ein. Die finanziellen Nachteile hat der Zweckverband jeweils 
auszugleichen. 
 
(3) Ersetzt der Gesetzgeber die Gewerbesteuer ganz oder teilweise durch andere Einnahmen, so 
verpflichten sich die Gemeinden, die Bemessungsgrundlage für die Ausgleichszahlungen an die neue 
Rechtslage so anzupassen, dass ein wirtschaftlich möglichst gleichwertiges Ergebnis erzielt wird. 
 
(4) Die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung des Verbandsgebietes erfolgt über die jeweilige 
Versorgungsanlage der Stadt Viechtach. Die Stadt Viechtach verpflichtet sich, dem Zweckverband die 
für die Herstellung der öffentlichen Ver- und Entsorgungseinrichtungen entstandenen Kosten zur 
Gänze zu erstatten. Dies gilt auch für alle künftigen Investitions- und Unterhaltungskosten. Mit der 
Kostenerstattung gehen die Einrichtungen in das Eigentum der Stadt Viechtach über. Beitrags- und 
Gebührenhoheit nach den Bestimmungen des Bayerischen Kommunalabgabengesetzes bleibt bei der 
Stadt Viechtach. Die Herstellungsbeiträge werden daher von der Stadt Viechtach unmittelbar 
erhoben und fließen der Stadt Viechtach zu. 
Die übrigen Erschließungseinrichtungen (z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, Straßenentwässerung, 
Stromversorgung, Telekommunikationsleitungen usw.) wickelt der Zweckverband in eigener 
Zuständigkeit ab. 
(5) Die Anträge gemäß Art. 4 Absatz 4 FAG im Sinne der Absätze 1, 2 und 2a stellen die 
Verbandsgemeinden einvernehmlich. 
 


§ 20 
Haushaltsplan und Kassenverwaltung 


 
(1) Der Haushaltsplan wird durch die Stadt Viechtach erstellt. Die Kassengeschäfte werden bei der 
Stadt Viechtach geführt. 
 
(2) Der Haushalt des Zweckverbandes wird nach den Grundsätzen der Kameralistik geführt. 
 
 
 


§ 21 
Rechnungslegung und Prüfungswesen 


 
(1) Die Jahresrechnung ist innerhalb von vier Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres 
aufzustellen und sodann der Verbandsversammlung vorzulegen. Art. 102 Abs. 1 der 
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Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) findet entsprechende Anwendung. 
 
(2) Die Verbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss der aus 
jeweils 2 Vertretern jeder Kommune besteht. Der Ausschuss bestellt den Vorsitzenden sowie den 
Vertreter. 
 
(3) Die Jahresrechnungen des Zweckverbandes werden vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüft, 
ehe sie der Verbandsversammlung zur Feststellung vorgelegt werden. 
 
(4) Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung ist innerhalb von zwölf Monaten nach Abschluss des 
Haushaltsjahres durchzuführen. Bei der örtlichen Prüfung ist Art. 106 GO entsprechend anzuwenden. 
Über die Sitzungen des Prüfungsausschusses sind Niederschriften aufzunehmen. 
 
(5) Nach Durchführung der örtlichen Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten stellt die 
Verbandsversammlung die Jahresrechnung alsbald fest. 
 
(6) Die Mitglieder der Verbandsversammlung können jederzeit die Berichte über die Prüfung 
einsehen. 
 
(7) Die örtliche Kassenprüfung obliegt dem Verbandsvorsitzenden, der befugt ist, eine Person aus der 
Verwaltung der Verbandsgemeinden mit der Wahrnehmung dieser Aufgabe zu beauftragen. Diese ist 
mindestens einmal jährlich vorzunehmen. 
 
(8) Die überörtliche Rechnungs- und Kassenprüfung wird vom Bayerischen Kommunalen 
Prüfungsverband durchgeführt. Sie wird von der Gemeinde beauftragt, welcher das 
Projektmanagement für die Verwaltung des Zweckverbandes obliegt. 


 
 


IV. Sonstige Bestimmungen 
 


§ 22 
Allgemeine Verpflichtungen und Willenserklärung für die künftige Zusammenarbeit 


 
(1) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, das Vertragswerk zum Industriegebiet mit Leben zu 
erfüllen und den Zweckverband ständig konstruktiv weiterzuentwickeln. In regelmäßigen 
Zeitabständen sollen die Wirksamkeit seiner Arbeit überprüft, ggf. Korrekturen vorgenommen und 
weitere Aufgaben übertragen werden. 
 
(2) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, alles zu unterlassen, was den Verbandszielen zuwider 
läuft oder zuwider laufen kann. Insbesondere unterlassen sie jede Einwirkung auf Betriebe und 
Unternehmen zu deren Standort- oder Sitzentscheidungen, soweit es nicht um den Standort oder Sitz 
generell im Verbandsgebiet geht. 
 
(3) Bei Meinungsverschiedenheiten bemühen sich die Verbandsmitglieder nach Maßgabe von Art. 51 
KommZG um eine einvernehmliche Regelung. Vor Anrufung der Gerichte ist die 
Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Regen zum Zwecke der Schlichtung einzuschalten. 
(4) Soweit in dieser Satzung keine abweichenden Regelungen getroffen sind, gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen des KommZG. 
 
(5) Sollte das Gewerbegebiet Reichsdorf Ost durch die Gemeinde Kollnburg ausgewiesen werden 
verpflichtet sich die Stadt Viechtach, die Einleitung des Abwassers in das Netz der Stadt Viechtach zu 
angemessenen Bedingungen zu gestatten. 
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§ 23 


Auflösung und Abwicklung 
 
Der Zweckverband kann nur aus wichtigem Grund aufgelöst werden, aber grundsätzlich nicht vor 
Beendigung der Phase 1. Für Auflösung und Abwicklung des Zweckverbandes gelten Art. 46 und 47 
KommZG. 
 


§ 24 
Öffentliche Bekanntmachungen 


 
(1) Die Satzungen und Verordnungen des Zweckverbandes werden im Amtsblatt des Landkreises 


Regen bekannt gemacht. Die Verbandsmitglieder weisen in der für die Bekanntmachung ihrer 
Satzungen vorgesehenen Form auf diese Bekanntmachung hin. Die Satzungen und 
Verordnungen können in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes eingesehen werden. 


 
(2) Sonstige öffentliche Bekanntmachungen des Zweckverbandes sind in ortsüblicher Weise 


vorzunehmen. Die Aufsichtsbehörde kann darüber hinaus eine Veröffentlichung im Amtsblatt 
des Landkreises Regen anordnen. 


 
§ 25 


Grundsätze zur Rechtsanwendung 
 


Soweit diese Verbandssatzung keine Regelungen enthält, gelten die entsprechenden Bestimmungen 
der Gemeindeordnung und des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in der jeweils gültigen 
Fassung. 


 
§ 26 


Entstehen des Zweckverbandes, In-Kraft-Treten 
 
Der Zweckverband entsteht am Tag nach der amtlichen Bekanntmachung der Verbandssatzung und 
ihrer Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde. Gleichzeitig tritt diese Verbandssatzung in Kraft. 
 
 
Viechtach, den 16.12.2011 Kollnburg, den 16.12.2011 
 
STADT VIECHTACH GEMEINDE KOLLNBURG 
 
gez. gez. 
 
Georg Bruckner Josefa Schmid 
1. Bürgermeister 1. Bürgermeisterin 
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Amtsblatt 
FÜR DEN 


 


 


 


 


                        LANDKREIS                                                                   REGEN 


 


 


 


 
 


Verantwortlicher Herausgeber:     Landratsamt REGEN 


 
Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen                        Einzelbezugspreis:  0,50 € 


 ___________________________________________________________________________  


 


Nr. 22 Regen, 19.10.2017 


 


  


  


Inhalt: Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-


prüfung (UVPG); Beantragung der Neuerteilung der 


Bewilligung nach § 8 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für 


die Wasserkraftanlage am Achslacher Bach durch Josef 


Ebner; Achslach 


 


Vollzug des Gesetzes zur Vorbeugung vor und Bekämp-


fung von Tierseuchen (Tiergesundheitsgesetz - TierGesG) 


und der Fischseuchenverordnung; Erlöschen der Fisch-


seuche „Virale Hämorrhagische Septikämie der Salmo-


niden (VHS)“ im Sperrgebiet „Ortsteil Zimmerau der 


Gemeinde Rinchnach, Landkreis Regen“ Aufhebung der 


tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung des Landrats-


amtes Regen vom 25.04.2017 


 


Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses zur 


Bundestagswahl am 24. September 2017 im Wahlkreis 231 


Straubing 


 


Satzung zur Änderung der Satzung für den Zweckverband 


Industriegebiet Reichsdorf Nord vom 16.12.2011 


 


Aufgebot eines Sparkassenbuches 
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Landratsamt Regen 


-Umweltamt- 


23-643 (7/III/88) 


 


 


Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 


-Feststellung der UVP-Pflicht- 


 


Bekanntgabe des Ergebnisses der allgemeinen Vorprüfung über die Verpflichtung zur 


Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (§ 5 Abs. 2 UVPG) 


 


Die Wasserkraftanlage am Achslacher Bach von Herrn Josef Ebner, Sägmühlstraße 4, 94250 


Achslach, hatte Rechtsbestand durch Bescheid des ehemaligen Landratsamtes Viechtach vom 


26.02.1960. Der Rechtsbestand der Wasserkraftanlage ist bereits durch Fristablauf erloschen. 


 


Für die Wasserkraftanlage am Achslacher Bach wird daher die Neuerteilung der Bewilligung 


nach § 8 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) beantragt zum  


 


    Aufstauen des Achslacher Baches an der Wehranlage  


    Aufstauen am Wasserschloss 


    Ableiten von Wasser aus dem Achlsacher Bach in den Oberwasserkanal 


    Einleiten von Wasser vom Wasserschloss in die Druckrohrleitung 


    Einleiten von energetisch genutztem Wasser in den Achslacher Bach 


    Einleiten von Restwasser in die Fischtreppe 


    Einleiten von Restwasser aus der Fischtreppe in den Achslacher Bach 


 


Der Betrieb einer Wasserkraftanlage ist gemäß Nr. 13.14 der Anlage 1 zum UVPG einer 


allgemeinen Vorprüfung zu unterziehen. Da es sich um eine Änderung einer bestehenden 


Wasserkraftanlage handelt, ist für das Änderungsvorhaben eine allgemeine Vorprüfung über 


die Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung unter Berück-


sichtigung der in Anlage 3 zum UVPG aufgeführten Kriterien zu unterziehen (§ 9 UVPG).  


 


Des Weiteren werden folgende Umbaumaßnahmen bei der Wasserkraftanlage beantragt: 


 


    Errichtung einer Fischaufstiegsanlage im Form eines naturnahmen 


Umgehungsfließgewässers  


    Errichtung eines neuen Ausleitungsbauwerkes mit Einlaufschütz und Federwehr 


 


Die beantragten Umbaumaßnahmen stellen ein Ausbauvorhaben gemäß Nr. 13.18.1 der 


Anlage 1 zum UVPG dar und sind demnach ebenfalls einer allgemeinen Vorprüfung zu 


unterziehen. 


 


Die allgemeine Vorprüfung gemäß Anlage 3 des UVPG durch das Landratsamt Regen hat 


ergeben, dass eine UVP-Prüfung für die o.g. Vorhaben nicht erforderlich sind, da von den 


Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. 


 


Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 UVPG bekannt gegeben. Es wird darauf 


hingewiesen, dass diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar ist (§ 5 Abs. 3 UVPG). 
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Es besteht die Möglichkeit das Protokoll über die allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles 


nach den Bestimmungen des Umweltinformationsgesetzes beim Landratsamt Regen, 


Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer 215, während der allgemeinen Dienststunden 


einzusehen. 


 


 


 


 


Regen, den 12.10.2017 


 


gez. 


K r a u s 


Oberregierungsrat 
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LANDRATSAMT REGEN 


Veterinäramt/Verbraucherschutz 


Az. 5651-01-VHS-A17-1 


 


 


Vollzug des Gesetzes zur Vorbeugung vor und Bekämpfung von Tierseuchen 


(Tiergesundheitsgesetz - TierGesG) und der Fischseuchenverordnung; 


 


Erlöschen der Fischseuche „Virale Hämorrhagische Septikämie der Salmoniden (VHS)“ 


im Sperrgebiet „Ortsteil Zimmerau der Gemeinde Rinchnach, Landkreis Regen“ 


Aufhebung der tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung des Landratsamtes Regen 


vom 25.04.2017 


 


 


Das Landratsamt Regen erlässt folgende 


 


Allgemeinverfügung: 
 


I. 


 


Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Regen vom 25.04.2017 Az. 5651-01-VHS-A17-1 


zum Schutz gegen die Fischseuche „Virale Hämorrhagische Septikämie der Salmoniden 


(VHS)“, Kreisamtsblatt Nr. 7, 25.04.2017 wird aufgehoben. 


 


 


II. 


 


Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben. 


 


 


III. 


 


Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den 


Landkreis Regen in Kraft. 


 


 


Regen, den 17.10.2017 


Landratsamt Regen 


 


gez. 


Dr. Wechsler 


Veterinärdirektor 


 


 


Hinweise: 
 


Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) ist nur der 


verfügende Teil einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die Allgemeinver-


fügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt Regen, 


Veterinäramt/Verbraucherschutz, Bergstr. 10, Zi.-Nr. 012, 94209 Regen, aus. Sie kann 


während der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden. 
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Bekanntmachung 


des endgültigen Wahlergebnisses 


zur Bundestagswahl am 24.September 2017 


 im Wahlkreis 231 Straubing 


 
Die Kreiswahlleiterin macht bekannt, dass der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 231 Straubing in 
öffentlicher Sitzung am 27.09.2017 folgendes endgültiges Wahlergebnis festgestellt hat: 
 
Wahlberechtigte: 173.953 


(rechnerisch berichtigt 
durch den 


Landeswahlausschuss am 
06.10.2017) 


 
Wähler/innen: 129.424 


ungültige Erststimmen: 1.374 


gültige Erststimmen: 128.050 


ungültige Zweitstimmen: 1.215 


gültige Zweitstimmen: 128.209 


 
 
Von den gültigen Erststimmen (Wahlkreisbewerber) entfallen auf:    


Nr.  Bewerber/in Name der Partei / Kennwort Stimmen 


1.  Rainer, Alois CSU 60.976 


2.  Uekermann, Johanna SPD 21.525 


3.  Grundl, Erhard GRÜNE 4.602 


4.  Baur, Mathias FDP 5.670 


5.  Kleinschwärzer, Manfred AfD 19.261 


6.  Ringlstetter, Karl DIE LINKE 4.766 


7.  Beck, Tobias FREIE WÄHLER 5.875 


9.  Dr. Röder, Michael ÖDP 2.749 


10.  Schindlbeck, Manuel BP 2.626 


 
 
Von den gültigen Zweitstimmen (Landesliste) entfallen auf 


Nr.  Name der Partei Stimmen 


1.  Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU) 53.712 


2.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 17.512 


3.  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 5.846 


4.  Freie Demokratische Partei (FDP) 10.308 


5.  Alternative für Deutschland (AfD) 23.576 


6.  DIE LINKE (DIE LINKE) 5.590 


7.  FREIE WÄHLER Bayern (FREIE WÄHLER) 5.410 


8.  Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 281 


9.  Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 1.647 


10.  Bayernpartei (BP) 1.700 


11.  Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 583 


12.  PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 946 


13.  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 19 


14.  Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo) 7 


15.  Bündnis Grundeinkommen - Die Grundeinkommenspartei (BGE) 86 


16.  Demokratie in Bewegung (DiB) 95 


17.  Deutsche Kommunistische Partei (DKP) 15 
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18.  Deutsche Mitte - Politik geht anders... (DM) 164 


19.  
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 


441 


20.  Partei für Gesundheitsforschung (Gesundheitsforschung) 122 


21.  V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer (V-Partei³) 149 


       
 
Der Kreiswahlausschuss hat weiter festgestellt, dass der Bewerber  Rainer, Alois (CSU) die meisten 
Stimmen erhalten hat und damit im Wahlkreis 231 Straubing gewählt ist. 
 
 
 
Straubing, 13.10.2017 
 


Die Kreiswahlleiterin des  
Wahlkreises 231 Straubing 


 
-  gez. –  


Dr. Strohmeier 
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Gemäß Beschluss Nr. 69 der Verbandsversammlung vom 08.08.2017: 
 
 


Satzung zur Änderung der Satzung für den 
Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord vom 16.12.2011 


 
 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF 
NORD erlässt aufgrund Art. 44 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 
 


Änderung der Verbandssatzung vom 16.12.2011 
 
Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord 
(VERBANDSSATZUNG) vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 
vom 15.12.2011, S. 188) wird wie folgt geändert: 
 
1. Der Name der Satzung wird wie folgt geändert: 


 
„Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD 
(Verbandssatzung)“ 
 


2. § 1 Abs. 2 der Satzung erhält folgende Fassung: 
 
„Der räumliche Geltungsbereich des Zweckverbandes umfasst das im 
beiliegenden Lageplan rot umrandete Gebiet. Der Lageplan ist Bestandteil der 
Verbandssatzung.“ 


 
3. In § 3 Abs. 3 der Satzung wird die Zahl „2“ durch die Zahl „3“ ersetzt. 
 
4. In § 5 Satz 3 der Satzung wird das Wort „Aufgabe“ durch das Wort „Aufgaben“ 


ersetzt. 
 
5. § 12 der Satzung erhält folgende Fassung: 
 


„§ 12 
Verbandsvorsitzender, stellvertretende Verbandsvorsitzende 


 
(1) Verbandsvorsitzender ist ab 01.05.2017 turnusmäßig wechselnd jeweils für 


die Dauer von drei Jahren die jeweiligen ersten Bürgermeister der 
Mitgliedsgemeinden. Es beginnt der erste Bürgermeister der Stadt 
Viechtach. 


 
(2) Stellvertretender Verbandsvorsitzender ist derjenige erste Bürgermeister 


einer Mitgliedsgemeinde, der nicht Verbandsvorsitzender ist. 
 


(3) Die Verbandsversammlung kann für die Amtszeit des jeweiligen 
Verbandsvorsitzenden bis zu zwei weitere Stellvertreter wählen.“ 
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6. In § 3 wird folgender Abs. 4 angefügt: 
 
„(4) Die Aufgaben Wasserversorgung und Grundstücksentwässerung werden 
nach § 19 Abs. 4 auf das Verbandsmitglied Stadt Viechtach übertragen.“ 


 
 


7. § 19 Abs. 4 der Satzung erhält folgende Fassung: 
 
„Die Wasserversorgung und Grundstücksentwässerung des Verbandsgebietes 
erfolgt über die jeweilige Einrichtung der Stadt Viechtach. Die Aufgabe zur 
Herstellung und Instandhaltung des Rohrleitungsnetzes der Wasserversorgung 
sowie der Grundstücksentwässerung wird auf das Verbandsmitglied Stadt 
Viechtach übertragen. Die Stadt Viechtach ist somit für alle mit der 
Wasserversorgung und der Grundstücksentwässerung zusammenhängenden 
Aufgaben im Verbandsgebiet zuständig. Die Beitrags- und Gebührenhoheit nach 
den Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes (KAG) obliegt der Stadt 
Viechtach. Die Herstellungsbeiträge werden daher von der Stadt Viechtach 
unmittelbar erhoben und fließen der Stadt Viechtach zu. Die übrigen 
Erschließungseinrichtungen (z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, 
Straßenentwässerung, Stromversorgung, Telekommunikationsleitungen usw.) 
wickelt der Zweckverband in eigener Zuständigkeit ab.“ 


 
 


§ 2 
 


In-Kraft-Treten 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Viechtach, 16.10.2017 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 
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Aufgebot von Sparkassenbüchern 


 


 


Das/die Sparkassenbuch/Sparkassenbücher der Sparkasse Regen-Viechtach ist/sind in Verlust 


geraten. Es/sie wird/werden hiermit aufgeboten. Der Inhaber des Sparkassenbuches wird 


aufgefordert, unter Vorlage des Sparkassenbuches binnen 3 Monaten (vom Tag der 


Veröffentlichung an gerechnet) seine Rechte anzumelden; andernfalls wird/werden das/die 


Sparkassenbuch/Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 


 


 


Sparkassenbuch-Nr.: Mitteilungsdatum: gez.: 


3247952777 05.10.2017 Domani; Hentschel 


   


   


 


 


Sparkasse Regen-Viechtach 
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Amtsblatt 
FÜR DEN LANDKREIS REGEN 


 


 


 


 


 


 


 


 
 


 
Verantwortlicher Herausgeber: Landratsamt Regen 


 
Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen  Einzelbezugspreis:  0,50 € 


 ___________________________________________________________________________ 


 
Nr. 22 Regen, 28.08.2026 


 


Inhalt: Vollzug der Bayer. Bauordnung;  


Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 


Abs. 2 BayBO 


Bauherr: Rohde und Schwarz GmbH & Co. KG, vertr. d. Herrn Kurt 


Heller, Mühldorfstraße 15, 81671 München 
Bauvorhaben: Neubau Parkplatz P4 


Bauort: Teisnach, Kaikenrieder Straße 


 


Vollzug der Bayer. Bauordnung;  


Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 


Abs. 2 BayBO 


Bauherr: Franz-Dominik Freiherr von Poschinger-Bray,  


Maximilianstr. 10, 93047 Regensburg 


Bauvorhaben: Aufstellen eines Containers für den saisonalen Eisverkauf 


Bauort: Bischofsmais, Unterbreitenau 3 


 


Vollzug der Bayer. Bauordnung;  


Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 


Abs. 2 BayBO 


Bauherr: Herrn Mario Wartner, Ritzmais 1a, 94253 Bischofsmais 


Bauvorhaben: Neubau eines Pools mit Einfriedung - 1. Tektur 
Bauort: Bischofsmais, Ritzmais 1a 


 


Bekanntmachung der Geschäftsordnung für die 


Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet 


REICHSDORF NORD (Geschäftsordnung-ZWIG – GeschO-ZWIG) 


vom 06.08.2026 


 


Bekanntmachung der sechsten Satzung zur Änderung der 


Verbandssatzung des Zweckverbandes Industriegebiet 


REICHSDORF NORD vom 06.08.2026 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 


Bausachen-Nummer BV-293-T-2026 


  


Bauherr Rohde und Schwarz GmbH & Co. KG, vertr. d. Herrn Kurt Heller, 


Mühldorfstraße 15, 81671 München 
Bauvorhaben Neubau Parkplatz P4 
Bauort Teisnach, Kaikenrieder Straße 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Teisnach 
 


Flurnummer(n) 469/4 


 
 
 


B A U G E N E H M I G U N G   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 


B e s c h e i d: 
 
 
Teil I 
 
 
1. Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für das oben genannte Bauvorhaben erteilt. 
 


Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 12. Aug. 2026 und der 
Nummer BV-293-T-2026versehenen 
 


im vereinfachten Verfahren geprüften Bauvorlagen. 
 
Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im 
Bescheid nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 
  


Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem 
 


Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg 
in 93047 Regensburg 


  
Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg 


Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 
 
  


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
  


Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 
einreichen. 
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 
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Hinweise: 
Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt Regen, 
Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer A 2.37 zu den üblichen Dienststunden eingesehen und 
Einwände vorgebracht werden. Eine vorherige Terminvereinbarung wird dringend empfohlen. 


  
Die Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der oben genannten Frist 
Klage nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 
 
 
 
 
Regen, 12.08.2026 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
gez. 
 
Straub 
Verwaltungsamtsrat 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 


Bausachen-Nummer BV-301-B-2026 


Bauherr Franz-Dominik Freiherr von Poschinger-Bray,  


Maximilianstr. 10, 93047 Regensburg 
Bauvorhaben Aufstellen eines Containers für den saisonalen Eisverkauf 
Bauort Bischofsmais, Unterbreitenau 3 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Habischried 
 


Flurnummer(n) 300/0 


 
 
 


B A U G E N E H M I G U N G   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 
 
B e s c h e i d: 
 
 
Teil I 
 
Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für das oben genannte Bauvorhaben erteilt. 


 
Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 21.08.2026 und der Nummer 
BV-301-B-2026 versehenen 
 
im vereinfachten Verfahren geprüften Bauvorlagen. 
 
Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im 
Bescheid nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 
Die in Teil II dieses Bescheides aufgeführten Nebenbestimmungen sind zu erfüllen bzw. bei der 
Bauausführung zu beachten. 
  


 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 
  


Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem 
 


Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg 
in 93047 Regensburg 


  
Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg 


Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 
 
  


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
  


Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
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Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 


einreichen. 


 


Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 


eine Verfahrensgebühr fällig. 


 
Hinweise: 
Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt Regen, 
Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer A 2.37 zu den üblichen Dienststunden eingesehen und 
Einwände vorgebracht werden. Eine vorherige Terminvereinbarung wird dringend empfohlen. 


  
Die Nachbarzustellung der Baugenehmigung wird durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der oben genannten Frist Klage 
nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 
 
 
 
 
Regen, 25.08.2026 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
gez. 
 
S t r a u b  
Verwaltungsamtsrat 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 


Bausachen-Nummer BV-315-B-2026 


Bauherr Herrn Mario Wartner, Ritzmais 1 a, 94253 Bischofsmais 
Bauvorhaben Neubau eines Pools mit Einfriedung - 1. Tektur 
Bauort Bischofsmais, Ritzmais 1a 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Hochdorf 
 


Flurnummer(n) 2177/1, 2438/0 


 
 
 
TEKTUR - BAUGENEHMIGUNG   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 
B e s c h e i d: 
 
Teil I 
 
Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für folgende Änderungen bei oben genannten 
Bauvorhaben erteilt: 
 Ergänzung einer Terrassenüberdachung 
Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 24.08.2026 und der Nummer BV-
315-B-2026 versehenen 
 


im vereinfachten Verfahren geprüften Bauvorlagen. 
 


Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im Bescheid 
nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 
Die in Teil II dieses Bescheides aufgeführten Nebenbestimmungen sind zu erfüllen bzw. bei der 
Bauausführung zu beachten. 


 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 
  


Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem 
 


Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg 
in 93047 Regensburg 


  
Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg 


Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 
 
  


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
  


Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 
einreichen. 
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 







 242 


 


 


 


   


Hinweise: 
Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt Regen, 
Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer A 2.37 zu den üblichen Dienststunden eingesehen und 
Einwände vorgebracht werden. Eine vorherige Terminvereinbarung wird dringend empfohlen. 


  
Die Nachbarzustellung der Baugenehmigung wird durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der oben genannten Frist Klage 
nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 
 
 
 
 
Regen, 25.08.2026 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
gez. 
 
S t r a u b 
Verwaltungsamtsrat 
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Geschäftsordnung für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF NORD 


(Geschäftsordnung-ZWIG – GeschO-ZWIG) 
 


vom 06.08.2026 
 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF NORD gibt sich 
aufgrund Art. 26 Abs. 1 KommZG in Verbindung mit Art. 45 Abs. 1 GO und § 9 Abs. 2 Nr. 7 der 
Verbandssatzung ZWIG (VS ZWIG) folgende Geschäftsordnung: 
 
 


I. Die Verbandsversammlung 
 
 


§ 1 
Verbandsversammlung 


 
(1) Die Verbandsversammlung nimmt die Aufgaben des Zweckverbandes nach Art. 34 Abs. 2 


KommZG und § 3 VS ZWIG wahr. 
 
(2) Die Einladung erfolgt je nach Bedarf durch den Verbandsvorsitzenden im Benehmen mit 


dem/der Stellvertreterin. Sie findet mindestens einmal pro Kalenderjahr statt. 
 
(3) Die Verbandsversammlung findet regelmäßig am Ort der Geschäftsstelle statt. 
 
 


§ 2 
Verbandsräte 


 
(1) Den Verbandsräten stehen in Verbandsangelegenheiten Befugnisse außer der Teilnahme an 


der Verbandsversammlung nur zu, wenn und soweit ihnen bestimmte Angelegenheiten 
ausdrücklich übertragen werden. 


 
(2) Über die Gewährung von Akteneinsicht an Verbandsräte und deren Stellvertreter/innen 


entscheidet der/die Verbandsvorsitzende nach pflichtgemäßem Ermessen. 
 
 


II. Der/Die Verbandsvorsitzende und seine/ihre Befugnisse 
 
 


§ 3 
Verbandsvorsitzende/r 


 
(1) Der/Die Verbandsvorsitzende bereitet im Benehmen mit seiner/m Stellvertreter/in die 


Sitzungsgegenstände der Verbandsversammlung vor und vollzieht deren Beschlüsse, soweit 
der Vollzug nicht anderen übertragen ist. Falls er/sie ihre Beschlüsse als rechtswidrig 
beanstandet und den Vollzug aussetzt, hat er die Verbandsversammlung in der nächsten 
Sitzung zu verständigen. 


 
(2) Der/Die Verbandsvorsitzende erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die 


nach der Gemeindeordnung kraft Gesetzes dem ersten Bürgermeister zukommen. 
 
(3) Der/Die Verbandsvorsitzende hat das Gesamtunternehmen in Planung, Bau, Betrieb und 


Verwaltung zu überwachen. Der/Die Verbandsvorsitzende überwacht den rechtzeitigen 
Eingang der Entgelte und der Einnahmen für sonstige Leistungen des Verbandes. 
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§ 4 
Unaufschiebbare Angelegenheiten 


 
(1) Der/Die Verbandsvorsitzende unterrichtet die Verbandsversammlung in ihrer nächsten 


Sitzung über die von ihm/ihr besorgten dringlichen Anordnungen und unaufschiebbaren 
Geschäfte. 


(2) Bei Notständen im Betrieb oder dringlichen betriebstechnischen Maßnahmen, die erhebliche 
Verpflichtungen erwarten lassen, hat der/die Verbandsvorsitzende umgehend die 
Verbandsversammlung zu einer Sitzung einzuberufen. 


 
 


§ 5 
Übertragung von Befugnissen 


 
Der/Die Verbandsvorsitzende kann seine/ihre Befugnisse in Angelegenheiten der laufenden 
Verwaltung und der technischen Betriebsführung sowie beim Vollzug der Beschlüsse der 
Verbandsversammlung allgemein für näher bezeichnete Aufgabenkreise oder von Fall zu Fall für 
einzelne Angelegenheiten dem/der Geschäftsleiter/in oder anderen Bediensteten der 
Geschäftsstelle übertragen und insoweit Zeichnungsbefugnis erteilen. 
 
 


§ 6 
Geschäftsstelle 


 
Die Geschäftsstelle des Zweckverbandes wird in Viechtach eingerichtet. Sie unterstützt die 
Verbandsorgane und erledigt die Büroarbeiten für Verwaltung und Betrieb des Zweckverbandes. 
Die Geschäftsstelle untersteht den Weisungen des/der Verbandsvorsitzenden. 
 
 


III. Geschäftsgang 
 
 


§ 7 
Geschäftsgang; Vorbereitung der Verbandsversammlung 


 
(1) Verbandsversammlung und Verbandsvorsitzende/r sorgen für den ordnungsgemäßen Gang 


der Geschäfte, insbesondere für den Vollzug der gesetzlichen Vorschriften und die 
Durchführung der staatlichen Anordnungen. 


 
(2) Die Verbandsversammlung beschließt in Sitzungen. Eine Beschlussfassung durch mündliche 


Befragung außerhalb der Sitzungen oder in so genannten Umlaufverfahren ist 
ausgeschlossen. 


 
(3) Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind verpflichtet, an den Sitzungen und 


Abstimmungen teilzunehmen. Im Falle ihrer Verhinderung sorgen sie für die Teilnahme ihres/r 
Stellvertreters/in. Wenn beide verhindert sind, ist dies rechtzeitig vor Beginn der Sitzung 
dem/der Verbandsvorsitzenden mitzuteilen. 


 
(4) Die Mitglieder werden schriftlich unter Beifügung der Tagesordnung oder mit ihrem 


Einverständnis elektronisch zu den Sitzungen eingeladen. Im Falle einer elektronischen 
Einladung werden der Sitzungstermin und der Sitzungsort durch eine E-Mail und die 
Tagesordnung durch einen mit dieser E-Mail versandten Link auf ein in einem technisch 
individuell gegen Zugriffe Dritter geschützten Bereich (Ratsinformationssystem) eingestelltes 
und abrufbares Dokument mitgeteilt. Die Tagesordnung kann bis spätestens zum Ablauf des 
3. Tages vor der Sitzung ergänzt werden. Ist eine elektronische Sitzungsladung 
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ausnahmsweise seitens der Stadt technisch oder rechtlich unmöglich, werden die 
Stadtratsmitglieder schriftlich unter Beifügung der Tagesordnung sowie weiterer Unterlagen, 
insbesondere Beschlussvorlagen, soweit diese sachdienlich sind und Gesichtspunkte der 
Vertraulichkeit sowie des Datenschutzes nicht entgegenstehen, geladen. Im Falle der 
elektronischen Ladung geht die Tagesordnung zu, wenn die E-Mail nach Absatz 1 Satz 2 im 
elektronischen Briefkasten des Empfängers oder bei seinem Provider abrufbar eingegangen 
und üblicherweise mit der Kenntnisnahme zu rechnen ist. Der Tagesordnung sollen weitere 
Unterlagen, insbesondere Beschlussvorlagen, beigefügt werden, wenn und soweit das 
sachdienlich ist und Gesichtspunkte der Vertraulichkeit nicht entgegenstehen. Die weiteren 
Unterlagen können schriftlich oder in einem technisch individuell gegen Zugriffe Dritter 
geschützten Bereich (Ratsinformationssystem im Sinne von Satz 2) zur Verfügung gestellt 
werden. Hat ein Verbandsrat sein Einverständnis zur elektronischen Ladung erklärt, werden 
die weiteren Unterlagen grundsätzlich nur elektronisch bereitgestellt. Die Ladungsfrist beträgt 
zehn Tage; sie kann in dringenden Fällen auf drei Tage verkürzt werden. Der Sitzungstag und 
der Tag des Zugangs der Ladung werden bei der Berechnung der Frist nicht mitgerechnet. 


 
(5) Der/Die Verbandsvorsitzende setzt im Benehmen mit dem/der Stellvertreter/in die 


Tagesordnung für die Verbandsversammlung fest. 
 
(6) Die Behandlung von Angelegenheiten in der Verbandsversammlung kann von jedem 


Verbandsrat in Textform beantragt werden. Der Antrag ist zu begründen und muss (7 Tage) 
vor der Sitzung bei dem/der Verbandsvorsitzenden vorliegen. 


 
(7) Ob später eingehende Anträge bei der auf die Antragstellung folgenden Sitzung behandelt 


werden, entscheidet die Verbandsversammlung. Ebenso entscheidet sie, ob über einen vor 
oder während der Sitzung als dringend gestellten Antrag beraten und abgestimmt werden 
soll. Nicht rechtzeitig gestellte Anträge, die Ermittlungen oder Überprüfungen, die Beiziehung 
von Akten oder die Befragung nicht anwesender Personen notwendig machen, müssen auf 
Antrag eines Verbandsrates bis zur nächsten Verbandsversammlung zurückgestellt werden. 


 
 


§ 8 
Sitzungsverlauf 


 
(1) Der/Die Vorsitzende leitet die Verhandlungen in der Verbandsversammlung und handhabt die 


Ordnung während der Sitzung. 
 
(2) Zu den öffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung haben Zuhörer/innen nach 


Maßgabe des verfügbaren Raumes Zutritt.  
 
(3) Für Presse und Medien ist stets die erforderliche Zahl von Plätzen freizuhalten. Ton- und 


Bildaufnahmen können von dem/der Vorsitzenden zugelassen werden, wenn kein 
Verbandsrat widerspricht. 


 
(4) Die Verbandsversammlung tagt grundsätzlich öffentlich. In nicht öffentlicher Sitzung werden 


behandelt 
 


1. Personalangelegenheiten, 
 


2. Verträge in Grundstücksangelegenheiten, 
 


3. sonstige Angelegenheiten, deren Geheimhaltung durch Gesetz vorgeschrieben, nach 
der Natur der Sache erforderlich oder durch die Verbandsversammlung beschlossen 
ist, insbesondere Wirtschaftsangelegenheiten Dritter. 
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Über den Ausschluss der Öffentlichkeit wird in nicht öffentlicher Sitzung beraten und 
entschieden. Die beratenden Ausschüsse tagen grundsätzlich nicht öffentlich. 
 


(5) Der Rechnungsprüfungsausschuss tagt grundsätzlich nichtöffentlich, seine Feststellungen 
sind in der Verbandsversammlung öffentlich zu behandeln, soweit keine Gründe für eine 
Geheimhaltung vorliegen. 


 
 


§ 9 
Beratung der Sitzungsgegenstände 


 
(1) Nach der Berichterstattung und dem Vortrag der Sachverständigen eröffnet der/die 


Vorsitzende die Beratung. Zu Sitzungsgegenständen, die ein Ausschuss vorbehandelt hat, 
ist der Bericht/das Gutachten des Ausschusses bekannt zu geben. 


 
(2) Ein Verbandsrat oder ein/e Behördenvertreter/in darf in der Verbandsversammlung nur dann 


sprechen, wenn ihm der/die Vorsitzende das Wort erteilt hat. Er/Sie erteilt das Wort in der 
Reihenfolge der Wortmeldungen, bei gleichzeitiger Wortmeldung nach Ermessen. Er/Sie 
kann jederzeit selbst das Wort ergreifen. 


 
(3) Während der Beratung sind nur zulässig 
 


1. Anträge zur Geschäftsordnung, für die das Wort außer der Reihe sofort zu erteilen ist 
und über die sofort zu beraten und zu entscheiden ist, 


 
2. Zusatz- und Änderungsanträge oder Anträge auf Zurückziehung. 


 
(4) Der/Die Vorsitzende und der/die Antragsteller/in haben das Recht zur Schlussäußerung. 
 
(5) Bei Verletzung der vorstehenden Grundregeln ist der/die Vorsitzende berechtigt, zur Ordnung 


zu rufen, auf den Verstoß aufmerksam zu machen und bei weiterer Nichtbeachtung das Wort 
zu entziehen. 


 
(6) Falls Ruhe und Ordnung nicht anders wiederherzustellen sind, kann der/die Vorsitzende die 


Sitzung unterbrechen oder aufheben. Eine unterbrochene Sitzung ist spätestens am nächsten 
Werktag fortzusetzen; einer neuerlichen Ladung bedarf es nicht. Die Beratung ist an dem 
Punkt fortzusetzen, an dem die Sitzung unterbrochen wurde. 


 
 


§ 10 
Abstimmungen 


 
(1) Nach dem Schluss der Beratung lässt der/die Vorsitzende abstimmen. 
 
(2) Stehen mehrere Anträge zur Abstimmung, so wird über sie in der folgenden Reihenfolge 


abgestimmt: 
 


1. Anträge zur Geschäftsordnung; 
 


2. Änderungsanträge; 
 


3. Gutachten/Beschlüsse von Ausschüssen zum Beratungsgegenstand; 
 


4. weitergehende Anträge; 
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5. zuerst gestellte Anträge, sofern später gestellte Anträge nicht unter Nr. 1 bis 4 fallen. 
 
(3) Vor jeder Abstimmung hat der/die Vorsitzende die Abstimmungsfrage so zu formulieren, dass 


sie mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden kann. 
 
(4) Es wird grundsätzlich durch Handaufheben abgestimmt. 
 
(5) Über einen bereits zur Abstimmung gebrachten Antrag kann in derselben Sitzung die 


Beratung und Abstimmung nicht nochmals aufgenommen werden. 
 
 


§ 11 
Sitzungsniederschrift 


 
Über die Sitzungen werden Ergebnisprotokolle gefertigt.  
 
 
 


§ 12 
Bekanntmachungen 


 
(1) Satzungen und Verordnungen des Zweckverbandes werden durch Veröffentlichung im 


Amtsblatt des Landkreises Regen bekannt gemacht. 
 
(2) Die Satzungen und Verordnungen werden informativ in den Rathäusern der 


Mitgliedsgemeinden zur öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt. Darauf ist von den 
Mitgliedsgemeinden ortsüblich hinzuweisen. 


 
 


§ 13 
Weitere Regelungen 


 
Im Übrigen gelten die Regelungen der Gemeindeordnung und des Gesetzes über Kommunale 
Zusammenarbeit. 
 
 


§ 14 
In-Kraft-Treten, Außerkrafttreten 


 
Diese Geschäftsordnung tritt mit Wirkung vom 01.06.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Geschäftsordnung vom 19.06.2012 außer Kraft. 
 
 
Viechtach, 06.08.2026 
Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD 
 
 
 
gez. 
 
Herbert Preuß 
Verbandsvorsitzender 
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Sechste Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 


 
vom 06.08.2026 


 
Der Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD erlässt aufgrund Art. 44 und 19 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 
Änderung der Verbandssatzung 


 
Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung) 
vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt 
geändert durch § 1 der Fünften Satzung zur Änderung Verbandssatzung vom 13.03.2024 
(Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 4 vom 20.03.2024, S. 17) wird wie folgt geändert: 
 
1. § 9 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 


 
a) In Nr. 4 wird die Angabe „10.000“ durch die Angabe „15.000“ ersetzt. 


 
b) In Nr. 5 wird die Angabe „10.000,--“ durch die Angabe „15.000“ ersetzt. 


 
c) In Nr. 8 wird die Angabe „10.000,-“ durch die Angabe „15.000“ ersetzt. 


 
2. § 13 wird wie folgt geändert: 


 
a) In Abs. 3 wird jeweils die Angabe „10.000,--“ durch die Angabe „15.000“ ersetzt. 
 
b) In Abs. 4 wird die Angabe „5.000“ durch die Angabe „10.000“ ersetzt. 


 
 


§ 2 
In-Kraft-Treten 


 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Viechtach, 06.08.2026 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
 
gez. 
 
Herbert Preuß 
Verbandsvorsitzender 
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BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG 
 


 


 Am Montag, 17.12.2018, um 15:00 Uhr  


 findet in der Aula der Realschule Viechtach, Jahnstraße, 94234 Viechtach die  


 15. Sitzung des Kreistages  


 mit folgender Tagesordnung statt.  


 


Öffentliche Sitzung 


 


 1   Berufung von Herrn Sepp Ernst in den Kreistag 
  


 2   Umbesetzung in den Ausschüssen und weiteren Gremien 
  


 3   Jugendhilfeausschuss des Landkreises Regen; 


Benennung eines neuen beratenden Mitglieds 
  


 4   Vorstellung des Integrationslotsen Jürgen Probst 
  


 5   Vorstellung der Wolfsbeauftragten Dr. Katrin Kunz 
  


 6   Arberlandklinik Zwiesel - Parkplatzerweiterung 
  


 7   Arberlandklinik Zwiesel - Einrichtung einer psychiatrischen Institutsambulanz 
  


 8   Eissportzentrum Regen - Landkreisbeteiligung an den Sanierungskosten; 


Antrag der Stadt Regen vom 09.11.2018 auf Verlängerung der Finanzierungszusage bis 


31.12.2023 
  


 9   Restrukturierung der Arberland GmbH´s 
  


 10   Landschaftsschutzgebiet Bayerischer Wald; 


Änderung der Schutzgebietsverordnung im Gebiet der Stadt Regen 
  


 11   Jahresrechnung des Landkreises für das Haushaltsjahr 2017; 


- Feststellung der Jahresrechnung 


- Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben über 25.000 € 


- Sondervermögen Arberland Kliniken Zwiesel und Viechtach 


- Entlastung des Landrats 
  


 12   Bericht des Kreisbehindertenbeauftragten Kreisrat Helmut Plenk 
  


 13   Ansprache zum Jahresschluss durch Staatsminister a. D. Helmut Brunner 
  


 


Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 


 


Landkreis Regen, 07.12.2018 


 


gez. 


Rita Röhrl  


Landrätin 
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HAUSHALTSSATZUNG 


 
 


des Schulverbandes Patersdorf 
Landkreis Regen 


 
für das Haushaltsjahr 2018 


 
 
Auf Grund des Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes – BaySchFG – Art .35 KommZG 
sowie der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 
 


§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit festgesetzt; 


er schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 162.580 Euro und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 14.660 Euro ab. 


 
 


§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 
 
 


§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 


 
§ 4 


 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 


Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2018 auf 136.000 Euro 
festgesetzt und nach der Zahl der  Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schul-
verbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 


 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach 


dem Stand vom 01. Oktober 2017 auf 65 Verbandsschüler festgesetzt. 
 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.093 Euro festgesetzt. 
 
4. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
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§ 5 
 


Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 10.000 Euro festgesetzt. 


 
§ 6 


 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 


 
 


§ 7 
 
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 in Kraft. 
 
 
Patersdorf, den 07.12.2018  
 
Schulverband Patersdorf 
 
gez.  
D i e t l 
Schulverbandsvorsitzender 
 


 


 


II. 
 
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
 


III. 
 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 24 Abs. 1 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO 
amtlich bekanntgegeben. 
 
Die Haushaltssatzung samt ihrer Anlagen liegt bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung 
einer Haushaltssatzung öffentlich in der Gemeinde Patersdorf, Martinsplatz 10, Zimmer E 1, 
zur Einsicht während der allgemeinen Geschäftsstunden bereit  
(§4 Bekanntmachungsverordnung). 
 
Patersdorf, den 07.12.2018 
 
gez. Dietl 
D i e t l 
Schulverbandsvorsitzender 
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Gemäß Beschluss Nr. 78 der Verbandsversammlung vom 06.12.2018: 
 


 
Zweite Satzung zur Änderung der Satzung für den 


Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD vom 16.12.2011 
 
 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriegebiet REICHSDORF 
NORD erlässt aufgrund Art. 44 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 
Änderung der Verbandssatzung 


 
Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD 
(Verbandssatzung) vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 
15.12.2011, S. 188), zuletzt geändert durch § 1 der Satzung zur Änderung der 
Satzung für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord vom 16.10.2017 
(Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 19.10.2017, S. 153) wird wie folgt 
geändert: 
 
1. § 17 Abs. 3 Satz 3 der Verbandssatzung wird durch folgende Fassung ersetzt: 
 


„Die Verwendung der Einnahmen und Überschüsse in Phase 2 richtet sich nach 
§ 18a Abs. 5 und 6, im Übrigen entscheidet die Verbandsversammlung.“ 


 
2. § 18 Abs. 4 Satz 4 der Verbandssatzung wird durch folgende Sätze ersetzt: 
 


„Dieser Anteil ist vom Zweckverband jährlich mit zwei vom Hundert über dem 
jeweiligen Basiszinssatz nach § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) zum 
Stand 31.12. des jeweiligen Jahres zu verzinsen (Zinsausgleich für die Stadt 
Viechtach). Der Zinsausgleich für die Stadt Viechtach ist spätestens zwei Jahre 
nach Beendigung der Phase 1 (Finanzierungsphase) fällig.“ 


 
3. In § 19 Abs. 1 und Abs. 5 der Verbandssatzung werden die Worte „FAG“ jeweils 


durch die Worte „BayFAG“ ersetzt. 
 
4. In § 19 der Verbandssatzung wird nach Abs. 2a folgender neuer Abs. 2b 


eingefügt: 
 
„Bei der Ermittlung des finanziellen Nachteils nach Abs. 2 und Abs. 2a werden 
ausschließlich die Auswirkungen auf die Schlüsselzuweisungen (Art. 2 BayFAG) 
und die Kreisumlagen (Art. 18 BayFAG) berücksichtigt.“ 
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§ 2 
In-Kraft-Treten 


 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 16.12.2011 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 10.12.2018 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
Franz Wittmann 
Verbandsvorsitzender 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 
Az. 0280, Dok-Nr. 062417, Entwurfsstand: 04.10.2018 
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Aufgebot von Sparkassenbüchern 


 


 


Das/die Sparkassenbuch/Sparkassenbücher der Sparkasse Regen-Viechtach ist/sind in Verlust 


geraten. Es/sie wird/werden hiermit aufgeboten. Der Inhaber des Sparkassenbuches wird 


aufgefordert, unter Vorlage des Sparkassenbuches binnen 3 Monaten (vom Tag der 


Veröffentlichung an gerechnet) seine Rechte anzumelden; andernfalls wird/werden das/die 


Sparkassenbuch/Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 


 


 


Sparkassenbuch-Nr.: Mitteilungsdatum: gez.: 


3116042601 10.12.2018 Haiplik; Weinberger 


3116206982 10.12.2018 Haiplik; Weinberger 


   


 


 


Sparkasse Regen-Viechtach 
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Amtsblatt 
FÜR DEN 


 
 
 
 
                        LANDKREIS                                                                   REGEN 
 
 
 
 


 
Verantwortlicher Herausgeber:     Landratsamt REGEN 


 
Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen                        Einzelbezugspreis:  0,50 € 


 ___________________________________________________________________________  
 
Nr. 27 Regen, 28.10.2020 


 
  
Inhalt: Bekanntmachung der Satzung zur Regelung von 


Fragen der Verfassung des Schulverbandes 
Grundschule Patersdorf (Verbandssatzung) 
 
Bekanntmachung zur Ermittlung des 
Überschwemmungsgebietes an der Teisnach von 
Flusskilometer 0,0 bis 4,3 auf dem Gebiet des Marktes 
Teisnach und der Gemeinden Geiersthal und 
Patersdorf 
 
Vollzug der Bayerischen Bauordnung (BayBO); 
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung 
gem. Art. 66 Abs. 2 BayBO; Bauherr: Madzo Ivica; 
Bauvorhaben: Neubau eines Carports; Bauort: 
Bodenmais, Pfarrer-Schedlbauer-Straße 16 
 
Bekanntmachung der vierten Satzung zur Änderung 
der Satzung für den Zweckverband Industriegebiet 
REICHSDORF NORD 
 
Bekanntmachung der Satzung über die Entschädigung 
ehrenamtlich tätiger Personen des Zweckverbands 
Industriegebiet REICHSDORF NORD 
 
Bekanntmachung der Geschäftsodnung für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Industriegebiet REICHSDORF NORD 
 
Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern 
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Az. 20-020-2/210 
 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes  
- Verbandssatzung – Grundschule Patersdorf 
 
 
Gemäß Art. 9 Abs. 9 Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz i.V.m. Art. 21 Abs. 1 
KommZG werden die o.g. Satzung und die Genehmigung hierzu im Amtsblatt des 
Landkreises Regen amtlich bekannt gemacht 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Regen erlässt folgenden 
 


Bescheid: 
 
1. Die von der Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Patersdorf 
 – Grundschule – in der Sitzung vom 30.06.2020 beschlossene erste Änderung der 


Verbandssatzung wird 
 


rechtsaufsichtlich genehmigt. 
 
2. Nach Ausfertigung wird die erste Änderungssatzung zur Verbandssatzung und diese  


Genehmigung des Landratsamtes im Amtsblatt des Landkreises amtlich bekannt gemacht. 
 


3. Für diesen Bescheid und die Veröffentlichung im Amtsblatt werden Verwaltungskosten 
nicht erhoben. 


 
 
 
 
Regen, den 04.08.2020 
LANDRATSAMT REGEN 
 
 
 
gez. 
Kraus 
Regierungsdirektor 
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B e k a n n t m a c h u n g 


zur Ermittlung des Überschwemmungsgebiets 


an der Teisnach 


von Flusskilometer 0,0 bis 4,3 


auf dem Gebiet des Marktes Teisnach und der Gemeinden Geiersthal und Patersdorf 


im Landkreis Regen 


 
Die Hochwasserereignisse der vergangenen Jahre haben gezeigt, dass es wichtig ist, aktiv 
vorzusorgen, um Hochwasserschäden zu minimieren. Eine Voraussetzung dafür ist, die Gebiete 
zu ermitteln, die bei Hochwasser voraussichtlich überschwemmt werden. Das Bayerische 
Wassergesetz (BayWG) verpflichtet deshalb die Wasserwirtschaftsämter, die 
Überschwemmungsgebiete in Bayern zu ermitteln und zu kartieren (Art. 46 Abs. 1 BayWG). 
 
Im Landkreis Regen wurde für die Teisnach auf dem Gebiet des Marktes Teisnach und der 
Gemeinden Geiersthal und Patersdorf das Überschwemmungsgebiet berechnet und in den 
anliegenden Detailkarten dargestellt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich 
dabei um die Dokumentation eines natürlichen Zustandes und nicht um eine veränderbare 
Planung handelt. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass diese Bekanntmachung keine Festsetzung eines 
Überschwemmungsgebietes nach Art. 46 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) darstellt. Diese 
Bekanntmachung dient der Information der Bevölkerung, auch um eigenverantwortliches Handeln 
zu ermöglichen.  
 
Die Festsetzung dieses Überschwemmungsgebietes durch Rechtsverordnung des 
Landratsamtes Regen erfolgt voraussichtlich in der ersten Jahreshälfte des Jahres 2021. In 
diesem Rahmen wird es zu einer Öffentlichkeitsbeteiligung kommen, bei der Betroffene Ihre 
Einwendungen vortragen können. 
 
 
Regen, den 14.10.2020 
 
 
gez. 
K r a u s 
Regierungsdirektor 
 
 
Weitere Informationen:  
 
Ermittelte, vorläufig gesicherte und festgesetzte Überschwemmungsgebiete werden im Internet 
unter https://www.lfu.bayern.de/wasser/hw_ue_gebiete/informationsdienst/index.htm im 
„Informationsdienst Überschwemmungsgefährdete Gebiete in Bayern“ (IÜG) für die Öffentlichkeit 
dokumentiert. Dort sind auch weitere Informationen über Überschwemmungsgebiete sowie 
rechtliche Grundlagen und Hinweise zum Festsetzungsverfahren enthalten. 
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Vollzug der Bayer. Bauordnung;  
Öffentliche Bekanntmachung der Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 BayBO 
 
 
 
Bausachen-Nummer 00633-C20 
Bauherr Madzo Ivica 


Pfarrer-Schedlbauer-Straße 16 , 94249 Bodenmais 
Bauvorhaben Neubau eines Carports 
Bauort Bodenmais, Pfarrer-Schedlbauer-Straße 16 
  


Grundstück(e) 
 


Gemarkung Bodenmais 
 


Flurnummer(n) 861/31 


 
 
 


B A U G E N E H M I G U N G   gemäß Art. 68 der Bayer. Bauordnung 
 
 
Das Landratsamt Regen erlässt in obiger Bausache folgenden 
 
B e s c h e i d: 
 
 
Teil I 
 
 
1. Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß Art. 68 BayBO für das oben genannte 


Bauvorhaben erteilt. 
 


Bestandteil dieser Baugenehmigung sind die mit dem Prüfstempel vom 22. Okt. 2020 und der Nummer 
00633-C20 versehenen 
 


im vereinfachten Verfahren geprüften Bauvorlagen. 
 
Plankorrekturen (Rotstifteinträge) in den Bauvorlagen sind zu beachten; auch dann, wenn im Bescheid 
nicht besonders darauf hingewiesen ist. 
 
Soweit zur Erteilung der Baugenehmigung Abweichungen von bauaufsichtlichen Anforderungen im 
Sinne des Art. 63 BayBO zugelassen wurden oder weitere Genehmigungen bzw. Erlaubnisse 
erforderlich waren, sind diese in Teil II dieses Bescheides aufgeführt. 


 
 


Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem  
 


Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg 
Haidplatz 1, 93047 Regensburg 


 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 
 
 


Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte 
der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 
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Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 
Der Genehmigungsbescheid und die genehmigten Bauvorlagen können beim Landratsamt Regen, 
Poschetsrieder Str. 16, 94209 Regen, Zimmer 227 zu den üblichen Dienststunden eingesehen und 
Einwände vorgebracht werden. 
 
 
Die Nachbarzustellung der Baugenehmigung wird durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als bewirkt. Wird binnen der oben genannten Frist Klage 
nicht erhoben, wird der erteilte Bescheid unanfechtbar. 
 
 
 
Regen, 22.10.2020 
 
Landratsamt Regen 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
 
 
gez. 
Straub 
Regierungsamtmann 
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Gemäß Beschluss Nr. 92 der Verbandsversammlung vom 28.09.2020: 
 


 
Vierte Satzung zur Änderung der Satzung für den Zweckverband Industriegebiet 


REICHSDORF NORD 
 
 
Die Verbandsversammlung erlässt aufgrund Art. 44 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (KommZG) folgende Satzung: 
 
 


§ 1 
Änderung der Verbandssatzung 


 
Die Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung) 
vom 16.12.2011 (Amtsblatt für den Landkreis Regen Nr. 22 vom 15.12.2011, S. 188), zuletzt 
geändert durch § 1 der Dritten Satzung zur Änderung der Satzung für den Zweckverband 
Industriegebiet REICHSDORF NORD vom 16.12.2011 vom 25.03.2019 (Amtsblatt für den 
Landkreis Regen Nr. 5 vom 28.03.2019, S. 49) wird wie folgt geändert: 
 
1. Der Name der Verbandssatzung erhält folgende Fassung: 
 


„Satzung für den Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD (Verbandssatzung 
ZWIG - VS ZWIG)“ 


 
2. § 12 Abs. 3 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung: 


 
„Weiterer Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden ist der jeweilige Vorsitzende des 
Rechnungsprüfungsausschusses.“ 
 


3. In § 15 Abs. 2 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung: 
 


„Für die Aufwendungen zur Führung der Geschäftsstelle und der Kassengeschäfte erhält die 
Stadt Viechtach eine Erstattung von Personal- und Verwaltungskosten auf Grundlage einer 
separat abzuschließenden Zweckvereinbarung.“ 


 
4. § 21 Abs. 2 der Verbandssatzung erhält folgende Fassung: 
 


„Die Verbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss der 
aus jeweils zwei Vertretern jeder Kommune besteht. Die Verbandsversammlung bestimmt 
aus den Reihen der bestellten Ausschussmitglieder einen Vorsitzenden sowie einen 
stellvertretenden Vorsitzenden.“ 


 
 


§ 2 
In-Kraft-Treten 


 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Viechtach, 22.10.2020 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
gez. 
Herbert Preuß 
Verbandsvorsitzender 
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Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger Personen 
(Entschädigungssatzung-ZWIG) 


 
 
Der Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD erlässt aufgrund Art. 30 Abs. 1 
und 2, Art. 26 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) sowie Art. 20a und Art. 23 der Gemeindeordnung (GO) folgende Satzung: 
 


§ 1 
Entschädigung der Verbandsräte für ehrenamtliche Tätigkeit 


 
(1)  Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. Ihre Tätigkeit erstreckt 


sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der 
Verbandsversammlung. 


 
(2)  Ehrenamtliche gekorene Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit 


als pauschale Abgeltung für die Teilnahme an Sitzungen der Verbandsversammlung 
oder eines Ausschusses (z. B. Rechnungsprüfungsausschuss) ein Sitzungsgeld für jede 
Sitzung in Höhe von 30,00 Euro. 
 


(3)  Die Mitglieder der Verbandsversammlung, die der Verbandsversammlung kraft Amtes 
angehören (geborene Mitglieder), das sind die ersten Bürgermeister der am Verband 
beteiligten Gemeinden, haben nur Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen. 
 


(4)  Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten ferner für die auswärtige Tätigkeit 
Reisekostenvergütung nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes 
(BayRKG); als Dienstreise gilt nicht der Weg zu den Sitzungen der 
Verbandsversammlung, die an dem üblichen Sitzungsort stattfinden. 
 


(5)  Die Entschädigungsleistungen nach den Absätzen 1 bis 4 werden unbar durch 
Banküberweisung geleistet. 
 
 


§ 2 
Entschädigung des Verbandsvorsitzenden und seiner Stellvertreter 


 
(1)  Der Verbandsvorsitzende bzw. sein Stellvertreter erhält für seine Tätigkeit als 


Aufwandsentschädigung ein Sitzungsgeld in Höhe des 30,00 Euro je Sitzung der 
Verbandsversammlungsversammlung oder eines Ausschusses. 
 


(2)  Die Entschädigungsleistungen nach Abs. 1 werden unbar durch Banküberweisung 
geleistet. 


§ 3 
Inkrafttreten; Außerkrafttreten 


 
Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Entschädigungssatzung für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord vom 
20.06.2012 außer Kraft. 
 
 
Viechtach, 22.10.2020 
ZWECKVERBAND INDUSTRIEGEBIET REICHSDORF NORD 
 
 
gez. 
Herbert Preuß 
Verbandsvorsitzender 
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Zweckverband Industriegebiet 
REICHSDORF NORD 


 
 


    
 


 


Geschäftsordnung für die 
Verbandsversammlung 


des Zweckverbandes Industriegebiet 
REICHSDORF NORD 


 
 
 


 
 
Aktenzeichen: 0283 
 
Vorgang-Nummer: 000568 
 
Dokumenten-Nummer: 082815 
 
Vom: 28.09.2020 
 
Beschluss der 
Verbandsversammlung vom: 19.06.20121 
 
Inkrafttreten: 20.06.2012 
 
Geändert durch: Beschluss vom 14.01.20152 (in Kraft ab 14.01.2015) 
 
 Beschluss vom 28.09.20203 (in Kraft ab 29.09.2020) 


                                                 
1 Beschluss-Nr. 11 
2 Beschluss-Nr. 48 
3 Beschluss-Nr. 91 
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Der Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord gibt sich aufgrund Art. 26 Abs. 1 KommZG in 
Verbindung mit Art. 45 Abs. 1 GO und § 9 Abs. 2 Nr. 7 der Verbandssatzung durch Beschluss 
der Verbandsversammlung vom 19.06.2012 die folgende 
 
 


Geschäftsordnung (GeschO): 
 
 


I. DIE VERBANDSVERSAMMLUNG 


 
 


§ 1 
Verbandsversammlung 


 
(1)  Die Verbandsversammlung nimmt die Aufgaben des Zweckverbandes nach Art. 34 Abs. 2 


KommZG und § 3 der Verbandssatzung wahr. 
 
(2)  Die Einladung erfolgt je nach Bedarf durch den Verbandsvorsitzenden im Benehmen mit 


dem/der Stellvertreterin. Sie findet mindestens einmal pro Kalenderjahr statt. 
 
(3)  Die Verbandsversammlung  findet regelmäßig am Ort der Geschäftsstelle statt. 
 
 


§ 2 
Verbandsräte 


 
(1)  Den Verbandsräten stehen in Verbandsangelegenheiten Befugnisse außer der Teilnahme an 


der Verbandsversammlung nur zu, wenn und soweit ihnen bestimmte Angelegenheiten 
ausdrücklich übertragen werden. 


 
(2)  Über die Gewährung von Akteneinsicht an Verbandsräte und deren Stellvertreter/innen 


entscheidet der/die Verbandsvorsitzende nach pflichtgemäßem Ermessen. 
 
 


II. DER/DIE VERBANDSVORSITZENDE UND SEINE/IHRE BEFUGNISSE 


 
 


§ 3 
Verbandsvorsitzende/r 


 
(1)  Der/Die Verbandsvorsitzende bereitet im Benehmen mit seiner/m Stellvertreter/in die 


Sitzungsgegenstände der Verbandsversammlung vor und vollzieht deren Beschlüsse, soweit 
der Vollzug nicht anderen übertragen ist. Falls er/sie ihre Beschlüsse als rechtswidrig 
beanstandet und den Vollzug aussetzt, hat er die Verbandsversammlung in der nächsten 
Sitzung zu verständigen. 


 
(2)  Der/Die Verbandsvorsitzende erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die 


nach der Gemeindeordnung kraft Gesetzes dem ersten Bürgermeister zukommen. 
 
(3)  Der/Die Verbandsvorsitzende hat das Gesamtunternehmen in Planung, Bau, Betrieb und 


Verwaltung zu überwachen. Der/Die Verbandsvorsitzende überwacht den rechtzeitigen 
Eingang der Entgelte und der Einnahmen für sonstige Leistungen des Verbandes. 
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§ 4 
Unaufschiebbare Angelegenheiten 


 
(1)  Der/Die Verbandsvorsitzende unterrichtet die Verbandsversammlung in ihrer nächsten 


Sitzung über die von ihm/ihr besorgten dringlichen Anordnungen und unaufschiebbaren 
Geschäfte. 


 
(2)  Bei Notständen im Betrieb oder dringlichen betriebstechnischen Maßnahmen, die erhebliche 


Verpflichtungen erwarten lassen, hat der/die Verbandsvorsitzende umgehend die 
Verbandsversammlung zu einer Sitzung einzuberufen. 


 
 


§ 5 
Übertragung von Befugnissen 


 
Der/Die Verbandsvorsitzende kann seine/ihre Befugnisse in Angelegenheiten der laufenden 
Verwaltung und der technischen Betriebsführung sowie beim Vollzug der Beschlüsse der 
Verbandsversammlung allgemein für näher bezeichnete Aufgabenkreise oder von Fall zu Fall für 
einzelne Angelegenheiten dem/der Geschäftsleiter/in oder anderen Bediensteten der 
Geschäftsstelle übertragen und insoweit Zeichnungsbefugnis erteilen. 
 
 


§ 6 
Geschäftsstelle 


 
(1)  Die Geschäftsstelle des Zweckverbandes wird in Viechtach eingerichtet. Sie unterstützt die 


Verbandsorgane und erledigt die Büroarbeiten für Verwaltung und Betrieb des 
Zweckverbandes. Die Geschäftsstelle untersteht den Weisungen des/der 
Verbandsvorsitzenden. 


 
(2)  Soweit erforderlich führt die Geschäftsstelle das Siegel der Stadt Viechtach. 
 
 


III. GESCHÄFTSGANG 


 
 


§ 7 
Geschäftsgang; Vorbereitung der Verbandsversammlung 


 
(1)  Verbandsversammlung und Verbandsvorsitzende/r sorgen für den ordnungsgemäßen Gang 


der Geschäfte, insbesondere für den Vollzug der gesetzlichen Vorschriften und die 
Durchführung der staatlichen Anordnungen. 


 
(2)  Die Verbandsversammlung beschließt in Sitzungen. Eine Beschlussfassung durch mündliche 


Befragung außerhalb der Sitzungen oder in so genannten Umlaufverfahren ist 
ausgeschlossen. 


 
(3)  Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind verpflichtet, an den Sitzungen und 


Abstimmungen teilzunehmen. Im Falle ihrer Verhinderung sorgen sie für die Teilnahme 
ihres/r Stellvertreters/in. Wenn beide verhindert sind, ist dies rechtzeitig vor Beginn der 
Sitzung dem/der Verbandsvorsitzenden mitzuteilen. 
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(4) 1Die Mitglieder werden schriftlich unter Beifügung der Tagesordnung oder mit ihrem 


Einverständnis elektronisch zu den Sitzungen eingeladen. 2Im Falle einer elektronischen 
Einladung wird die Tagesordnung als nicht veränderbares Dokument durch E-Mail oder, 
soweit Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder berechtigte Ansprüche Einzelner 
dies erfordern, durch De-Mail oder in verschlüsselter Form versandt. 3Die Tagesordnung 
kann bis spätestens zum Ablauf des 3. Tages vor der Sitzung ergänzt werden. 4Im Falle der 
elektronischen Ladung geht die Tagesordnung zu, wenn sie im elektronischen Briefkasten 
des Empfängers oder bei seinem Provider abrufbar eingegangen und üblicherweise mit der 
Kenntnisnahme zu rechnen ist. 5Für den Nachweis des Zugangs einer De-Mail genügt die 
Eingangsbestätigung nach § 5 Abs. 8 des De-Mail-Gesetzes. 6Der Tagesordnung sollen 
weitere Unterlagen, insbesondere Beschlussvorlagen, beigefügt werden, wenn und soweit 
das sachdienlich ist und Gesichtspunkte der Vertraulichkeit nicht entgegenstehen. 7Die 
weiteren Unterlagen können schriftlich oder in einem technisch individuell gegen Zugriffe 
Dritter geschützten Bereich (Ratsinformationssystem) zur Verfügung gestellt werden. 8Hat 
das Mitglied sein Einverständnis zur elektronischen Ladung erklärt, werden die weiteren 
Unterlagen grundsätzlich nur elektronisch bereitgestellt. 9Die Ladungsfrist beträgt zehn Tage; 
sie kann in dringenden Fällen auf drei Tage verkürzt werden. 10Der Sitzungstag und der Tag 
des Zugangs der Ladung werden bei der Berechnung der Frist nicht mitgerechnet. 


 
(5)  Der/Die Verbandsvorsitzende setzt im Benehmen mit dem/der Stellvertreter/in die 


Tagesordnung für die Verbandsversammlung fest. 
 
(6)  Die Behandlung von Angelegenheiten in der Verbandsversammlung kann von jedem 


Verbandsrat schriftlich beantragt werden. Der Antrag ist zu begründen und muss (7 Tage) 
vor der Sitzung bei dem/der Verbandsvorsitzenden vorliegen. 


 
(7)  Ob später eingehende Anträge bei der auf die Antragstellung folgenden Sitzung behandelt 


werden, entscheidet die Verbandsversammlung. Ebenso entscheidet sie, ob über einen vor 
oder während der Sitzung als dringend gestellten Antrag beraten und abgestimmt werden 
soll. Nicht rechtzeitig gestellte Anträge, die Ermittlungen oder Überprüfungen, die Beiziehung 
von Akten oder die Befragung nicht anwesender Personen notwendig machen, müssen auf 
Antrag eines Verbandsrates bis zur nächsten Verbandsversammlung zurückgestellt werden. 


 
 


§ 8 
Sitzungsverlauf 


 
(1)  Der/Die Vorsitzende leitet die Verhandlungen in der Verbandsversammlung und handhabt 


die Ordnung während der Sitzung. 
 
(2)  Zu den öffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung haben Zuhörer/innen nach 


Maßgabe des verfügbaren Raumes Zutritt.  
 
(3)  Für Presse und Medien ist stets die erforderliche Zahl von Plätzen freizuhalten. Ton- und 


Bildaufnahmen können von dem/der Vorsitzenden zugelassen werden, wenn kein 
Verbandsrat widerspricht. 
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(4)  Die Verbandsversammlung tagt grundsätzlich öffentlich. In nicht öffentlicher Sitzung werden 


behandelt 
 


1. Personalangelegenheiten, 
 


2. Verträge in Grundstücksangelegenheiten, 
 


3. sonstige Angelegenheiten, deren Geheimhaltung durch Gesetz vorgeschrieben, nach 
der Natur der Sache erforderlich oder durch die Verbandsversammlung beschlossen 
ist, insbesondere Wirtschaftsangelegenheiten Dritter. 


 
Über den Ausschluss der Öffentlichkeit wird in nicht öffentlicher Sitzung beraten und 
entschieden. Die beratenden Ausschüsse tagen grundsätzlich nicht öffentlich. 


 
 


§ 9 
Beratung der Sitzungsgegenstände 


 
(1)  Nach der Berichterstattung und dem Vortrag der Sachverständigen eröffnet der/die 


Vorsitzende die Beratung. Zu Sitzungsgegenständen, die ein Ausschuss vorbehandelt hat, 
ist der Bericht/das Gutachten des Ausschusses bekannt zu geben. 


 
(2)  Ein Verbandsrat oder ein/e Behördenvertreter/in darf in der Verbandsversammlung nur dann 


sprechen, wenn ihm der/die Vorsitzende das Wort erteilt hat. Er/Sie erteilt das Wort in der 
Reihenfolge der Wortmeldungen, bei gleichzeitiger Wortmeldung nach Ermessen. Er/Sie 
kann jederzeit selbst das Wort ergreifen. 


 
(3)  Während der Beratung sind nur zulässig 
 


1. Anträge zur Geschäftsordnung, für die das Wort außer der Reihe sofort zu erteilen ist 
und über die sofort zu beraten und zu entscheiden ist, 


 
2. Zusatz- und Änderungsanträge oder Anträge auf Zurückziehung. 


 
(4)  Der/Die Vorsitzende und der/die Antragsteller/in haben das Recht zur Schlussäußerung. 
 
(5)  Bei Verletzung der vorstehenden Grundregeln ist der/die Vorsitzende berechtigt, zur 


Ordnung zu rufen, auf den Verstoß aufmerksam zu machen und bei weiterer Nichtbeachtung 
das Wort zu entziehen. 


 
(6)  Falls Ruhe und Ordnung nicht anders wiederherzustellen sind, kann der/die Vorsitzende die 


Sitzung unterbrechen oder aufheben. Eine unterbrochene Sitzung ist spätestens am 
nächsten Werktag fortzusetzen; einer neuerlichen Ladung bedarf es nicht. Die Beratung ist 
an dem Punkt fortzusetzen, an dem die Sitzung unterbrochen wurde. 


 
 


§ 10 
Abstimmungen 


 
(1)  Nach dem Schluss der Beratung lässt der/die Vorsitzende abstimmen. 
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(2)  Stehen mehrere Anträge zur Abstimmung, so wird über sie in der folgenden Reihenfolge 


abgestimmt: 
 


1. Anträge zur Geschäftsordnung; 
 


2. Änderungsanträge; 
 


3. Gutachten/Beschlüsse von Ausschüssen zum Beratungsgegenstand; 
 


4. weitergehende Anträge; 
 


5. zuerst gestellte Anträge, sofern später gestellte Anträge nicht unter Nr. 1 bis 4 fallen. 
 
(3)  Vor jeder Abstimmung hat der/die Vorsitzende die Abstimmungsfrage so zu formulieren, dass 


sie mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden kann. 
 
(4)  Es wird grundsätzlich durch Handaufheben abgestimmt. 
 
(5)  Über einen bereits zur Abstimmung gebrachten Antrag kann in derselben Sitzung die 


Beratung und Abstimmung nicht nochmals aufgenommen werden. 
 
 


§ 11 
Sitzungsniederschrift 


 
 Über die Sitzungen werden Ergebnisprotokolle gefertigt.  
 
 
 


§ 12 
Bekanntmachungen 


 
(1) Satzungen und Verordnungen des Zweckverbandes werden durch Veröffentlichung im 


Amtsblatt des Landkreises Regen bekannt gemacht. 
 
(2) Die Satzungen und Verordnungen werden informativ in den Rathäusern der 


Mitgliedsgemeinden zur öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt. Darauf ist per Anschlag an 
den Informationstafeln der Gemeinden hinzuweisen. 


 
 


§ 13 
Weitere Regelungen 


 
Im Übrigen gelten die Regelungen der Gemeindeordnung und des Gesetzes über Kommunale 
Zusammenarbeit. 
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§ 14 
In-Kraft-Treten 


 
Diese Geschäftsordnung tritt am 20.06.2012 in Kraft. 
 
 
Viechtach, 29.09.2020 
Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord 
 
 
 
gez. 
Herbert Preuß 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 


Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern 


 
 


 
Folgende aufgebotene Sparkassenbücher der Sparkasse Regen-Viechtach werden hiermit für 
kraftlos erklärt. 
 
 


Sparkassenbuch-
Nr.: 


Tag der Veröffent-
lichung: 


Mitteilungsdatum: gez.: 


3116103403 10.07.2020 12.10.2020 Kabus; Eberl 
3115431524 29.07.2020 14.10.2020 Altmann; Eberl 


 
 
Sparkasse Regen-Viechtach 
 








Satzung 


für den Zweckverband Industriegebiet Reichsdorf Nord 


Präambel 


Der Gemeinderat Kollnburg und der Stadtrat Viechtach hatten 
im Dezember 2009 beschlossen, die Gewerbegebiete Reichsdorf­
Ost und Reichsdorf-Nord als Projekte der interkommunalen Zu­
sammenarbeit zu entwickeln. Dieser Grundsatzbeschluss wurde 
in die Vereinbarung über eine einfache Arbeitsgemeinschaft 
nach dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit übernom­
men, die vom Stadtrat Viechtach am 08. Februar 2010 und vom 
Gemeinderat Kollnburg am 22. März 2010 genehmigt wurde. 


Derzeit besteht nur Bedarf an der Ausweisung des Industriege­
bietes Reichsdorf NORD. Die Umsetzung und Konkretisierung 
des gemeinsamen Zieles der Stärkung der wirtschaftlichen Infra­
struktur und zur Schaffung und Sicherung von hochwertigen Ar­
beitsplätzen in unserer Region sind Ziel und Gegenstand dieses 
Vertrages. 







Die Stadt Viechtach und die Gemeinde Kollnburg schließen sich auf Grund der Beschlüsse des Stadt­
rats vom 05.12.2011 und des Gemeinderats Kollnburg vom 29.11.2011 gern. Art. 18 Abs. 1 des Geset­
zes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. 
Juni 1994 (GVBI. S. 555, ber. 1995, S. 98), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juli 1998 (GVBI. S. 
424), zu einem Zweckverband zusammen, und geben ihm gemäß Art. 18 und 19 Abs. 1 KommZG fol­
gende vom Landratsamt Regen mit Schreiben vom 15.12.2011 rechtsaufsichtlich genehmigte 


VERBANDSSATZUNG 


I. Allgemeines 


§1 
Name, Rechtsstellung Verbandsgebiet 


(1) Der Zweckverband führt den Namen "Zweckverband Industriegebiet REICHSDORF NORD". Er ist 
eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat seinen Sitz in Viechtach. 


(2) Der räumliche Wirkungsbereich des Zweckverbandes umfasst im Gebiet der Gemeinde Kollnburg, 
den Geltungsbereich des Bebauungsplanes für das Industriegebiet Reichsdorf Nord, sowie 5 Grund­
stücke, die sich unmittelbar im Anschluss an dem Bebauungsplan in nördlicher Richtung anschließen. 
Das Verbandsgebiet ist in dem dieser Satzung als Anlage 1 beigefügten Lageplan rot umrandet und 
umfasst folgende Grundstücke: 


Gemarkung Kollnburg: 
Flurstücke Nr. 1141; 1145; 1147; 1148; 1150; 1151; 1152; 1158; 1159; 1160; 1162; 1164; 1166; 1193; 
1195; 1196; 1197; 1198; 1200; 1201; 1142/3; 1146/2; 1147/2; 1151/1; 1151/3; 1200/14; 1200/4, 
1200/5 und 1200/6, sowie 
Gemarkung Viechtach: 
Flurstücke Nr. 961; 962; 963; 961/2; 964/2. 


§2 


Verbandsmitglieder 


Verbandsmitglieder sind die Stadt Viechtach und die Gemeinde Kollnburg. 


§3 
Aufgaben, Zuständigkeit 


(1) Der Zweckverband hat die Aufgabe, das gemeinsame Industriegebiet zu entwickeln und zu er­
schließen, die Grundstücksverfügbarkeit sicherzustellen sowie das Gebiet zu vermarkten. 


2) Der Zweckverband ist zuständig für 


a) den Erwerb der Grundstücke für das gemeinsame Verbandsgebiet, 
b) die Erschließung des Industriegebietes einschließlich Wasserversorgung und Entwässerung, 
c) die Förderung der Ansiedlung von Industrie- und Gewerbebetrieben durch Bodenordnungs­


maßnahmen, durch Mithilfe bei der Geländebeschaffung und durch sonstige geeignete Maß­
nahmen (z.B. Werbung), 


d) den Erwerb, die Herstellung und Unterhaltung ökologischer Ausgleichsflächen und die Pflege 
der naturschutzrechtlichen Ausgleichsflächen, 


e ) Beschaffung und Beantragung von Fördermitteln, 
f) Erlass der örtlichen Bauvorschriften i. S. v. Art. 81 Abs. 1 BayBO, 







g) alle Maßnahmen, außer der Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB, die 
sich im Vollzug des BauGB ergeben (insbesondere z.B. Bauleitplanung, Abschluss städtebauli­
cher Verträge, Maßnahmen der Sicherung der Bauleitplanung gem. §§ 14 ff., Ausübung von 
Vorkaufsrechten gem. §§ 24 ff., Umlegungs- und Grenzregelungsverfahren gem. §§ 45 ff., Ent­
eignungsverfahren gem. § 85 ff., Durchführung von Erschließungsmaßnahmen usw.), 


h) Übernahme und Fortführung des laufenden Verfahrens nach dem BauGB (Bebauungsplan GI 
Reichsdorf-Nord) einschließlich der Überwachung nach§ 4c BauGB und Durchführung von 
verwaltungsgerichtlichen Verfahren z.B. bei einer Normenkontrollklage, 


i) Verwaltung, Verwertung und Vermarktung der Liegenschaften, 
j) Unterhaltung der Liegenschaften und Einrichtungen, 
k) Abwicklung und Abrechnung der Aufgaben des Zweckverbandes. 
Der Zweckverband tritt in Wahrnehmung der Aufgaben an die Stelle der Verbandsmitglieder (Art. 22 
Abs. 1 KommZG). 


(2) Einzelne Aufgaben des Abs. 1 und die damit verbundenen Befugnisse kann der Zweckverband im 
Rahmen einer gesonderten Zweckvereinbarung auf eines der Verbandsmitglieder übertragen. Das 
Nähere hierzu wird in einem solchen Fall in einer besonderen Zweckvereinbarung geregelt. 


§4 


Satzungs- und Verordnungsrecht; Übertragung von Befugnissen 


(1) Das Verbandsgebiet liegt überwiegend auf dem Gebiet der Gemeinde Kollnburg. Grundsätzlich 
gilt daher das Ortsrecht (Satzungen und Verordnungen) der Gemeinde Kollnburg. Zur Erfüllung der 
Aufgaben nach § 3 kann der Zweckverband anstelle der Verbandsmitglieder Satzungen und Verord­
nungen erlassen. Dadurch kann auch das Ortsrecht der Gemeinde Kollnburg für das Verbandsgebiet 
geändert werden. Er hat insbesondere die Befugnis, besondere Benutzungs- und Abgabensatzungen 
für seine Einrichtungen zu erlassen und nach diesen Satzungen, Beiträge, Gebühren und sonstige 
Entgelte zu erheben. Das Satzungsrecht der Verbandsmitglieder entfaltet insofern innerhalb des 
Verbandsgebiets keine Rechtswirkungen, als der Zweckverband von seinem Normsetzungsrecht 
nach Satz 1 Gebrauch macht. 


(2) Für die Erschließung ist zunächst die Stadt Viechtach verantwortlich. Die Kosten werden dann als 
Leistungen der Stadt Viechtach in den Haushalt des Zweckverbandes übernommen und fließen in die 
Abrechnung des Baugebietes, das ist insbesondere die Beitragsabrechnung, ein. 


§5 
Zuziehung Dritter 


Der Zweckverband kann sich zur Erfüllung der Aufgaben und der Eigenverwaltung Dritter bedienen. 
Er kann auch gegen Kostenersatz ein Verbandsmitglied beauftragen. 
Aufgabe und Befugnisse des Zweckverbandes bleiben beim Zweckverband. 


Die Organe des Zweckverbandes sind 


1. die Verbandsversammlung 
2. der Verbandsvorsitzende und 
3. der Rechnungsprüfungsausschuss 


II. Verwaltung und Organe 


§6 


Verbandsorgane 







§7 


Zusammensetzung der Verbandsversammlung 


(1) Die Verbandsversammlung hat zehn Mitglieder. Ihr gehören an: 


1. der 1. Bürgermeister der Stadt Viechtach 
2. der 1. Bürgermeister der Gemeinde Kollnburg 
3. vier von der Stadt Viechtach bestellte Vertreter aus dem Stadtrat 
4. vier von der Gemeinde Kollnburg bestellte Vertreter aus dem Gemeinderat. 


(2) Die Verbandsräte und deren Stellvertreter werden für die Dauer einer Kommunalwahlperiode 
bestellt. Es gilt Art. 31 Abs. 4 KommZG. 


(3) Die Bürgermeister werden im Fall ihrer Verhinderung durch ihre Stellvertreter vertreten. Für die 
anderen Verbandsräte bestellen die entsendenden Verbandsmitglieder jeweils Stellvertreter, die 
dem Verbandsvorsitzenden schriftlich zu benennen sind. Verbandsräte können sich nicht unterei­
nander vertreten. 


§8 


Sitzungen der Verbandsversammlungen 


(1) Der Verbandsvorsitzende bereitet im Benehmen mit dem stellvertretenden Vorsitzenden die Be­
ratungsgegenstände der Verbandsversammlung vor. Er leitet die Sitzung und handhabt die Ordnung 
während der Sitzung. 


(2) Die Verbandsversammlung ist jährlich mindestens einmal einzuberufen. Sie muss außerdem ein­
berufen werden, wenn es ein Drittel der Verbandsräte oder die Aufsichtsbehörde unter Angabe der 
Beratungsgegenstände beantragt. 


§9 


Zuständigkeit der Verba_ndsversammlung 


(1) Die Verbandsversammlung legt die Grundsätze für die Tätigkeit des Zweckverbandes fest. Sie 
entscheidet über die ihr durch Gesetz und diese Satzung zugewiesenen Angelegenheiten. 


(2) Die Verbandsversammlung ist zuständig für die Beschlussfassung über: 


1. Erlass, Änderung und Aufhebung von Satzungen, 
2. Bildung, Besetzung und Auflösung von Ausschüssen, 
3. Haushaltssatzung, Nachtragshaushaltssatzungen, Finanzplan, Festsetzung der Verbandsumla­


gen und Feststellung der Jahresrechnung, 
4. Ausführung von Vorhaben im Einzelfall, wenn die Gesamtkosten 10.000 € übersteigen, 
5. Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken und grundstücksgleichen 


Rechten, wenn der Wert 10.000,-- € übersteigt, 
6. Festlegung der Grundsätze zur Ansiedlung von Firmen und zur Veräußerung von Grundstücken 


im gemeinsamen Industriegebiet, 
7. Erlass, Änderung oder Aufhebung der Geschäftsordnung für die Verbandsversammlung, 
8. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wenn der Wert 10.000,- € über­


steigt, 
9. alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband von grundsätzlicher und finanziell 


gravierender Bedeutung sind. 
10. Abschluss von Zweckvereinbarungen 







(3) Beschlüsse über folgende Angelegenheiten bedürfen einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
satzungsmäßigen Stimmenzahl (qualifizierte Mehrheit): 


a) Änderung der Verbandsaufgabe, 
b) Aufnahme weiterer Verbandsmitglieder, 
c) Änderung der Verbandssatzung, 
d) Auflösung des Zweckverbandes. 


(4) Die Anpassung der Geschäftskosten der Geschäftsführung gern. § 15 Abs. 2 Satz 2 stellt keine 
Änderung im Sinne dieser Bestimmung dar. 


§ 10 
Beschlüsse und Wahlen in der Verbandsversammlung 


(1) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn sämtliche Verbandsmitglieder ordnungsge­
mäß geladen und die Mehrheit der Verbandsräte anwesend und stimmberechtigt ist. Über andere als 
in der Einladung angegebene Beratungsgegenstände darf nur dann Beschluss gefasst werden, wenn 
alle Verbandsräte erschienen und mit einer Beschlussfassung einverstanden sind. Wird die Ver­
bandsversammlung wegen Beschlussunfähigkeit innerhalb von 4 Wochen zum zweiten Mal zur Ver­
handlung über denselben Gegenstand einberufen, so ist sie ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschie­
nenen beschlussfähig. Auf diese Folge ist in der zweiten Einladung ausdrücklich hinzuweisen. 


(2) Jeder Verbandsrat hat eine Stimme. Es wird offen abgestimmt. Beschlüsse werden mit einfacher 
Stimmenmehrheit gefasst, soweit das Gesetz oder diese Satzung nichts anderes vorschreibt. Bei 
Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Sollte in grundsätzlichen Angelegenheiten eine Ent­
scheidung nicht herbeigeführt werden können, kann auf Antrag von vier Verbandsräten ein Schlich­
tungsverfahren bei der Rechtsaufsichtsbehörde eingeleitet werden(§ 22 Abs. 3). 


(3) Die Verbandsmitglieder können ihre Verbandsräte anweisen, wie sie in der 
Verbandsversammlung abzustimmen haben. Die Abstimmung entgegen der Weisung berührt die 
Gültigkeit des Beschlusses der Verbandsversammlung nicht. 


§11 
Rechtsstellung der Verbandsräte 


Die Verbandsräte sind ehrenamtlich tätig. Im Übrigen gilt, insbesondere für die Entschädigung, die 
Regelung des Art. 30 Abs . 1 und 2 KommZG. 


§ 12 
Verbandsvorsitz, Geschäftsführung 


(1) Den Verbandsvorsitz führt in der Phase 1 (§ 17 Abs. 1) der erste Bürgermeister der Stadt 
Viechtach. Spätestens ab der Wahlperiode 2020/2026 wird der Verbandsvorsitz im 3-jährigen Turnus 
abwechselnd von den jeweiligen Bürgermeistern geführt. 


(2) ln der Phase 2 führen die ersten Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden abwechselnd den Vor­
sitz. Der Wechsel erfolgt zu Beginn und zur Mitte der Wahlperiode der Kommunalparlamente. Es 
beginnt der erste Bürgermeister der Stadt Viechtach. 


(3) Im Verhinderungsfalle vertreten sich die Bürgermeister gegenseitig. Sind beide verhindert, so 
werden sie von ihrem Stellvertreter im Stadt- bzw. Gemeinderat vertreten. Ist dieser bereits Mitglied 
der Verbandsversammlung, so übernimmt der weitere Vertreter diese Aufgabe. 







(4) Nähere Regelungen trifft die Verbandsversammlung ggf. im Rahmen einer Geschäftsordnung. 


§ 13 
Zuständigkeit des Verbandsvorsitzenden 


(1) Der Verbandsvorsitzende ist Vorsitzender der Verbandsversammlung. Er vertritt den Zweckver­
band nach außen und vollzieht seine Beschlüsse. 


(2) Er erledigt in eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung kraft 
Gesetzes dem 1. Bürgermeister zukommen. 


(3) Zu den Geschäften der laufenden Verwaltung, über die der Verbandsvorsitzende entscheidet, 
gehören insbesondere: 


1. Ausführung von Vorhaben im Einzelfall, wenn die Gesamtkosten 10.000,-- € nicht übersteigen, 
2. Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken und grundstücksgleichen Rech­


ten, wenn der Wert 10.000,-- € nicht übersteigt, 
3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wenn der Wert 10.000,-- € nicht über­


steigt. 


(4) Der Verbandsvorsitzende berichtet den Verbandsräten vierteljährlich über getätigte Grundstücks­
vergaben und Entscheidungen über mehr als 5.000 €. 


§ 14 
Rechtsstellung des Verbandsvorsitzenden 


Für den Verbandsvorsitzenden gilt die Regelung des§ 11 entsprechend (Ehrenamtlichkeit) . 


§ 15 
Geschäftsstelle, Dienstkräfte des Zweckverbandes 


(1) Die Geschäfte des Zweckverbandes führt die Stadt Viechtach als Geschäftsstelle. Soweit die Ver­
bandsmitglieder mit ihrer Zustimmung Personal bereitstellen, das Aufgaben des Verbandes erledigt, 
unterliegt dieses der fachlichen Weisung des Verbandsvorsitzenden. 


(2) Als Kosten für die Geschäftsführung wird ein Pauschalbetrag von jährlich 3.000 € festgesetzt, der 
von der Stadt Viechtach dem Zweckverband in Rechnung gestellt wird . Diese Erstattungsbeträge 
können von der Verbandsversammlung bei Bedarf aktualisiert werden. 


111. Verbandswirtschaft 


§ 16 
Anzuwendende Vorschriften 


Für die Wirtschafts- und Haushaltsführung des Zweckverbandes gelten die Vorschriften über die Ge­
meindewirtschaft, insbesondere die Kommunalhaushaltsverordnung entsprechend, soweit sich nicht 
aus dem KommZG etwas anderes ergibt. 







§ 17 
Finanzierungsgrundsätze 


(1) Die Finanzierung des Projektes erfolgt in zwei Phasen, das sind die Finanzierungsphase (Phase 1) 
und die Erfolgsphase (Phase 2). 


(2) ln der Phase 1 nimmt der Zweckverband alle zur Entwicklung und Unterhaltung des Industriege­
bietes erforderlichen Kredite als eigene Mittel auf und tilgt diese mit eigenen Mitteln und den Ein­
nahmen aus dem Verbandsgebiet, das sind insbesondere die Steuereinnahmen (§ 19), sowie Erlöse 
aus Grundstücksverkäufen, Beiträgen und sonstige Einnahmen. 
Die im städtischen Eigentum stehenden Ausgleichsflächen außerhalb des Verbandsgebietes bleiben 
im Eigentum der Stadt Viechtach. Die laufenden Kosten trägt der Zweckverband. 


(3) Die Phase 2 beginnt nach dem vollständigen Abbau der Verbandsschulden. Verbandsschulden in 
diesem Sinne sind alle vom Zweckverband veranlassten Kosten zur Erfüllung der Aufgaben gemäß § 3 
Absatz 2, einschließlich des Wertes der gemäß § 18 übernommenen Aufwendungen. Die Verbands­
versammlung entscheidet dann über die Verwendung der Einnahmen und Überschüsse. 


§ 18 
Finanzierung und Haushalt in der Phase 1 


(1) Alle von der Stadt Viechtach und der Gemeinde Kollnburg vor dem lnkrafttreten dieser Zweckver­
einbarung getätigten oder beauftragten Aufwendungen für das gemeinsame Projekt werden mit der 
Finanzierung in den Haushalt des Zweckverbandes übernommen. Dies gilt auch für den Wert der von 
der Stadt Viechtach eingebrachten Grundstücke und Tauschgrundstücke. Diese werden mit dem ak­
tuellen Grundstückspreis innerhalb des Verbandsgebietes eingestellt. 
Kosten der bisherigen Verwaltungsaufwendungen werden nicht eingestellt. 


(2) Die Kosten der Entwicklung und Unterhaltung trägt der Zweckverband. 


(3) Alle Einnahmen innerhalb des Verbandsgebietes fließen dem Zweckverband zu wenn diese Sat­
zung keine besondere Regelung trifft (z.B. § 19). Der gemeindliche Anteil an der Grunderwerbsteuer 
fließt dem Zweckverband zu. 
(4) Der ungedeckte Finanzbedarf wird durch Umlage gegenüber der Stadt Viechtach erhoben. Die 
Gemeinde Kollnburg wird in der Phase 1 von jeglicher Kostenübernahme befreit. 
Die Stadt Viechtach übernimmt somit den Anteil von SO % für die Gemeinde Kollnburg. Dieser Anteil 
ist vom Zweckverband jeweils banküblich zu verzinsen. 


§ 18a 
Finanzierung und Haushalt in der Phase 2 


(1) Die Aufwendungen des Zweckverbandes werden, soweit sie nicht durch eigene Einnahmen oder 
sonstige Finanzmittel gedeckt werden können, durch Umlagen finanziert. Die Höhe der Umlagen 
wird in der Haushaltssatzung getrennt für den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
(Verwaltungs- und lnvestitionskostenumlage) vorläufig festgesetzt. 


(2) Die endgültige Festsetzung erfolgt entsprechend dem Ergebnis der jeweiligen Jahresrechnung. 
(3) An den Umlagen haben sich die Verbandsmitglieder mit folgenden Anteilen zu beteiligen: 


a. die Stadt Viechtach mit SO% und 
b. die Gemeinde Kollnburg mit SO %. 


(4) Die Umlagen sind einen Monat nach Erhalt des Bescheides zur Zahlung fällig. Hinsichtlich 
Zahlungsversäumnisse, Stundungen und Erlässe gelten die Vorschriften der Allgemeinen 
Abgabenordnung. 


(S) Der Zweckverband erstattet den Verbandsmitgliedern die erbrachten Umlagen, sobald er in 







einem Haushaltsjahr Überschüsse erwirtschaftet hat, die im nächsten Haushaltsjahr nicht für 
laufenden Aufwendungen, Investitionen oder Rücklagen benötigt werden. 


(6) Die Verteilung des Überschussbetrages erfolgt in entsprechender Anwendung des Abs. 3 dieser 
Bestimmung. 


§ 19 
Verteilung des Steueraufkommens 


Regelungen zur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 


(1) Die Gemeinde Kollnburg verpflichtet sich, das im Verbandsgebiet anfallende Aufkommen an 
Gewerbesteuer einschließlich Nachzahlungszinsen, bereinigt um die Gewerbesteuerumlage auf 
dem Niveau des Hebesatzes der Stadt Viechtach nach Erhalt an den Zweckverband abzuführen. 
Gewerbesteuerrückerstattungen einschließlich Erstattungszinsen sind vom Zweckverband 
wieder zu erstatten. Sollte in der Gemeinde Kollnburg ein niedrigerer Hebesatz gelten, so ist die 
Differenz zum Hebesatz der Stadt Viechtach auszugleichen. Gleichzeitig vereinbaren die 
Gemeinde Kollnburg und die Stadt Viechtach gem. Art. 4 Abs. 4 FAG, dass diese Abtretung bei 
der Ermittlung der Steuerkraftmesszahlen berücksichtigt wird. 


Die Grundsteuer verbleibt der Gemeinde Kollnburg. 


(2) Die Steuereinnahmen gem. § 19 Abs. 1 fließen in der Phase 1 vollständig in die Steuerkraft der 
Stadt Viechtach ein. Die finanziellen Nachteile hat der Zweckverband auszugleichen. 


(2a) Die Steuereinnahmen gem. § 19 Abs. 1 fließen in der Phase 2 zum Anteil von 50% in die Steuer­
kraft der Stadt Viechtach ein. Die finanziellen Nachteile hat der Zweckverband jeweils auszugleichen. 


(3) Ersetzt der Gesetzgeber die Gewerbesteuer ganz oder teilweise durch andere Einnahmen, so 
verpflichten sich die Gemeinden, die Bemessungsgrundlage für die Ausgleichszahlungen an die neue 
Rechtslage so anzupassen, dass ein wirtschaftlich möglichst gleichwertiges Ergebnis erzielt wird. 


(4) Die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung des Verbandsgebietes erfolgt über die jeweilige 
Versorgungsanlage der Stadt Viechtach. Die Stadt Viechtach verpflichtet sich, dem Zweckverband die 
für die Herstellung der öffentlichen Ver- und Entsorgungseinrichtungen entstandenen Kosten zur 
Gänze zu erstatten. Dies gilt auch für alle künftigen Investitions- und Unterhaltungskosten. Mit der 
Kostenerstattung gehen die Einrichtungen in das Eigentum der Stadt Viechtach über. Beitrags- und 
Gebührenhoheit nach den Bestimmungen des Bayerischen Kommunalabgabengesetzes bleibt bei der 
Stadt Viechtach. Die Herstellungsbeiträge werden daher von der Stadt Viechtach unmittelbar erho­
ben und fließen der Stadt Viechtach zu. 
Die übrigen Erschließungseinrichtungen (z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, Straßenentwässerung, 
Stromversorgung, Telekommunikationsleitungen usw.) wickelt der Zweckverband in eigener Zustän­
digkeit ab. 
(5) Die Anträge gemäß Art. 4 Absatz 4 FAG im Sinne der Absätze 1, 2 und 2a stellen die Verbandsge­
meinden einvernehmlich. 


§ 20 
Haushaltsplan und Kassenverwaltung 


(1) Der Haushaltsplan wird durch die Stadt Viechtach erstellt. Die Kassengeschäfte werden bei der 
Stadt Viechtach geführt. 


(2) Der Haushalt des Zweckverbandes wird nach den Grundsätzen der Kameralistik geführt. 







§ 21 
Rechnungslegung und Prüfungswesen 


(1) Die Jahresrechnung ist innerhalb von vier Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustel­
len und sodann der Verbandsversammlung vorzulegen. Art. 102 Abs. 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) findet entsprechende Anwendung. 


(2) Die Verbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss der aus 
jeweils 2 Vertretern jeder Kommune besteht. Der Ausschuss bestellt den Vorsitzenden sowie den 
Vertreter. 


(3) Die Jahresrechnungen des Zweckverbandes werden vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüft, 
ehe sie der Verbandsversammlung zur Feststellung vorgelegt werden. 


(4) Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung ist innerhalb von zwölf Monaten nach Abschluss des 
Haushaltsjahres durchzuführen. Bei der örtlichen Prüfung ist Art. 106 GO entsprechend anzuwenden. 
Über die Sitzungen des Prüfungsausschusses sind Niederschriften aufzunehmen. 


(5) Nach Durchführung der örtlichen Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten stellt die 
Verbandsversammlung die Jahresrechnung alsbald fest. 


(6) Die Mitglieder der Verbandsversammlung können jederzeit die Berichte über die Prüfung einse­
hen. 


(7) Die örtliche Kassenprüfung obliegt dem Verbandsvorsitzenden, der befugt ist, eine Person aus der 
Verwaltung der Verbandsgemeinden mit der Wahrnehmung dieser Aufgabe zu beauftragen. Diese ist 
mindestens einmal jährlich vorzunehmen. 


(8) Die überörtliche Rechnungs- und Kassenprüfung wird vom Bayerischen Kommunalen Prüfungs­
verband durchgeführt. Sie wird von der Gemeinde beauftragt, welcher das Projektmanagement für 
die Verwaltung des Zweckverbandes obliegt. 


IV. Sonstige Bestimmungen 


§ 22 
Allgemeine Verpflichtungen und Willenserklärung für die künftige Zusammenarbeit 


(1) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, das Vertragswerk zum Industriegebiet mit Leben zu 
erfüllen und den Zweckverband ständig konstruktiv weiterzuentwickeln. ln regelmäßigen Zeitabstän­
den sollen die Wirksamkeit seiner Arbeit überprüft, ggf. Korrekturen vorgenommen und weitere 
Aufgaben übertragen werden. 


(2) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, alles zu unterlassen, was den Verbandszielen zuwider 
läuft oder zuwider laufen kann. Insbesondere unterlassen sie jede Einwirkung auf Betriebe und Un­
ternehmen zu deren Standort- oder Sitzentscheidungen, soweit es nicht um den Standort oder Sitz 
generell im Verbandsgebiet geht. 


(3) Bei Meinungsverschiedenheiten bemühen sich die Verbandsmitglieder nach Maßgabe von Art. 51 
KommZG um eine einvernehmliche Regelung. Vor Anrufung der Gerichte ist die Rechtsaufsichtsbe­
hörde beim Landratsamt Regen zum Zwecke der Schlichtung einzuschalten. 







(4) Soweit in dieser Satzung keine abweichenden Regelungen getroffen sind, gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen des KommZG. 


(S) Sollte das Gewerbegebiet Reichsdorf Ost durch die Gemeinde Kollnburg ausgewiesen werden 
verpflichtet sich die Stadt Viechtach, die Einleitung des Abwassers in das Netz der Stadt Viechtach zu 
angemessenen Bedingungen zu gestatten. 


§ 23 
Auflösung und Abwicklung 


Der Zweckverband kann nur aus wichtigem Grund aufgelöst werden, aber grundsätzlich nicht vor 
Beendigung der Phase 1. Für Auflösung und Abwicklung des Zweckverbandes gelten Art. 46 und 47 
KommZG. 


§ 24 
Öffentliche Bekanntmachungen 


(1) Die Satzungen und Verordnungen des Zweckverbandes werden im Amtsblatt des Landkreises 
Regen bekannt gemacht. Die Verbandsmitglieder weisen in der für die Bekanntmachung ihrer 
Satzungen vorgesehenen Form auf diese Bekanntmachung hin. Die Satzungen und 
Verordnungen können in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes eingesehen werden. 


(2) Sonstige öffentliche Bekanntmachungen des Zweckverbandes sind in ortsüblicher Weise 
vorzunehmen. Die Aufsichtsbehörde kann darüber hinaus eine Veröffentlichung im Amtsblatt 
des Landkreises Regen anordnen. 


§25 
Grundsätze zur Rechtsanwendung 


Soweit diese Verbandssatzung keine Regelungen enthält, gelten die entsprechenden Bestimmungen 
der Gemeindeordnung und des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in der jeweils gültigen 
Fassung. 


§ 26 
Entstehen des Zweckverbandes, ln-Kraft-Treten 


Der Zweckverband entsteht am Tag nach der amtlichen Bekanntmachung der Verbandssatzung und 
ihrer Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde. Gleichzeitig tritt diese Verbandssatzung in Kraft. 


Viechtach, den 16.12.2011 Kollnburg, den 16.12.2011 


STADT VI ECHTACH GEMEINDE KOLLNBURG 


1. Bü germeisterin 
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